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veröffentlichten  Ausgaben,  die  seit  1915  mit  deutscher  Ein- 
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VOBWOMT. 

Die  vorliegende  Neuausgabe  der  Lex  Saxonum,  der  beiden 

sächsischen  Kapitularien  und  der  Lex  Thuringorum  soll  die 

Ausgabe  dieser  Quellen  durch  v.  Richthofen  Vater  und  Sohn 

5  im  Band  V  der  Serie  Leges  der  Monumenta  Germaniae  Histo- 

rica  ablösen. 

Aus  diesem  Zivecke  erklärt  sich  der  verhältnismäßig  um- 
fangreiche sachliche  Apparat,  der  jedoch  einen  Mittelweg 
zwischen   den   ausführlichen  Erläuterungen  Richthofens  und 

10  den  knappen  Anmerkungen  in  der  Quartausgabe  der  Volks- 
rechte einzuhalten  sucht.  Er  loill  die  Literatur  'keineswegs 
erschöpfen,  aber  den  Weg  zu  ihr  iveisen.  Insbesondere  ist 
hierbei  auch  der  Bedürfnisse  des  akademischen  Unterrichts 
gedacht,   dem   die  vorliegende  Oktavausgabe   mit  dienen  soll; 

15  bei  Aufnahme  der  Ausgabe  in  die  Quartreihe  der  Monumenta 
ist  eine  Verminderung  des  Apparats  in  Aussicht  genommen, 
um  der  Ausgabe  die  an  dieser  Stelle  wünschenswerte  Zeit- 
losigkeit  zu  sichern. 

Die    Anführung    sachlich    oder    sprachlich    verwandter 

2o  Quellenstellen  beschränkt  sich  grundsätzlich  auf  die  Zeit  bis 
in  die  erste  Hälfte  des  9.  Jahrhunderts  und  auf  die  Quellen 
des  fränkischen  Reichsgebiets.  Nur  gelegentlich  sind  Quellen 
außerhalb  dieses  Rahmens  herangezogen.  Die  Erwähnung 
rein  Tatsächliches  berichtender  historischer  Quellen  ist  stark 

25  eingeschränkt,  zumal  sich  diese  bei  v.  Richthofen,  Zur  Lex 
Saxonum,  angegeben  finden.  Auch  hier  war  vielfach  die 
Rücksicht  auf  den  besondern  Zweck  der  editio  in  usurn  scho- 
larum  maßgebend. 

Die  Gestaltung  des  Textes  geht  wesentlich  andere  Wege 

3o  als  in  den  Ausgaben  v.  Richthofens.  Sie  verzichtet  darauf, 
aus  den  verschiedenen  Überlieferungen  einen  Text  zu  kon- 
struieren, hält  sich  im  Gegenteil  streng  an  eine  Vorlage  und 
berücksichtigt  die  übrigen  nur  im  Apparat.  Als  maßgebende 
Vorlage    ist    hierbei    durchweg    eine    Handschrift    zugrunde 


6      LEGES  SAXONUM  ET  LEX  THÜRINGORUM. 

gelegt,  soweit  mehrere  zur  Wahl  standen,  die  beste.  Es  ist 
dagegen  davon  Abstand  genommen,  die  Ausgabe  auf  den  Druck 
von  Herold  aufzubauen,  der  zwar  auf  eine  verlorene  Hand- 
schrift zurückgeht,  aber  doch  von  seinem  Herausgeber  so  sehr 
bearbeitet  wurde,  daß  die  handschriftliche  Fassung  nicht  5 
mehr  mit  Sicherheit  erkannt  werden  kann.  Die  Bindung  an 
eine  Handschrift  hat  an  einzelnen  Stellen  notwendig  zu  ein- 
greifenderen Änderungen  gegenüber  der  letzten  Ausgabe  ge- 
führt. Ihr  zufolge  mußte,  um  Wichtigeres  hervorzuheben, 
die  Lex  Angliorum  et  Werinorum  als  Lex  Thuringorum  10 
bezeichnet  werden,  waren  die  Kapitelzahlen  der  Lex  Thuringo- 
rum zu  ändern,  mußte  c.  66  der  Lex  Saxonum  eine  andere 
Fassung  erhalten. 

-  Die  Wiedergabe  der  Handschriften  ist  buchstabengetreu; 
nur  das  konsonantische  u  ist  im  Text  als  y,  uu  als  w  wieder-  ib 
gegeben.  Die  Abkürzungen  sind  aufgelöst,  soweit  verschiedene 
Auflösungen  möglich  waren,  entsprechend  der  Übung  der 
Handschrift  selbst.  Die  Abkürzung  cöp,  c  usw.  erscheint 
demgemäß  in  der  Lex  als  conponat,  cprehenderit  als  con- 
prehenderit.  Abweichungen  anderer  Handschriften  hiervon  20 
sind  nicht  angegeben;  es  sei  nur  im  allgemeinen  bemerkt,  daß 
Sp  und  T  in  der  Regel  componat  usw.  schreiben.  Gleicher- 
weise ist  die  planmäßige  Ersetzung  von  e  durch  ae  in  H'  örtern 
wie  ceterum,  heres  usw.,  die  von  i  durch  y  in  fayda  usw. 
durch  die  Humanistendrucke  unberücksichtigt  geblieben.  Die  25 
Anführung  dieser  Varianten  hätte  ein  erhebliches  Anschwellen 
des  Apparates  verursacht,  dem  ein  greifbares  Interesse  der 
Benutzer  nicht  gegenübersteht.  Unberücksichtigt  geblieben  ist 
auch  die  bei  Herold  und  Tilius  häufige  Verwendung  von 
Akzenten  bei  verö,  quam  usw.;  die  Abkürzung  sol.  ist  dem  30 
grammatischen  Zusammenhang  entsprechend  aufgelöst.  Da- 
gegen ist  die  Verwendung  von  Majuskeln  und  Minuskeln  am 
Satzbeginn  wiedergegeben,  da  sie  textkritischen  Wert  haben 
kann. 

Die  in  den  Anmerkungen  gebrauchten  Abkürzungen  sind  35 
die  üblichen.     Mit  „v.  Richthofcn"  ohne  nähere  Angabe  ist 
auf  die  Ausgaben  in  Band  V  der  Leges  verwiesen.    Die  Lex 
Salica  ist  nach  der  Ausgabe  von  Hessels  benützt.     Die  Be- 
zeichnung der  Handschriften  findet  sich  S.'  10  f. 

Straßburg  i.  E.  40 

v.  Schwerin. 
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Von  den  aus  der  fränkischen  Zeit  vorhandenen  Rechts- 
5  auf  Zeichnungen    können    dem    sächsischen    Rechtsgtbiet    mit 
Sicherheit  zugewiesen  iverden 

1.  die  Lex  Saxonum 

2.  die  Capitulatio  de  partibus  Saxoniaa 

3.  das  Capitulare  Saxonicum 

io       4.  zwei  bei  Ansegisus  (App.  II  cc.  34,  35)  überlieferte  Bruch- 
stücke eines  Kapitulars. 

Wahrscheinlich  ist  die  Zugehörigkeit  bei  zwei  weiteren,  eben- 
falls durch  Ansegisus  (III  cc.  65,  66)  überlieferten  Bruch- 
stücken; vgl.  Brunner,  RG~.  I2  469  24. 

i5  Diese  sämtlichen   Quellen   entstammen    in    ihrer   gegen- 

wärtigen Gestalt  der  Zeit  Karls  des  Großen.  Im  einzelnen 
ist,  von  dem  797  erlassenen  Capitulare  Saxonicum  abgesehen, 
die  Entstehungszeit  unsicher.  Ebenso  besteht  Meinungsver- 
schiedenheit darüber,   ob  die  Lex  Saxonum  in  der  jetzt  vor- 

2o  liegenden  Form  als  einheitliches  Ganze  entstanden  oder  aus 
verschiedenen  Zeiten  angehörenden  Teilen  zusammengesetzt  ist. 
Über  diese  Fragen  handeln  Gaupp,  Recht  und  Verfassung 
der  alten  Sachsen  (1837)  4 3  ff.;  v.  Richthof en,  Zur  Lex  Saxo- 
num (1868)  97  ff.  331  ff. ;  Derselbe,  MGH.  LL.  V  (1875)  Uff.; 

25  Boretius,  Hist.  Ztschr.  XZ//(1869)  148 /f.;  de  Geer,  Nieuwe 
Bijdragen  vor  Regtsgeleerdheid  en  Wttgeving  NR.  II  3  (1874) 
411/f.;  v.  Arnim,  Hist.  Ztschr.  XL  (1878)  30b  ff.;  Derselbe, 
GGA.  1888,  56;  Derselbe,  Grundriß*  26;  Fockema- Andreae, 
Bijdragen  tot  de  nederlandsche  Rechtsgeschiedenis  IV  (1 900) 

so  43/f.;  W.  Schücking,  NA.  XXIV  (1899)  631  ff.;  Brunner, 
RG.  I2  465  ff.  Eine  zusammenfassende  Beleuchtung  der  ver- 
schiedenen Ansichten  und  Begründungen  versucht  v.  Schwerin, 
ZRG.  XL  FI  (1912)  406/f. 
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Die  Überlieferung  der  Lex  Saxonum  ist  wenig  umfang- 
reich; sie  beschränkt  sich  auf  zwei  Handschriften  und  zwei 
Drucke  des  16.  Jahrhunderts,  die  verlorene  Handschriften 
wiedergeben.  So  erhält  man  für  die  Lex  nur  vier,  wenig 
abweichende  Fassungen.  5 

I.  Handschriften. 

1.  Codex  Spangenbe'rgianus  (Sp),  dessen  hier  ein- 
schlägige, die  Lex  Saxonum  enthaltende  Blätter  im 
Britischen  Museum  zu  London  als  Nr.  269  der  Eger- 
ton-Manushripte  beruhen.  Der  Entstehungsort  ist  un~  10 
bekannt;  doch  weisen  verschiedene  Gründe  auf  das 
Kloster  Corbie.  Über  die  früheren  Schicksale  und  die 
anderen  Teile  der  dem  Ende  des  9.  oder  dem  Anfang 
des  10.  Jahrhunderts  zuzuweisenden  Handschrift  vgl. 

v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  18  ff.  15 

2.  Codex  Corvciensis  (C)  aus  der  Mitte  des  10.  Jahr- 
hunderts, jetzt  unter  D  7104  im  K.  pr.  Staatsarchiv 
zu  Münster  aufbewahrt,  wohin  er  aus  Paderborn  kam. 
Er  enthält  die  Lex  Saxonum  und  das  Capitulare 
Saxonicum,  außerdem  an  rechtsgeschichtlichen  Texten  20 
die  Lex  Thuringorum,  fränkische  Kapitularien,  einen 
Liber  poenitentialis  und  Königsurkunden  für  das 
Kloster  Corvey.    Vgl.  v.  Bichthofen  a.  a.  0.  65/*. 

IL  Drucke. 

1.  J.  B.  Herold,  Originum  ac  germanicarum  anti-  25 
quitatum  libri,  Basileae  1557  (H),  gibt  S.  121 — 126 
einen  Text  der  Lex  Saxonum,  der  auf  keine  der  vor- 
handenen Handschriften  zurückzuführen  ist,  jedoch 
dem  Codex  Corveiensis  am  nächsten  steht.  Die  An- 
nahme, daß  ihm  ein  verlorener  Codex  Fuldensis  zu-  30 
gründe  liege,  ist  ebensowenig  von  der  Hand  zu  weisen 
wie  zur  Gewißheit  zu  erheben:  vgl.  ZBG.  XL  Fi"  (1912) 
395  4. 

2.  J.  Tilius,  Aurei  venerandaeque  antiquitatis  libelli 
salicam  legem  continentes  ....  item  leges  Burgun-  35 
dionum  Alamanorum  Saxonum  Baiuuariorum  Bipua- 
rioriorum  et  veteribus  libris  emendatiores  et  auctiores, 
Parisiis  1573  (T)  enthält  einen  Text  der  Lex  Saxo- 
num. Woher  Tilius  seinen  Text  genommen  hat,  ent- 
zieht sich  unserer  Kenntnis.  4« 

Über  die  Beziehungen  der  so  überlieferten  Texte,  wie 
über  die  beiden  Drucke  im  besonderen,  ist  eingehend  gehandelt 
durch  v.  Schwerin,  ZBG.  XL  VI  (1912)  390  ff. 


EINLEITUNG.  11 

Auf  Grund  dieser  Ausführungen  kommen  für  die  Neu- 
ausgabe der  Lex  Saxonum  nur  der  Codex  Corveiensis  als 
die  bessere  der  beiden  Handschriften  und  der  Druck  von 
Herold  in  Betracht,  von  denen  jener  als  handschriftliche  Vor- 
5  läge  vor  dem  Druck  den  Vorzug  verdient. 

Frühere   Ausgaben  verzeichnet  v.  Richthofen,   Zur  Lex 

Saxonum  93  ff.     Ihnen  folgt  diejenige  v.  Richthofens,  die  bis 

zur   vorliegenden  die  letzte  geblieben   ist.     Jetzt  unbekannte 

Handschriften  oder  selbständige  Drucke  sind  in  keiner  dieser 

io  Ausgaben  benutzt. 


ÜBERSICHT  ÜBER  DIE  EINTEILUNG 
DER  LEX  SAXONÜMK 


Codex 

Codex  Spangenberg. 

Herold 

Tilius 

Ausgabe 

Corveiens. 

Index 

Text 

! 

Titulus  I 

- 

I 

I 

1  I 

Paragraph  I 

I 

I 

11 

II 

i  II 

II 

II 

II 

111 

III 

:    III 

III 

III 

III 

IV 

IV 

IV 

IV 

IV 

IV 

V 

V 

V 

V 

V 

V 

VI 

VI  2 

VI 

VI 

VI 

VI 

VII 

VII 

VII 

VII 

VII 

VII I 

VII 

VIII 

VIII 

VIII 

VIII 

IX 

VIII 

IX 

IX 

IX 

IX 

X 

IX 

X 

X 

X 

X 

• 

' 

XI 

XII 

1 

' 

XI 

X 

XI 

XIII 
XIV 
XV 

I" 

XI 

XII         | 

f 

X,          { 

i 

XII         { 

( 

XVI 
XVII 

XVIII 

}xn 

\xn 

XIII        \ 

XII         | 

XIII        | 

XIX 
XX 

Titulus  II 

Ixm 

ixm 

XIV    ■ 

XIII 

XIV 

Paragraph  I 

XIV 

XIV 

XV 

XIV 

XV 

II 

XV 

XV 

XVI 

XV 

XVI 

III 

XVI 

XVI 

XVII 

XVI 

XVII 

IV 

XVII 

XVII 

XVIII 

XVII 

XVIII 

V 

XVIII 

XVIII 

XIX 

XVIII 

XIX 

VI 

XIX 

XIX 

XX 

XIX 

XX 

VII 

XX 

XX 

XXI 

XX 

XXI 

VIII 

}xxi 

XXI 

XXII 

XXI 

XXII 

IX 

XXII 

XXIII 

XXII 

XXIII 

X 

XXII 

XXIII 

1)  Die  in  C  und  H  sich  findenden  Kapitelüberschriften  s.  in  den 
wnter  dem  Texte  angegebenen  Lesarten.  2)  Kapitel  VII  des  Textes  fehlt 
im  Index  Sp. 


ÜBERSICHT. 
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£  Codex 
Corveiens 


Tilius    i,  Ausgabe 


XXIV 
XXV 

XXVI 

XXVII1 

XXVIII 

XXIX" 
XXX  ' 

XXXI 

XXXII 

XXXIII 

XXXIV 

XXXV 

XXXVI 


XXXVII 

XXXVIII 

XXXIX 


XL 

XLI 
XLII 

XLIII 

[  XLIV 

XLV 

XLVI 


XLVII 


XXIII 
XXIV 
XXV 
XXVI 

XXVII 


XXVIII 


XXX 

XXXI 
XXXII 
XXXIII 
XXXIV 


XXXV 
XXXVI 

XXXVII 


XXXVIII 


XXIV 

XXV 
XXVI 

XXVII 
XXVIII 


XXIX 
XXX 

XXXI 
XXXII 

XXXIII 
XXXIV 
XXXV 
XXXVI 


XXXVII 
XXXVIII 
XXXIX 


[XL 

XLI 
XLII 

XLIII 

XLIV 

XLV 
XLVI 


>XLVII 


1)  Verb,  aus  XXXII.  2)  Verb,  aus  XXXIII.  3)  Verb,  aus 
XXXIV.  4)  Kapitel  XXX  ist  zweifach  numeriert,  am  Schlüsse  der 
vorhergehenden  Zeile  mit  XXX,  auf  der  eigenen  Zeile  mit  XXXI.  Die 
folgenden  Kapitelzahlen  sind,  zum  Teil  durcli  Korrektur,  der  höheren 
Zahl  angepaßt  bis  zu  dem  auf  der  nächsten  Seite  stehenden,  richtig  be- 
zeichneten c.  XXXVII,  das  infolgedessen  zweimal  erscheint.  5)  Die 
Zahl  VI  eignet  den  beiden  aufeinanderfolgenden  Titeln;  der  entstandene 
Fehler  ist  dann  fortgeführt. 


14 
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Codex 

!  Codex  Spangenberg.- 

Herold 

Tilius 

Ausgabe  i 

Gorveiens. 
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Text 

Titulus  VIII 

XL  VII] 

[ 
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XLVII] 

[ 

Paragraph  I 
Titulus  IX 

XLVI 
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XLIX 

{ 

XL VIII  ( 

XLIX 

{ 

Paragraph  I 
II 

Titulus  X 

{XLVII 

IXLIX 

L 
LI 

XLIX 
L 

L 
LI 

Paragraph  I 
II 

XLVIII 
XLIX 

L 
LI 

LH 
L1II 

{ 

«      { 

LH 

LH 
LIII 

{ 

III 
IV 

V 

Titulus  XI 

LI 

jlH| 

LIII 

LIV 

LV 
LVI 

LIII 
LIV 
LV 

LIV 

LV 

LVI 

Paragraph  I 
II 
III 

Titulus  XII 

LH 

LIII 

LIV 

LIV 

LV 

LVI 

LVI1 

LVI 

LVII 

Paragraph  I 
Titulus  XI 

LV 

LVII 

LVIII 
LIX 

LVII 
LVIII 

LVIII 
LIX 

Paragraph  IV 
Titulus  XIII 

LVI 
LVII 

LVIII 
LIX 

LX 

LIX 

LX 

Paragraph  I 
Titulus  XIV 

LVIII 

LX 

LXI 
LXII 

{ 

LXI 
LXII 

{ 

Paragraph  I 

III 

Titulus  XV 

LIX 

Ilx 

LXI 
}LXII 

LXIII 

{ 

LXIII 

{ 

Paragraph  I 
II 

Titulus  XVI 

JLXI 

JLXIII 

.LXIV 

LXIV 

Paragraph  I 
Titulus  XVII 

LXII 

LXIV 

LXV 

{ 

{ 

Paragraph  I 
Titulus  XVIII 

JLXIII 

}lxv 

LXVI 

I 

LXV 

I 

Paragraph  I 
III 

Ilxiv 

Ilxvi 

INDEX  DES  CODEX  SPAN GENBERGI ANUS. 


INDEX  DES  CODEX  SPÄNGENBERGIANUS. 

I.  De  ictu  nobilis 
IL  Livor  et  tumor 
III.  Si  sanguinat 
ö  IV.  Si  os  paruerit 

V.  Si  os  fregerit 

VI.  Si  gladio  vestem  seu  scutum  alterius  inciderit 
VII.  Quicumque  gladium  stricto  super  alterum  cucur- 
rerit  et  retentus 
10  VIII.  Si  quis   alium   de    ponte   vel   navi   vel  ripa   in 

flumen  inpinxerit 
IX.  Si  conprehenderit  et  ita  in  aquam  proiecerit 
X.  Qui  oculum  unura  excusserit 
XL  Si  auriculam  vel  oculum  vel  nasum  vel  manus 
15  vel  pes 

XII.  Pollex  totus  abscisus 
XIIL  Qui  nobilem  occiderit 

XIV.  Quicquid  de  superioribus  factis  in  feminam  con- 
mittitur 
20  XV.  Litus  occisus 

XVI.  Si  servus  a  nobili  occisus 
XVII.  Litus   si    per  iussum    vel   consilium   domini   sui 

hominem  occiderit 
XVIII.  Si  mordum  totum 
25  XIX.  Si  nobilis  nobilem  extra  solum  vendiderit 

XX.  Qui  in  ecclesia  hominem  occiderit 
XXI.  Qui  nesciens  periuraverit 
XXII.  Qui  hominem  ad  ecclesia  vel  de  ecclesia 
XXIII.  Qui  in  regnum  vel  in  regem  francorum 
30  XXIV.  Qui  dominum  suum  occiderit 

XXV.  Qui  filium   domini  sui  occiderit 
XXVI.  Qui  hominem  propter  faidam  in  propria   domo 
occiderit 
XXVII.  Capitis  dampnatus 
35      XXVIII.  Qui  caballum  furaverit 
XXIX.  Qui  alvearium  apum 
XXX.  Extra  septa 

XXXI.  Qui  noctu  domum  alterius  effodiens 
XXXII.  Qui  in  screona  aliquid  furaverit 
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XXXIII.  Qui  bovem  quadrimum 

XXXIV.  Qui  in  rem  alicumque 

XXXV.  Quicquid  vel  uno  denario  furaverit 
XXXVI.  Qui  hominem  in  hoste 

XXXVII.  Qui  domum  alterius  & 

XXXVIII.  Qui  alteri  dolose  per  sacramentum 
XXXIX.  Uxorem  ducturus 

XL.  Pater  aut  mater  defuncti 
XLI.  Qui  mortuus  viduam  reliquerit 
XLII.  Qui  viduam  ducere*  velit  10 

XLIII.  Qui  defuctus  filios  et  filias  non  reliquirit 
XLIV.  Si  viduam  filiam  habens 
XLV.  Qui  filiam  hanc  filium  habeat     - 
XLVI.  De  dotis  ratio 

XLVII.  De  eo  quod  virb  et  mulier  simul  conquisierint    is 
XLVIII.  Qui  feminam  ab  alio  desponsatam  rapuerit 
XLIX.  Quicquid   servus   aut  litus  iubente  domino  per- 
petraverit 
L.  Si  scelus  quodlibet  nesciente  domino  conmiserit 
LI.  Si  servus  perpetrato  facinore  fugerit  20 

LH.  Si  servus  iterum  a  domino  receptus  fuerit 
LIII.  Si  arbor  ab  illo  preciso 
LIV.  Si  arbor  accensa   ceciderit 
LV.  Qui  laqueum  fossam 

LVI.  Si  animal  quolibet  damnum  25 

LVII.  Si  fossa  uel  laqueus 
LVIII.  Si  ferrum  manu  elapsum 
LIX.  Qui  in  fossam  vel  sudem 


a)  verb.  aus  de  cere  Sp.       b)  übergeschrieben  Sp. 


INCIPIT  LIBER  LEGIS  SAXONUM*1. 

I.b-2  De  ictu3  nobilis4  XXX5  solidosc-6,  veld  sie  negat 
tertia  manu7  iuret. 

a)  INCIPIT   CÄP   LIBER    LEGUM  INPREVIIS  SAXONUM  Sp.    In  Christi 

5  Nomine,  incipit  Legis  Saxonum  Liber  H.     VETUS  LEX  SAXONUM  T.     Auf  die 

Überschrift  folgt  inSp.  der  Index,  dann,  unmittelbar  anschließend,  der  Text.      t>)  De 

Vulneribus.  Tit.  I.  Paragraph.  I  H.      c)  solidos  XXX  Sp.  T.      d)  /.  T.        e)  Si  T. 

1)  Die  sämtlichen  Überschriften  scheinen  auf  die  einer  Sammelhand- 
schrift  zurückzugehen,  deren  erstes  Stück  die  Lex  Saxonum  war.  Der  Neu- 

10  zeit  gehören  die  in  C  fol.  1  r.  stehenden  Worte  „Lex  Saxonica"  an.  Das 
sächsische  Recht  im  allgemeinen,  nicht  eine  Rechtsaufzeichnung  oder  eine 
bestimmte  Handschrift  bezeichnet  mit  ebendiesen  Widukind.  rar.  gest.  Saxon. 
libri  1 14  (a.  M.  Gaupp.  Germ.  Abhdl.  (1853)  93;  r.  Richthofe'n  47  V  und 
Vita  Cuonradi  c.  6  (Ausg.  Breßlau  29,),  ferner  Capitulare  c.  7,  8,  10  und 

15  Capitulatio  c.  33.  2)  Über  die  So)iderstcllung  der  cc.l — 20  und  ihrVer- 
hältnis  zur  Lex  Rib.  vgl.  Brunner,  ,R6r.J2  465;  v.  Schwerin,  ZRG.  XLVL 
(1912)  434 /f.  3)  Lex  Sah  XVII  6,  8;  Lex  Rib.  L,  XIX,  XXIII:  Lex 
Fris.  XXIT,  3,  Adel.  IV;  Lex  Thur.  IV.  V:  Paet.  Alam.  VI;  Lex  Bahr. 
VII;  L.  Visig.  VI,  4,  3.  3;  (Jap.  legi  Rib.  add,  803  c.  1  (Cap.  Uli).    Vgl. 

20  Brunner,  RG.  II  636 ff.;  Wilda,  Strafrecht  der  Germanen  (1842)  772 /f. 
4)  Der  nobilis  entspricht  dem  adalingus  der  Lex  Thur.,  dem  Adligen  im 
üblichen  Sinn.  Für  einen  Gemeinfreien  erklärt  ihn  Heck,  Die  altfrie- 
sische Gerichtsrerfassung  (1894)  308;  Derselbe,  Die  friesischen  Standes- 
rerhältnisse  in  nachfränkischer  Zeit  (1907)  211:  Derselbe,  Die  Gemein- 

25  freien  der  Karolingischen  Volksrechte  (1900),  insbes.  347  ff. ;  Derselbe, 
Der  Sachsenspiegel  und  die  Stände  der  Freien  (1905)  642//'.;  Derselbe, 
Vierteljahrsschr.  f.  Sozial-  und  Wirtschaftsgesch.  V 132 ff.;  Wittich,  Die 
Grundherr  Schaft  in  Xordwestdentschland  (1896)  112*  ff.;  Derselbe,  ZRG. 
XXXV  (1901)  264 /f.     Dagegen  Brunner,  ZRG.  XXXII  (1898)  99 /f. 

30  XXXVI  (1902)  221  ff'.;  Derselbe,  RG.  1-  338.  346 ff.;  Schröder,  ZRG. 

XXXVII  (1903)   347 ff.;   Vinogradoff,   ZRG.  XXX VI  (1902)  123 ff.: 

v.  Amira,  Recht 3 125  ff.  Vgl.  auch  Hermann,  Die  Ständegliederung  bei  den 

alten  Sachsen  und  Angelsachsen  (1884);  Dopsch,  Die  Wirtschaftsentwick- 

_  hing  der  Karolinger  zeit  I  (1912)  289  ff.  II  (1913)  53 /f.       5)  Schreuer,  Die 

35  Behandlung  der  Verbrechenskonkurrenz  in  den  Volksrechten  (1896)  9. 
6)  Die  Lex  Saxonum  kennt  zwei  Arten  des  Schilling,  den  solidus  maior  und 
den  solidus  minor:  vgl.  c.  LXVI.  Über  die  sächsischen  Münzverhältnisse 
Brunner,  RG:  I"-  318  f.;  Waitz,  Ges.  Abhdl.  1 29h ff.;  Heck,  Gemeinfreie 
251  ff.;  Derselbe,  Vierteljcüirsschr.  f.  Sozial-  u.  Wirtschaftsgesch.  LT  (1904) 

40  366 ff.;  Hilliger,  Hist.  Vierteljahrsschr.  1903,  460 ff.;  Seebohm,  Tribal 
custom  in  anglo-saxon  law  (1902)  213  ff. ;  Chadwick,  Studies  on  anglo- 
saxon nistitutions  (1905)  b6f.;  Jäkel,  ZRG.XLI{1911)  156/f.:  r. Schwerin 
a.  a.  0.  402  ff.  418  ff.;  Dopsch  a.  a.  0.  1/315.  320 /f.;  E.  Mager,  Viertel- 
jahrsschr. f.  Sozial-  u. Wirtschaftsgesch,  XIII  (1916)  337  ff. ;  Luschin  v.  Eben- 

45  greuth  in  Hoops,  Reallexikon  der  german,  Altertumskunde  III (1916)  213  ff. 
Über  das  sächsische  Bußsystem  auch  v.  Richthof en,  Zu r  Lex  Saxonum  385  ff. 
1)  Vgl.  cc.  VI,  IX,  XVII  und  zur  Stellung  des  Eides  im  Beweissystem 
E.  Mayer,   Geschworenengericht  und  Inquisitionsprozeß  (1916)  3\f. 
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II.  Livor1  et  tumora  LX  solidosb  vel  VIC  manu2  iuret. 

III.  Si3  sanguinat,  CXX  solidos d-4  vel  cum  XI e-5  iuret. 

IV.  Si   os  paruerit6,    CLXXX  solidos"  vel   cum  XI« 
iuret. 

Y.  Si  os8  fregerit  vel  wlitivamh-9   fecerit,    corpus  vel 5 
coxam  vel  brachium  perforaverit10,  CCXLU1  solidos  k  vel1 
cum  XIm-12  iuret. 

VI.  Si 13  gladio  vestem  seu   scutum   alterius  inciderit, 
XXXVI14  solidosn  conponat0  vel  tertia  manu  iuret15. 

VII.P   Si16  per  capillos  alium  conprehenderit,    CXX17  10 
solidosq  conponatr  vel  undecima8  manu*  iuret18. 

a)  Verb,  aus  et  tumor  et  tumor  Sp.  b)  solidos  LX  Sp.  T.  c)  sexta  Sp.  H.  T. 
d)  cum  CXX  solid.  H.  solide»  CCXX  T.  e)  XII  Sp.  T.  undeeim  H.  f)  solidos 
CLXXX  T.  g)  XII  Sp.  undeeim  H.  h)  uulitiuä  H.  uultauam  Sp.  uultinam  T. 
i)  solidos  CXL  T.  k)  eulpabilis  iudicetur  /.  h,  Sp.  1)  aut  Sp.  m)  XII  Sp.  15 
undeeim  H.  n)  solidos  XXX VI  T.  o)  /.  T.  p)  Fehlt  Ind.  Sp.  q)  solidos 
CXX  T.  r)  /.  T.  s)  XI  T.  t)  Statt  undecima  manu  hat  Sp.  cu  XII.  Beides 
ist  nach  Fockema-Andreae,  ZRQ.XLIII  (1909)  8  Anm.  2  „zweifellos  verdorben". 

1)  Lex  Bib.  XIX  1  (B  Glosse);  Lex  Fris.  Add,  lila  42;  Lex  AI. 
LV1II  (pulislac);  Lex  Baiw.  IV 1,  4,  Vi,  VIS;  Both.  XLII1;  Brunner,  20 
BG.  .72636.  2)  Über  das  Verhältnis  der  Bußen  und  der  Eideshelfer- 
zahlen v.  Richthöfen  48 6.  Dazu  die  Tabelle  bei  Siegel,  Geschichte  d,  deut- 
schen Gerichtsverfahrens  (1857).  3)  Lex  Sal.  XVII  5,  7 ;  Lex  Bib.  II, 
XX,  XXIV;  Lex  Cham.  XVIII;  Lex  Fris.  XXII  4,  Add.  III a  43; 
Lex  Thur.  VI,  VII;  Lex  Alam.  LVII2;  Lex  Baiw.  IV  2,  72,  VI  2;  25 
Brunner,  BG.  II 634 ff.;  Wilda  a.  a.  0.  735.  4)  Vgl.  VII,  X,  XIII, 
XIV,  XVI.  5)   Vgl.  IV,  V,  VII,  X,  XVII,  LIL    Der  Zwölfereid 

ist  plenum  sacramentum  c.  XVII.  Zxir  Fassung  cum  XI  vgl.  Cosack, 
Die  Eidhelfer  des  Beklagten  (1885)  27  /. ;  Fockema-Andreae,  ZBG.  XLIII 
(1909)  8  f.  6)  Nach  v.  Richthof en  48  Anm.  7  ist  os  =  Hirnschale;  30 

vgl.  Lex  Fris.  XXII 5;  Ad.  lila  26;  P.  Alam.  1 4;  Lex  Alam.  LVII3; 
Lex  Baiw.  IV  4,  V  3,  VI  3.  .7)  Vgl.  cc.  XII,  XIII,  wo  aber  Wergeid- 
bußen in  Frage  stehen.  8)  Über  os  vgl.  oben  Anm.  6.  Vgl.  Lex  Sal. 
XVII 3;  Lex  Fris.  XXII 6;  Lex  Thur.  VIII,  IX.  In  anderem  Sinn 
(Knochensplitter)  steht  os  Lex  Bib.  III,  XXI,  XXII,  XX  V,  LXVI11 1,  2 ;  35 
Lex  Fris.  XXII 71,  Add.  III  a  24;  Pact.  Alam.  I  3;  Lex  Alam.  LVII 
4,  5;  Lex  Baiw.  IV  5,  VA,  VI 4.  9)  Lex  Fris.  Add.  lila  16;  Lex 

Thur.  XXIII.  Abt.  LVI  (Liebermann,  Gesetze  der  Angelsachsen  I  Q>); 
Lex  Alam.  LVII  27 ;  Lex  Burg.  XI 2.  Zum  Wort  vgl.  Gallee,  Vorstudien 
zu  einem  altniederdeutschen  Wörterbuch  (1903)  392;  zur  Sache  His,  Straf-  40 
recht  der  Friesen  (1901)  319 ;  Liebermann  a.  a.  0.  III  (1916)  12.  10)  Lex 
Sal.  XVII 4;  Lex  Bib.  IV;  Lex  Fris.  XXII 60,  84,  86,  Add.  lila  35, 
61,  62;  lud.  WlemA;  Lex  Thur.  X,  XI;  Lex  Alam.  LVII'dl,  32,  54—56, 
60,  61 ;  Pact.  Alam.  II  5—12 ;  Lex  Baiw.  IV  12.  11)  Ein  Sechstel  des 
Wergeides;  vgl.  c.  XIV;    Schreuer  a.  a.  0.  15,  17.  12)  Vgl,  c.  III.  45 

13)  Vielleicht  gleich  der  friesischen  wedskerdene,  worüber  His  a.a.O. 327: 
Wilda,  Strafrecht  der  Germanen  (1H42)  776.  14)  Vgl.  cc.  IX,  XVII. 
15)  Vgl.  c.  I.  16)  Lex  Cham.  XVIII;  Lex  Fris.  XXII  65,  Add.  lila 
40;  Ed.  Both.  CCCLXXXIII;  Lex  Burg.  V  4,  5.  Vgl.  Brunner,  BG.  II 
637,  674;  His  a.  a.  0.  326.        17)  Vgl.  c.  111.        18)  Vgl.  c.  III.  50 
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VIII.a  Quicumque  *  gladiob  stricto  super  alterumc  cu- 
currerit  et  retentus  ab  alio  fuerit,  XII2  solidos  coriponat 
vel  in  manu  liti 3  sui  vel  sua  arma d  iuret  *. 

IX.  Si 3    quis   alium e   de   ponte  vel  navif  vel   ripa  in 
5  flumen  inpinxeritg,  et  ille  evaserit,  XXXVI  solidosh-6  con- 

ponat  vel  tertia  manu7  iuret. 

X.  Si8  conprehenderit  et  ita  in  aquam  proiecerit, 
CXX1-9  solidos1  conponat  vel  cum  XI k  iuret10. 

XI.  Qui11  oculum  unum  excusserit,  DCXX1-12  solidosm 
10  conponat.    Sin  ambos,  MCCCCXL13  solidos0  conponat.    Si- 

militerp  de  una  aure  vel  ambabus 14,  si  surdus  efficitur. 
Similiter  q  de  naso15,  si  abscisumr  fuerit,  DCCXX12  soli- 
dos8   conponat.     Similiter*-16    de    nianibusu,    de    pedibus. 

a)  Im  Ind.Sp.  Kapüel  VII,   von  hier  an  bleibt  die  Zählung  der  Kapitel  im 
IS  Ind.Sp.  um  eins  zurück.  b)  gladium  verb.  aus  gladio  Sp.  c)  alium  Sp. 

d)  vel  in  sua  armata  Sp.,  aber  in  nachträglich  radiert  (?).  vel  sua  armata  H.  vel 
per  sua  arma  T.  e)  aliud  T.  f)  manu  H,  g)  impinxerit  H.  T.  h)  solidos 
XXXVI  T.  i)  solidos  CXX  T.  k)  Xu  Sp.  T.  undecim  H.  1)  DCCXX  Sp. 
m)  solidos  DCXX  T.  n)  qui  T.  si  H.  o)  solidos  ICCXL  T.  p)  Paragr.  XII  H. 
20  similiter  T.  q)  Paragr.  XIII  H.  similiter  T.  r)  abscissus  T.  H.  s)  solidos 
DCCXX  T.       t)  Paragr.  XIV  H.  similiter  T.        u)  de  manibus  et  de  pedibus  T. 

1)  Lex  Vis.  FT 4,  6;  Lex  Burg.  XXXVII.  Das  Schwertzücken 
jüngerer  Rechte;  vgl.  Brunner,  BG.  II  561;  Wüda  a.  a.  0.  602  ff. 
2)  Grundbuße   der  Lex  Sux.;    vgl.  c.  XXXVI.  3)  Vgl  die  zu  c.  I 

25  angeführte  Literatur.  4)  über  diese  Eides  form  Brunne)-,  BG.  I* 
258,  435  89.  17428,  431;  v.  Amira,  Becht*  270;  Grimm,  BA.  1*228  f. 
II*  htöf.;  Cosack  a.  a.  O.  So  f.;  dem  iuramentum  in  manu  liti  Ähn- 
liches Lex  Fris.  Add.  II Ib;  Lex  Baiw.  XVII  6.  Vgl.  auch  Theod. 
Canon.  Gregorii  c.  115  (Wasserschieben,  Die  Bußordnungen  der  abend- 

30  ländischen  Kirche  IIB);  Theod.  Poenit.  VI  3,  4  (ebda.  190,1;  Poen.  Mart. 
LUIS,  4  (ZBG.  Kan.  A.  IV  404).  Zum  Waffeneid  außer  den  bei 
Brunner  a.  a.  0.  genannten  Stellen  Gesta  Dagob.  c.  XXX.  5)  Lex 

Sal.  XCVIII,  XLI9;   Lex   Fris.  XXII8S,  Add.  lila  41,  66;    Lex 

5K  Baiw.  IV  17,  VI  11;  Cap.  Bern.  III.     Vgl.  Brunner,  BG.  /1559;  His 

35  a.  a.  0.  77;  Wilda  a.  a.  0.  778;  Grimm,  BA.  II*  187  /".  6)  Vgl  c.  VI. 

7)  Vgl.  c.I.  8)  Vgl  c.IX.  9)  Vgl.  c.III.  101  Vgl.  c.lll.  U)  Lex 
Sal  XXIX  1,  13  (Cod.  6  u.  5);  Lex  Bib.  V  3,  XXVI,  (LXV1II  h) ; 
Lex  Cham.  XX;  Lex  Fris.  XXII 46,  Add.  lila  (18),  47,  59;  Lex  Thur. 
XII,  XIII;  Pact.  Alam.  112;  Lex  Alam.  LVU  14;  Lex  Baiw.  IV  9, 

40  V  6,  VI  6 ;  Ed.  Both.  XL  V11I,  LXXXI;  Cap.  ital  801  c.  5  (Cap.  1 205). 
Zu  cc.  XI— XIII  Brunner  a.  a.  0.  II  635/:;  Wilda  a.  a.  0.  WO  ff. 
12)  Zu  bessern  in  720  Schillinge  d.  i.  halbes  Wergeid;  vgl  c.  XX;  Ssp. 
II 16  $  5;   Schreuer  a.  a.  O.  19.  13)  Volles  Wergeid;  vgl.  cc.  XIV, 

XIX,  XX.        14)  Lex  Sal  XXIX  1,  15  (Cod.  6  ii.  b):  Sept.  C.  116; 

45  Lex  Bib.  V  1,  XXVI,  (LXVIIlb);  Lex  Fris.  XXII  {1),  9,  Add.  lila 
(8),  9;  Lex  Ihur.  XIV  (XXIV,  XXV);  Pact.  Alam.  114;  Lex  Alam. 
LVU  (8),  9,  10;  Lex  Bake.  IV  14,  VI  11 ;  Ed.  Both.  LI1I.  15)  Lex 
Sal  XXIX  1,  14  (Cod.  6  u.  ö);  Sept.  C.  III 6;  Lex  Bib.  V  2,  XXVI, 
(LXVUIh);  Lex  Fris.  XXII 10,  Add,  lila  10,  (11—13);  Lex  TJiur. 

50  XIV;  Lex  Alam.  LVU  {15, 16),  17 ;  Lex  Banc.  (IV13,  VI  8);  Ed.  Both. 
XLIX.  16)  Lex  Sal.  XXIX  1,  3  u.  12  (Cod.  6  u.  5) ;  Lex  Bib.  V 

2* 
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Testiculus8-1,  si  unum  abscisumb  fuerit,  DCCXX2  solidos0. 
Sid  ambo6  MCCCCXL3  solidos  conponat. 

XII.  Si4  auricula   vel   oculus   velf  nasum^  vel  manus 
vel  pes  ita  percussa  manca  loco   remanserinth  vel   pepen- 
derint1,  medietatem  5  supradictek  conposicionislm  exolvatn.  5 
Si  movere  ipsum  membrum0  possit,  quartam  partem  5  con- 
ponatp. 

XIII.  Pollex0  totus  abscisusq  CCCLXr-7  solidis  conpo- 
natur8.  Si*  dimidius  CLXXXU-8  solidisv  conponaturv.  Si 
mininusw  totusx  CCXL9  solidis^'.  Siz  unum  digitia  mem-  10 
brumb  LXXX.  Sic  duo  membrad  CLXe,  sif  totum^ 
ut  supra,  sih  index  CLXXX  et  per  singula  membrad 
tertia  pars  totius  multäe1  conponatur;  mediusk  et  medicus 
uterque  CXX10  solidis1  conponaturm  et  per  membrad 
eorum  ut  de  ceteris  dictum  est.     Pollex11  pedis11   medie-  15 

a)  testiculis  Sp.  testiculum  T.  Mit  testiculus  beginnt  R  Paragr.XV.  Die 
Worte  testiculum  bis  componat  stehen  in  T  vor  den  Worten  similiter  de  manibus 
et  de  pedibus.  b)  unus  abscissus  E.  T.  c)  solldos  DCCXX  T.  d)  si  H.  si 
.  .  .  solidos  /.  T.         e)  ambos  Sp.  f)  /.  Sp.         g)  nasus  H.  T.        h)  remanse- 

runt  T.  i)  pependerunt  T.  k)  supradictae  H.  T.  1)  conpositionis  supradicte  20 
Sp.  m)  compositionis  T.  n)  exsolvat  Sp.  H.  T.  o)  menbrum  Sp.  p)  com- 
positionis  T.  q)  abscissus  H.  T.  r)  CCXL  Sp.  s)  /.  T.  t)  si  T.  u)  CLXX 
Sp.  v)  /.  T.  w)  mlnimus  Sp.  H.  T.  x)  totus  .  .  .  CLX  /.  T.  y)  com- 
ponat /.  h.  Sp.  componatur  /.  h.  T.  z)  si  H.  a)  digitum  Sp.  b)  menbrum  Sp. 
c)  si  Sp.  H.  d)  menbra  Sp.  e)  CXL  Sp.  f)  Si  Sp.  g)  totus  T.  h)  Si  Sp.  25 
T.  H.  Paragr.  XVIII  H.  i)  multe  Sp.  mulctae  H.  T.  k)  Medius  Sp.  T. 
Paragr.  XIX  H.        1)  solidis  CXX  T.        m)  /.  T.       n)  Paragr.  XX  H. 

4,  8,    XX VI;   Lex    Cham.  XX;   Lex  Fris.  XXII  27,   62,    (77),   79, 
Add.  II  1,  6,  lila  1;    Lex    Thur.  XV;    Pact.   Alam.  II  24,  25;    Lex 
Alam.LVlI  (39),   661—68);    Lex   Baiiv.  TT  9,  VQ,  VI  6;    Ed.  Roth.  30 
LX1I,  LXVII1,  LXXXVI1I,  XCV,  CXIII,  CXIX;  Capit,  ital.  801 
C.  5  (Cap.  I  205;. 

1)  Lex  Sal.  XXIX  9,  CIV;  Sept.  C.  7  5;  Lex  Bib.  VI,  XX VII ; 
Lex  Fris.  XXII  (57),  58,  (59,  86),  Add.  III a  60,-  lud.  Wlem.  (5,  6); 
Lex  Thur.  XVI,  XVII,  (XVIII);  Lex  Alam.  LV1I  58,  59;  Capit.  35 
ital  801  c.  5  (Cap.  120h).  2)  Vgl.  S.  19  Anm.  12.  3)  Vgl.  S.  19  Anm.  13. 
4)  Lex  Sal.  XXIX  2,  11  (Cod.  6  u.  h) ;  Lex  Rib.  VA,  6,  8,  LXVIlIh; 
Lex  Fris.  XXII 45,  78,  79,  Add.  lila  46;  lud.  Wlem.  8,  9;  Lex  Thur. 
XV;  Pact.  Alam.  II  25;  Lex  Alam.  LVI1  62;  Lex  Baiw.  IV  10,  V  8, 
FI  11 ;  Ed.  Roth.  LXII,  LXV1II,  CXXVI  5)  Angabe  der  Buße  in  40 
Bruchteilen  cc.  XIII,  XVI,  XX.  Vgl.  Schreuer  a.  a.  O.  79 7.  6)  Lex 
Sal.  XXIX  3-8;  Sept.  C.  III  h;  Lex  Rib.V  5,  7,  9,  LXVIII5;  Lex 
Fris.  XXII 28— 33,  Add.  112— 5,  (7—9);  Lex  Thur.  XIX— XXI;  Pact. 
Alam.  II  16-23,  (26—29);  Lex  Alam,  LVII 41— 52;  Lex  Baiw.  IV 11, 
VI,  VII;  Ed.  Roth.  LXIII—LXVII,  LXXXIX—XCIII,  CXIV—  45 
C XVIII.  Dazu  Wilda  a.  a.  O.  767 /f.  7)  Ein  Viertel  des  Wergeids; 
vgl.  c.  XII;  Ssp.  1716  §  6.  8)  Ein  Achtel  des  Wergeids;  vgl.  c.  XII. 
9)  Vgl.  c.  V.  10)  Vgl.  c.  III.  11)  Lex  Fris.  XXII  63.  Add,  Hin 
2—7;  Lex  Thur.  XXII;  Lex  Alam.  LVII  64,  65;  Ed.  Roth.  LXIX 
bis  LXX1I1,  XCVI—C,  CXX-CXXIV.  50 
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täte  policisa  manusb  conponatur.  Tresc  articuli  medii  me- 
dietate  conpositionis  medici  et  medii d  digitorum  conponan- 
turh.  Minimus6  articulus  medietate  unius  de  tribus  articulis 
conponatur. 

XIV f.  Qui1  nobilem  occiderit,  MCCCCXL«-2  solidos 
conponath  (Ruoda1  dicitur  apud  Saxones  CXX  solidi)k-3  et 
in1  premium4  CXX  solidos. 

XV.  Quicquid  de  superioribus  factis 5  in  feminamm 
conmittitur,  si  virgo  fuerit,  duppliciter11  conponatur,  si°  iam 
10  enixap,  simpliciter  conponatur  q-6. 

a)  pollicis  H.  T.  b)  manu  Sp.  c)  tres  H.  d)  medii  et  medici  T. 

e)  minimus  H.       f )  De  Hornicidiis  Tit.  II  Paragraph  I  H.       g)  verb.  aus  MCCCCX 

Sp.         h)  componatur  Sp.         i)  ruodu  Sp.         k)  die  Klammer  fehlt  C.  Sp.  H.  T. 

1)  inter  T.        m)  femina  Sp.         n)  dupliciter  Sp.  H.  T.        o)  Si  Sp.    :  si  T.  H. 

15  p)  nupta  T.       q)  /.  T. 

1)  Lex  Sal.  XLI 1,  LIV 1 ;  Lex  Bib.  IX— XI;  Lex  Cham.  111; 
Lex  Fris.  II,  5,  8,  10,  XVI,  XVI,  Add.  lila  58;  Lex  Thur.  I;  Lex 
Baiw.  III.  Vgl,  ferner  Lex  Sal.  XV;  Lex  Qiam.  IV;  Pact.  Älam.  11 
37,  38;   Lex  Alam.  LX;  Lex  Baiw.  IV  28;  Brunner,  BG.  II  629//'.; 

20  Wilda  a.  a.  0.  686//'.  ..  2)  B.  h.  1440  solidi  minores  =  960  solidi 
maiores  (c.  LXVI).  Über  das  Wergeid  der  fränkisclien  Stämme  und 
Stände  Brunner,  BG.  1*  332/f.  II  614;  Schröder,  BG.6  354;  Wilda 
a.  a.  O.  366  ff.  Über  das  Wergeid  von  1440  solidi  im  besonderen  v.  Bicht- 
hofen  a.  u.  a.  0.;  Heck,  Gemeinfreie  356 ff.,  368 ff.;   Derselbe,  Sachsen- 

25  spiegel  687//'.;  v.  Borch,  Forsch,  z.  d.  Gesch.  (1885)  XXV 519 ff.;  Chad- 
wick a.  a.  O.  390.  Bas  in  der  Lex  nicht  genannte  Wergeid  des  liber 
läßt  sich  auf  240  solidi  berechnen;  so  Brunner,  ZBG.  XXXZT(1898) 
99;  Derselbe,  BG.  I*  338;  Schröder,  BG.b  354 80;  A.  M.  Heck,  Ge- 
meinfreie 263//'.     Nach  Lex  Bib.  XXXVI 4  ist  der  Saxo  advena   mit 

30  160  solidi  zu  büßen  =  240  kleinen  sächsischen  Schillingen.  3)  Die 
eingeklammerten  Worte  dürften  eine  Glosse  sein.  So  Schröder,  ZBG.  XX 
(1886)  27/".;  a.  M.  Heck  a.  a.  O.  357  f.  Zu  ruoda  vgl.  v.  Bichthofen, 
Zur  LexSaxonum  376//'.;  Brunner,  ZRG.  XFI(1882)  7 /f.;  Hermann 
a.  a.  O.  22  ff.    Die  Glosse  wird  kaum  mehr  sagen  wollen,   als  daß  die 

35  Sachsen  eine  Summe  von  120  Schillingen  ruoda  nannten;  mit  dem 
übrigen  Inhalt  des  Kapitels  steht  sie  nur  hierdurch  im  Zusammenhang. 
4)  Premium  ist  die  Vorsühne;  vgl.  Brunner,  BG.  I2  327;  Schröder 
a,  a.  O.  81  4S;  Liebermann,  Die  Gesetze  der  Angelsachsen  11  (1912)  s.  v. 
Halsfang.     Als  „Baranzahlung"  faßt  es  Schreuer,  Zeitschrift  für  vergl. 

40  Bechtsicissenschaft  XXXIV  (1916)  186/f.  5)   Nach  v.  Bichthofen 

54 29  auf  cc.  I — XIV  zu  beziehen;  anscheinend  so  auch  Brunner,  BG. 
II  615.  Die  Beziehung  lediglich  auf  Wergeidbußen  dürfte  richtiger  sein. 
Vgl.  c.  XX.  6)  Virgo  kann  auch  die  verheiratete  Frau  heißen  (Du- 
cange  s.  v.);  nupta  bei  T.  ist  sachlich  falsch.    Iam  enixa  ist  die  Frau, 

45  die  zu  gebären  aufgehört  hat.  Vgl.  Lex  Sal.  XXIV  6,  7;  Lex  Bib.  XII 1, 
XIII,  XIV;  Lex  Thur.  XL  VI,  XLV11,  andererseits  Lex  Sal.  CHI  2; 
Pact.  Alam.  II  39,  40,  41,  47,  48,  53,  VI;  Lex  Alam.  XL  VI,  XLVII, 
XL  VIII,  LVI,  LIX  2;  Lex  Baiw.  IV  29;  Ed.  Both.  CCCLXXV11I, 
sowie  Lex  Fris.  Add,  V;  dazu  Brunner,  BG.  II  614 f.;   Wilda  er.  a.  O. 

50  648//'.;  Grimm,  BA.  I*  557  ff.  Gleichbehandlung  der  Frau  c.  XX, 
schlechtere  Stellung  im  jüngeren  Becht;  vgl.  Ssp.  III 45  £  2. 
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XVI.  Litus  1  occisus  CXX2  solidis  conponatura,  multa 
vero   vulnerum   eiusc   per   omnia   duodecima    parte    minor 
quam  nobilis  hominis;  solvatur  autemd  solido  maiori3,  vele 
si  negatf  sua  manu  duodecima8-4  iuret;   sih-5    in  turba  vel 
sedicione1  fuerit  occisus,  conponatur  ab  eo,  cuik  mors  eius  5 
inputatur1,  vel  sacramento  XII  hominum  negetur. 

XVII.  Servusm-6  a  nobili  occisus  XXXVI7  solidis11 
conponatur11  vel  tribus  8  iurantibus0  negeturp;  aq  liberor-9 
vel  lito  pleno  sacramento  10  negetur. 

XVIII.  Litus  si  per  iussum  vel  consilium  domini11  suiio 
hominem    occiderit,   ut  puta  nobilem,    dominus  conposicio- 
nem    persolvat12   vel   faidam13  portet8;    si*  autem  absque 
conscientia  domini  hoc  fecerit,    dimittatur  u   a  domino,   et 
vindicetur15  in  illo  et  aliisu  VII v-16  consanguineisw  eius  ax 

a)  /.  T.        b)  Multa  Sp.;  Mulcta  E.  T.         c)  cuius  Sp.;  sive  mancationum  15 
f.h.T.       d)  Aut  Sp.;  aut  T.        e)  :vel  T.         f)  negaverit  Sp.         g)  XII  Sp.; 
XI  T.         h)  Si  Sp.  T.  E.         i)  seditione  E.  Sp.  T.         k)  cuhis  Sp.        1)  impu- 
tatur  Sp.  T.  E.       m)  Si  servus  Sp.  T.       n)  /.  T.       o)  iuratoribus  Sp.       p)  ne- 
gatur  E.  q)  si  a  T.  r)  liberto  T.  b)  portat  Sp.  t)  Si  Sp.  E. 

u)  alii  Sp.       v)  Septem  Sp.  T.  E.       w)  de  consanguineis  Sp.  (verb.  aus  consangui-  20 
nis;  E.       x)  ad  Sp.  T. 

1)  Der  litus  (altsächsisch  lat;  Gallee  er.  a.  0.  190,  476)  ist  ein 
Minderfreier.  So  Brunner,  BG.  I2  355/f.;  Schröder,  BG.*  232 ff.; 
v.  Amira,  Becht3  138;  v.  Bichthofen  54 31.  Nithard  gibt  (IV  2)  den 
lazzus  wieder  mit  servilis,  Budolf  von  Fulda  (Transl.  Alex.  c.  1)  be-  25 
greift  ihn  wohl  mit  unter  den  servi.  Hierzu  Brunner,  ZBG.  XXXII 
(1898)  99  *;  Heck,  Gemeinfreie  324/".  Vgl.  Lex  Sah  XLII  4;  Lex  Bib. 
LXII;  Lex  Cham.V;  Lex  Fris.14,1,  10,  XV  B,  XXII  90,  AM. 
III a  73;  Lex  Baiw.  V  9;  Cap.  ad  h  Bib.  803  c.  2  (Cap.  1 111).  Wei- 
tere Fundstellen  für  den  litus  bei  v.  Bichthofen  et.  a.  O.  2)  Vgl.  30 
c.  III.  3)  Vgl.  c.  LXVI.  Die  Litenivergelder  anderer  Stämme  bei 
Brunner,  BG.  I'1  355.  Ein  doppeltes  Wergeid  des  Liten  (120  und  180 
solidi)  entnimmt  der  Lex  v.  Borch,  Zeitschr.  d.  Harzvereins  XXI  (1888) 
203/f.  4)  Vgl.  c.  III.  5)  Lex  Fris.  XIV  1.  Vgl.  Lex  Sah  XLII. 
6)  Lex  Sah  X  3  (Cod.  6  u.  5),  XXXV 1 ;  Lex  Bib.  VIII,  XXVIII;  Lex  35 
Cham.  VI;  Lex  Thur.  III:  Lex  Fris.  I  11,  IV  1,  XV  A;  Lex  Alam. 
VII;  Lex  Baiw.  VI  12,  (XVIII 2);  Ed.  Both.  CXXXff.  7)  Vgl. 
c.  VI;  Brunner,  BG.  I2  369  *.  8)  Vgl,  c.  I.  9)  Gegen  die  Lesart 
libertus  mit  Becht  v.  Bichthofen  56 38.  Der  liber  ist  der  Gemeinfreie, 
der  altsächsische  friling;  für  einen  libertinus  hält  diesen  Heck,  Ge-  40 
meinfreie  323  #.  10)  Zwölfereid;  vgl.  c.  III  und  Cosack  a.  a.  O.  33. 
11)  Vgl.  cc.  Vin,  XVIII,  L.  12)  Über  die  Haftung  des  Herrn; 
Brunner,  BG.II569.  13)  Brunner,  BG.  I*  221,  229",  7/527; 
Derselbe,  Forschungen  509 ;  v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  240  ff. ; 
Fr.  Beyerle,  Das  Entwicklungsproblem  im  germanischen  Bechtsgang  /45 
(1915)  insbes.  AI  ff.;  v.  Kralik,  N.  A.  XXXVIII  (1913)  29/f.  14)  Vgl. 
Cap.  ad  kg.  Bib.  c.  5  (Cap.  I  111),  Cap.  803— 13  c.  1  (Cap.  I  UZ); 
Anseg.  III 44  (Cap.  1430).  15)  Fr.  Beyerle  a.  a.  O. ;  Schröder,  BG.6 
233.     Eine  Preisgabe  liegt  nicht  vor;  a.  M.Meyer,  ZBG.  XV  (1881)  109. 
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propinquisa  occisi,  et  dominus  liti  se  in  hoc  conscium  non 
esse  cum  XP-1  iuret. 

XIX.  Si2  mord  dotumc-3  quis  fecerit,  componatur  primo 
in  simplo  iuxta  condicionemd-4   suam;    cuius   multaee   pars 

5  tertia  a  proximis  eius,  qui  facinus  perpetravit,  conponenda 
estf,  duaeg  vero  partes  et  ab  illoh-5;  et  insuper  octies1  ab 
eo  conponatur6  etk  ille  ac  filii  eius  soli1  sint1  faidosi7. 

XX.  Si8  nobilis  nobilem  extra  solum  vendiderit  et  re- 
ducere   non  potuerit,    conponat  eum  ac  si  occidisset9;    sim 

10  vero  reduxerit  eum,  emendet  ei  iuxta  quod  placitare10 
potuerit;  sin  autem  ille0  sua  sponte  reversus  fueritp,  me- 
dietatem  weregildi0--11  eius  conponat;  de*  muliere8  simi- 
liter12. 


a)  propinquo  T.         b)  XII  Sp.;  undecjm  E.       c)  mor  dum  totum  Sp.  E.; 
15  mordritoton  T.    Der  Archetyp  dürfte  mord  doct  geschrieben  haben.  d)  conditio- 

nem  Sp.  E.  T.  e)  multe  Sp.;  mulctae  E.  T.  i)  f.  T.  g)  Dne  Sp.;  :  duae  T. 
h)  partes  ab  illo  Sp.  E.  T.  i)  ocies  Sp.  k)  E  Sp.;  Et  T.  1)  si  Mi  sunt  Sp. 
m)  Si  Sp.  n)  Si  Sp.  E.  o)  f.Sp.  p)  f.Sp.  q)  uuedregildi  Sp.;  Vuere- 
gildi  E.       r)  De  E.       s)  verb.  aus  meliere  Sp. 

20  Vgl.  auch  v.  Amira,  Erbenfolge  und  Vericandtschaftsgliederung  nach 
den  altniederdeutscJien  Rechten  (1874)  117  f.  16)  Vgl.  c.  LI;  Brunner, 

ZBG.  XVI  (1882)  12;  Ficker,  Untersuchungen  zur  Erbenfolge  der  ost- 
germanischen Rechte  I  (1891)  399/". ;  v.  Borch  a.  a.  0. 

1)   Vgl.  c.  III;  Brunner,  Forschungen  501.  2)  Lex  Sah  XLI 

25  2,  4,  CHI  1,  2;  Lex  Rib.  XV;  Lex  Fris.  XX  2;  Pact.  Ahm.  II  41; 
Lex  Alam.  XL  VIII;  Lex  Baiiv.  XIX  2,  3;  Ed.  Roth.  XIV;  Brunner, 
RG.  II 627  f.  3)  Gallee  a.  a.  0.  219;  Grimm,  RA.  II*  179/'.  4)  In 
der  fränkischen  Rechtssprache  selten;  rgl.  aber  Lex  Fris.  12,  20,  VII 2; 
Capit.  Munt.  sec.  787  (?)  c.  5  (Cap.  I  196;,-    Capit.  ital.  801  c.  5  (Cap.  I 

30  205;,-  Capit.  e  conc.  exe.  826.  827  (?)  c.  9  (Capit.  1313) ;.. Dipl.  Arn.  887 
(Erhard,  Regesta  Hist.  West  f.  Cod.  Dipl.  1 2(5).  5)  Über  die  Vertei- 

lung des  Wergeids  Lex  Sal.  LXII1,  CI;  Lex  Fris.  II;  Brunner,  RG. 
I2  326;  Derselbe,  ZRG.  XVI  (1881)  11/.;  v.  Amira,  Erbenfolge  (s.  c. 
XVIII)  116;    Mayer -Homberg,    Die  fränkischen  Volksrechte  im  Mittel- 

35  alter  1(1912)  lUff.  6)  Die  neunfache  Buße  (cc.  XXXI,  XXXVIj 

dürfte  karolingische  Neuerung  sein  (so  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Saxonum 
249,  31  iy  und  Ersatz  der  Todesstrafe,  nicht  aber  Folge  eines  sächsischen 
Sonderfriedens,  wie  Heck,  Gemeinfreie  253 ff.  annimmt.  Vgl.  auch 
Schreuer  a.  a.  O.  69  69.        7)  Vgl.  oben  S.  6  Anm.  13 ;  Brunner,  RG.  I2 

40  329  und  zum  Worte  faidosus  v.  Kralik,  fl.A.  XXXVLTI  (1913)  28 /f. 
8)  Lex  Sal.  XXXIX  2;  Lex  Rib.  XVI;  Lex  Fris.  XXI;  Lex  Thur. 
(XXXVU),  XXXVLTI:  Pact.  Alam.ILI 12;  Lex  Alam.  XLV-(XLVII); 
Lex  Baitv.  IX  4,  (XVI  5);  Lex  Vis.  VII  3,  3;  Liutpr.  XLVLTI. 
Vgl.  Wilda  a.a.O.  797  f.     Die  Fassung   lehnt  sich  an  Lex  Rib.  XVI 

45  an.  Über  das  Verhältnis  zu  Lex  Fris.  XXI  vgl.  v.  Moeller,  Das  Wer- 
geid des  Täters  und  des  Verletzten  (1898)  11  ff.  9)  Vgl.  c.  XIV. 
10)  d.  h.  im  Sühnevertrag.  11)  v.  Kralik  a.  a.  O.  3%  ff.  12)  Vgl. 
c.  XV;  Lex  Rib.  XVI;  Lex  Thur.  XXXVLTI;  Lex  Alam.  XLVI. 
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XXL  Qui1  in  ecclesia2  hominem  occiderit 3  vel  aliquid 
furaverit4  vel  eama  effregerit 5  vel  sciens  periuraveritb6 
capite  puniatur0-7. 

XXII d.  Quie  nesciens  periuraverit 8,  manum  suam  re- 
dimat9  auctor  sacramenti.  5 

XXIII1.  Qui  hominis  ad  ecclesiam 10  vel  de  ecclesia 
die  festoh  pergenti*,  id  est  dominica,  paschak,  pentecosten1, 
natalem  domini,  sanctae  Mariae u,  sancti  Iohannis  bapti- 
staen-12,  sancti  Petri 13,  sancti0  Martini1*,  insidias  posuerit 
eumque  occiderit,  capite  puniaturp.  Si  non  occiderit,  tarnen  10 
insidias  fecit0--15,  bannum16  solvat  de  reliquisr-17. 

a)  /.  T.  b)  si  infra  patriam  fuerit  factum  (verb.  aus  factamj  /.  A.  Sp. 
Über  diesen  und  die  folgenden  Zusätze  in  Sp.  vgl.  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Sazonum  1//.,' 
Brunner,  RQ.  I*  386 19,  468  2°.  c)  verb.  awspuatur  C;  Sin  autem  infra  patria  non 
fuerit  in  qualicumque  loco  fuerit  secundum  illorum  legem  /.  h.  Sp.  d)  Dieses  15 

Kapitel  bildet  in  T.  den  Schluß  von  Kapitel  XXI.  e)  Et  qui  Sp./.qui  T.  f)  in 
T.c.  XXI.  Die  Zählung  inT.  bleibt  von  hier  ab  um  eins  zurück.  g)  hominem  T. 
h)  facto  Sp.  i)  pergenti  die  festo  T.  k)  paschae  Sp.  T.  1)  penthecoste  E.\ 
pentecoste  T.  m)  natali  T.  n)  baptiste  Sp.  o)  et  sancti  Sp.  H.  p)  infra 
patria  fuerit.  Sin  autem  in  quali  (verb.  aus  qua)  loco  secundum  illorum  legem  20 
/.  A.  Sp.  q)  fecerit  Sp.  H.  T.  r)  Nach  reliquis  /.  C  auf  gleicher  Zeile  fort- 

fahrend hinzu:  LEX  FRANCORUM ;  vgl.  v.  Schwerin  a.  a.  0.  432 « ;  v.  Richthofen,  Zur 
Lex  Saxonum  60  ff.;  Waitz,  VG.  III*  159. 

1)  Mit  diesem  Titel  tritt  eine  Änderung  in  der  Fassung  der  Ka- 
pitelanfänge  ein;  vgl.  v.  ScJnverin  a.  a.  0.  434/".  2)  Über  Kirchen-  25 

frieden  Brunner,  RG.  II  580  ff'. ;  v.  Richthofen  a.  a.  0.  184;  Weinhold, 
Über  die  deutschen  Fried-  und  Freistätten  (1864)  5;  E.  Loening,  Ge- 
schichte des  deutschen  Kirchenrechts  II  (1878)  536/f.;  Groll,  Die  Ele- 
mente des  JcirchlicJien  Freiungsrechls  (1911)  20  ff.  Dazu  Lex  Fris. 
XVII  2;  Lex  Alam.  III;  Capitulatio  c.  3.  3)  Lex  Fris.  XVII 2,  80 

Ädd.  I  1;  Lex  Alam.  IV.  Vgl.  Cap.  leg.  add.  818/19  c.  1  (Cap.  I  281,). 
4)  Lex  Sah  LV §  (Cod.  6  u.  5);  Lex  Rtb.  LX  8;  Lex  Alam.  V,  VI;  Lex 
Baiw.  13,  IX  2.  5)  Lex  Fris.  Add.  XI;    Cap.  Hol.  c.  2  (Cap.  I 

216;.  6)  Capitulatio  c.  33 ;  Lex  Sal  XL  VIII,  XCIII;  Lex  Bib.  L  2,  6 ; 
Lex  Cham.  XXXII;  Lex  Iris.  (III 9),  X,  XIV  3;  Lex  Baiw.  XVII  2;  35 
Cap.  Suess.  744  c.  4  (Cap.  129);  Cap.  miss.  gen.  802  c.  36  (Cap.  I9S); 
Cap.  cum  primis  const.  808  c.  4  (Cap.  I  V69);  Cap.  I.  add.  816  c.  1  (Cap. 
1  268;,-  Cap.  leg.  add.  818/19  c.  10  (Cap.  1  282;.  Zur  Fassung  vgl.  Cap. 
Harist.  779  c.  11  form.  lang.  (Cap.  I  49).  7)  Über  die  Todesstrafe  im 
sächsischen  Recht  v.  Richthofen  a.  a.  O.  184  f.;  zur  Bestrafung  des  Mein-  40 
eids  Brunner,  RG.  II  682,  603 ;  v.  Richthofen  a.  a.  O.  236  ff. ;  v.  Schwerin 
a.  a.  O.  428.  8)  Zur  Fassung   Cap.  Harist.  779  form.  lang.   c.  10 

(Cap.  IA9).  9)  Vgl.  oben  Anm.  6  und  zur  Strafe  des  Handccrlusts 

Ans.  App.  JI35.        10)  Vgl.  Lex  Fris.  Add.  II,  2.        11)  Maria  Rei- 
nigung (2.  Februar).    Vgl.  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Saxonum  235  Anm.  45 
und  Cap.  eccles.  810—13  (?)  c.  19  (Cap.  I  119);   ferner  Conc.  Risp.  800 
c.  41  (Conc.  II  212).         12)  24.  Juni.        13)  29.  Juni.        14)  10.  No- 
rember.  15)   Pact.  Alam.  II  50 — 53.     Vgl.  Brunner,    RG.  II  564. 

16)  Brunner,  RG.  J/34;  Schröder,  RG.6 117.    Der  bannus  tvird  in  der 
Lex  nur  hier  erteähnt;  vql.  aber  Cap.  Sax.  c.  1 ;  Capitulatio  cc.  16,  19  bis  60 
21,  24—28,  31 ;  Ans.  III 65,  66;  App.  II 35.        17)  Nach  v.  Richthofen 
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XXIV al.  Qui  in  regnum  vel  in  regem Francorum  vel 
filiosb  eius  de  morte  consiliatus0  fueritd-2,  capite  puniatur  3. 

XXY.    Qui   dominum*  suum  occiderit  capite  puniatur. 

XXYI.  Qui  filium  domini  sui  occiderit  vel  filiam  aut 
5  uxorem  aut  matrem  stupraverite-5,  iuxta  voluntatem  domini6 
occideturf. 

XXYIT.  Qui7  hominem  propter  faidam a  in  propria 
domo9  occiderit.  capite  puniatur. 

XXVIII.  Capitis  dampnatus«  nusquam  habeat  pacem: 
10  si  in  ecclesiamh  confugerit,  reddatur10. 

XXIX1.  Qui  caballum11  furaverit,  capite  puniatur12. 

XXX.  Qui 13  alvearium  apum  infra  septak  alterius 
furaverit,  capite  puniatur. 

a)  De  coniuratione  et  laesa  dominatione  Tit.  III.  Paragraph  I  H.  b)  in 

15  filios  Sp.  T.  c)  consiliaverit  T.  d)  /.  T.  e)  stapauerit  Sp.  1)  occidatur  Sp.  T. 
g)  damnatus  Sp.  H.  T.  h)  ecclesia  Sp.  T.  i)  De  Furtis  Tit.  III  Paragraph  I  B. 
k)  sepe  Sp. 

62 6T  auf  die  insidiae  zu  beziehen;  a.  M.  Gaupp,  Hecht  und  Verfassung 
der  alten  Sachsen  (1837)  126. 

20  1)   Über  den  Zusammenhang  der  drei  folgenden  Bestimmungen  mit 

Capitulatio  ce.  11 — 13  v.  Schwerin  a.  a.  0.  440.  Auf  das  ebda,  als  mög- 
lich erwähnte  gemeinsame  Vorbild  scheint  auch  hinzuweisen  Concil. 
Francof.lU  c'9  (Coric.  II  167;.  2)  Ed.  Roth.  I;  Brunner,  BG.  II 
688;    Both,  Geschichte  des  Benefizialwesem  (1850)  128//'..  388  ff.     Vgl. 

25  Lex  Alam.  XXIII;  Lex  Baiw.  III.  3)  Todesstrafe  bei  Hochverrat 
auch  Lex  Bib.  LXIX;  Lex  Alam.  XXIII;  Lex  Baiw.  II  1,  2;  Ed. 
Both.  I  Einzelne  Fälle  bei  Both  a.  a.  0.;  Waitz,  VG.  III3  196,  III - 
307/7'.,-  v.  Bichthofen  a.  a.  O.  132 ff.  4)  Der  dominus  ist  Schutzherr 

eines  liber  oder  eines  libertus;  v.  Bichthofen  62 71;   Derselbe,  Zur  Lex 

30  Saxonum  273//'.;  Schröder,  ZBG.  XXX VII  (1903)  350/*..-  Waitz,  VG. 
III1  132 3.  Vgl.  c.  LXIV  mit  Literatur;  Ed.  Both.  XIII.  5)  Capi- 
tulatio c.  12;  Brunner,  BG.  II  666  ff. ;  Brief  des  Bonifatius  an  König 
Äthehvald  bei  Tangl,  Die  Briefe  des  heiligen  Bonifatius  und  Lullus 
(1916)  150.        6)  v.  Bichthofen  64".         7)  Lex  Fris.  Add.  I  1.     Vgl 

35  Fr.  Beyerle  a.a.  O.  ISO  f.;  Bi*unner,  BG.  II  528;  v.  Bichthofen,  Zur 
Lex  Saxonum  240  ff.,  251  ff.  8)  Vql.  c.  XVIII  9)  Lex  Sal.  XL  III; 
Lex  Bib.  LXIV;  Lex  Thur.  XLVIII,  LIV,  LV ;  Pact.  Alam.  V  2; 
Lex  Alam.  XLIV;  Lex  Baiw.  IV  23,  24;  Osenbrüggen,  Der  Hausfrieden 
(1857);   Wilda,  Strafrecht  241  ff.        10)  Vgl.  Capitulatio  c.  2;   v.  Bicht- 

iohofen,  Zur  Lex  Saxonum  192  ff.;  Brunner,  BG.  II  591*.  611;  Groll 
a.  a.  O.  Ulf.  190  f.  11)  Lex  Sal.  XXXVIII;  Lex  Bib.  XVIII  1; 
Lex  Cham.  XXV;  Lex  Fris.  Add.  IS;  Lex  Thur.  XXXI,  XXXU; 
Lex  Alam.  LXI,  LXII;  Lex  Baiw.  IX  3 ;  Lex  Burg.  IV  1 ;  Carta 
Sen.  App.  6;    Vita  Liudgeri  U  c.  26  (SS.  U  419;.     Vgl.  Brunner,   BG. 

45  1/640,  645;  Wilda  a.  a.  O.  875  f.  12)  Zur  Bestrafung  des  Diebstahls 
s.auch  v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  311  ff.  13)  Lex  Sal.  VIII; 
Lex  Bib.  XLII  6  (A);  Ed.  Both.  CCC XV III,  CCCXIX;  Lex  Visig. 
VIII  6,  3. 
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XXXI a.  Extra  b<1  septa0  furaturad  novies2  conponen- 
dum  est. 

XXXII.  Quie  noctuf   domum   alterius   effodiens 3   vel 
effringens  g-4  intraverit  et  duorum  solidorum  praeciumb  abs- 
tulerit,    capite    puniatur5;    si*   ibi    occisus  fuerit,   non    sol-  5 
vatur 6. 

XXXIII.  Qui  ink  screona1-7  aliquid  furaverit,  capite 
puniatur 8. 

XXXIV.  Qui  bovem  quadrimum,  qui  duos  solidos 9  valet, 
nocte  m-10  furto  abstulerit x  x,  capite  puniatur.  10 

XXXY.  Qui  in  rem11  qualicumque  vel  interdiu  vel 
noctu0  trium  solidorum12  praeciump  furto q  abstulerit,  ca- 
pite puniatur. 

XXXYI.  Quicquid  vel  uno  denario1'  minus  tribus,  solidis 
quislibet   furto8   abstulerit,   novies13    conponat*   quod    abs-  15 


a)  Kapitel  XXXI  bildet  in  T  den  Schluß  des  vorausgehenden  Kapitels.  Die 
Zählung  in  T  bleibt  von  hier  an  um  zwei  zurück.  b)  Si  extra  T.  c)  sepe  Sp. 
d)  furaverit  T.  e)  Quid  Sp.  f)  nocte  T.  g)  effringens  verb.  aus  effregens  Sp. 
h)  precium  Sp.  T;  pretium  H.  i)  Si  Sp.  T.  H.  k)  infra  T.  1)  screonam 
Sp;  streoua  T.  m)  et  nocte  Sp.  n)  re  E.  T.  o)  nocte  Sp.  p)  precium  20 
Sp.  T;  pretium  H.  q)  furtu  Sp.  r)  Quicquid  de  uno  de  uno  denario  Sp. 

quicquid  vel  in  uno  denario  T.       s)  furtu  Sp.       t)  componatur  Sp. 


1)  Bienendiebstahl  in  der  Almende.       2)  Vql.  c.  XIX;  Lex  Cham. 
XXIV;  lex  Baiw.  IX  1.  3)  Vgl.  Lex  Fris.  Fl.  4)  Lex  Sal. 

XI  3— 6;  Lex  Cham.  (XXV);  Lex  Fris.  Add.  IB.  5)  Brunner,  25 

RG.  II  646;   Wilda  a.  a.  0.  bll  f.  6)   Lex   Fris.V  1;    Lex  Thur. 

XXXVI;  Lex  Baiw.  IX  5;  Ed.  Chloth.  614  c.  22  (Cap.  I  23);  Conc. 
Neuch.  772  cc.  3,  14  (Conc.  II 100,  102;;  Brunner,  BG.I1  642;  Schröder, 
EG.*  365;  Grimm,  RA.  II*  347;  Fr.  Beyerle  a.a.O.  276  f.  7)  Ein 

ganz  oder  teilweise  unterirdischer  Raum;  vgl.  Lex  Sal.  XIII h,  XXVII so 
21,  22;  Lex  Fris.  Add.  I  3;  Cap.  de  villis  800?  c.  49  (Cap.  I  81).  Zur 
Sache  vgl.  noch  Tacitus,  Germania  c.  16;  Lamprecht,  Deutsches  Wirt- 
schaftsleben i  (1886)  19  2;  Boops  Reallexikon  der  germanischen  Altertums- 
kunde II  (1913/15)  457.  Über  das  Wort  Gallee  a,  a.  O.  280;  Wacker- 
nagel bei  Binding,  Las  Burgundisch-Romanische  Königreich  I  (1868)  35 
333/".;  Meyer-Lübke,  Romanisches  Etymologisches  Wörterbuch  (1914)  s.v. 
screunia;  Kern  bei  Hesseis  Lex  Salica  $  78;  van  Helten  in  Beiträge  sm 
Geschichte  der  deutschen  Sprache  XXV  (1900)  396/".  8)  Lex  Sal 

XXVII  21,  22;    Lex  Fris.  Add.  I  3.  9)  Vgl.  c.  LXVI;   Lex  Rib. 

XXX  VI  11;  Lex  Alam.  LXXI  1—3.    Nach  v.  Richthof en  67 8*  ist  an  40 
solidi   minores  zu  denken.        10)  c.  XXXII;  Lex  Sal.  VI  2  (Cod.  2) 
Wilda  a.  a.  O.  877.       11)  Lex  Sal.  III 3 ;  Sept.  C.II5;  Lex  Cham.  XXV 
Lex  Fris.  Add.  I  3;    Lex  Thur.  XXXIII;   Lex  Alam.  VI,  (LXII  2); 
Lex  Baiw.  IX  2.        12)  Zur  Wertcjrenze  vgl.  Lex  Sal.  XI 1,  2,  3,  4,  XII 
1,  2;  Lex  Baiw.  1X2,  3,  8;  Ed.  Roth.  CCLIII,  CCLIV;  Wilda  a.  a.  O..  45 
812  ff. ;  Brunner,  RG.  II  639/".        13)  Vgl.  cc.  XIX,  XXXI;  Lex  Vis. 
VII  2,  13. 
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tulita  et  pro  fredo1,  si  nobilis  fuerit  solidosb  XII,  si  über 
VIC,  si  litus  IIIId,  et  conscius2  similiter. 

XXXVII e.    Qui   hominif  in   hoste   vel    de   hoste3    ad 
palatiog   pergenti4   malum  aliquod  fecerjt,   in   triplo5  con- 
5  ponath. 

XXXVIII.  Qui6  domum  alterius  vel  noctu  vel  interdiu 
suo  tantu1  consilio  volens7  incenderit,  capite  puniaturk. 

XXXIX.  Qui8  alteri  dolose  per  sacramentum  res  pro- 
prias1  tollere  vult,  duobus  aut  tribus  dem  eadem  provincia11-9 

io  idonaeis0  testibus10  vincatur,  et  si  plures  fuerint,  melius  est. 
XLp.  Uxorem  ducturus  CCC  solidos11  detq  parentibus 

a)  abstulerit  Sp.  b)  /.  T.  c)  similiter  T;  De  hac  re  quod  superius 

dictum  est  de  furtu  qui  infra  patriam  furaverit  aliquid  unde  morire  debet;  si 
foris   patrie  est  hoc  fecerit  non  moriatur  sedcum  dum  illorum  legem  ubi  factum 

15  fuerit  /.  h.  Sp.  Vgl.  c.  XXI.  d)  quattuor  T.  e)  De  Vi  et  incendiis  Tit.  V.  Para- 
graph I  H.  f)  hominem  Sp.  g)  ad  palatium  vel  de  palatio  richtig  Sp.  H.  T. 
h)  componat  in  triplo  T.  i)  tantum  Sp.  H.  T.  k)  In  qualicumque  loco  est 
secundum  legem  illorum  /.  h.  Sp.  Vgl.  c.  XXI.  1)  /.  T.  m)  /.  Sp.  n)  pro- 
uintia  übergeschrieben  Sp.  o)  id  est  eis  Sp;  idoneis  H.  T.  p)  De  coniugiis 

20  Tit.  VI.  Paragraph  I  H.        q)  de  Sp. 

1)  Brunner,  BG.  I2  230,  II  621 /f.  Zur  Höhe  des  fredus  vgl. 
Cap.  Sax.  c.3;  Capitulatio  cc.  19,  20,  21;  v.  Bichthofen,  Zur  Lex 
Saxonum  341  ff.  Die  Zahl  IV  ist  mit  Bücksicht  auf  das  VerMltnis 
zum  fredus   des  nobilis   und  liber  in  III  zu  verbessern.     Der  gleiche 

25  fredus  Lex  Fris.VLTI,  XXII  82,  (XVII  4,  XVIII 1,  XXI,  Add.Il, 
VI);  Lex  TJiur.  XXXV,  XXXVII.  2)  Über  die  Bestrafung  der 

Teilnahme  Brunner,  BG.IIbQ5ff.;  Schröder,  BG.b  361.  Zum  conscius 
vgl.  den  angelsächsischen  gewita,  worüber  Liebermann  a.  a.  0.  LT  585  s.  v. 
Mitwissen,  und  Ed.  Chilp.  c.  6.  3)  Über  den  Heerfrieden  und  den 

SO  Heerweg  frieden  Brunner,  BG.  II  583;  Wilda  a.  a.  0.  238  ff.;  Waitz, 
VG.  II 2 3  214;  Weinhold  a.  a.  0.  6.  Dazu  Lex  Sal.  LXIII;  Lex,  Bib. 
LXIII;  Lex  Alam.  XXV;  Lex  Baiw.  II  4;  Lex  Fris.  XVII 1;  Brief 
Einhards  an  Hraban  von  Fulda  (822—40)  MGH.  Epist.  V 131.  4)  Über 
den  Königsfrieden  und  den  Königswegfrieden  Brunner  a.  a.  O.;   Wilda 

35  a.  a.  O.  253.  Dazu  Capitulatio  c.  26;  Cap.  Sax.  c.  8;  Capit.  Harist.  779 
c.  17  (Cap.  I  51).  Vgl.  auch  Lex  Alam.  XXVIU.  5)  Vgl.  Cap.  Sax. 
c.  7;  Anseg.  III  65,  66,  App.  LT  35.  6)  Lex  Sal.  XVI  1;  Lex  Bib. 
XVII;  Lex  Fris.  VII;  Lex  Thur.  XLI;  Lex  Alam.  LXXVI  1,  2; 
Lex  Baiw.  16,    XI;    Cap.  Sax.  cc.  1,  2,  8;   Ed.  Both.  CXLVI.     Vgl. 

40  Brunner,  BG.  II 654  ff.;  Wilda  a.  a.  O.  MO  ff.;  v.  Bichthofen,  Zur  Lex 
Saxonum  305  ff. ;  v.  Schwerin  hei  Hoops,  Beallexikon  der  germanischen 
Altertumskunde  I  (1911/13)  310  s.  v.  Brandstiftung.  7)    Brunner 

a.  a.  O.  657;  v.  Schwerin,  ZBG.  XL  VI  (1912)  416.  8)  Vgl.  c.  LXIII; 
Anseg.  App.  II  34;   Lex  Sal.  L  1;  Hübner,   Der  Immobiliarprozeß  der 

45  fränkisclien  Zeit  (1893)  77.  9)  =  comitatus.  Vgl.  Brunner,  BG.  II 
144.  10)  Brunner,  BG.  II  396;  Loening,  Der  Beinigungseid  bei  Un- 
gerichtsklagen  (1880)  49 ll5.  11)  Vgl.  cc.  XLIII,  XLIX;  Schröder, 

Geschichte  des  ehelichen  Güterrechts  in  Deutschland  (1863)  47  ff. ;  Der- 
selbe, BG.6  309/7'.;  Brunner,  BG.  I2  95;  Derselbe,  Grundzüge9  221/f.; 

60  Derselbe,  ZBG.  XXXV12531;   v.  Amira,  Becht3  178 ff.;  v.  Schwerin, 
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eius;  sia  autem1  sine  voluntate  parentum  puella  tarnen  con- 
sentiente,  ducta  fuerit,  bis  CCCb  solidos  parentibus  eius 
conponat.  Sic-2  vero  nee  parentes  nee  puella  consenseruntd, 
id  este,  si  vif  rapta  est,  parentibus «  eius  CCCb  solidos, 
puelleb  CCXL'-3  conponat,  eamque  parentibus  restituat.       5 

XLIk.    Pater4   aut1   mater  defuneti  filio™  nonn  filiae0 
hereditatem  5  relinquentp. 

XLII.  Qui6  mortuus  viduam'1  reliquerit1',  tutelam  eius 
filius,    quem   ex   alia  uxore8   habuit,    aeeipiat;    si1  is  forte 
defuerit,  frater  illius  defuneti";    siv  frater  non  fuerit,  pro-  io 
ximusw  paternix  generis  eiusy  consanguineusz. 

a)  Si  Sp.  H;  :  si  T;  Paragr.  II  H.         b)  trecentos  T.  c)  Paragr.  III  H. 

d)  consensef  C.         e)  :id  est :  T.  f)  uim  Sp;  per  vim  T.  g)  parentes  Sp. 

h)  puellae  Sp.  H.  T.  i)  CCXL  solidos  Sp.  H.  k)  De  Haeredibus  et  uiduis 

Tit.  VI  (richtig  VII)  Paragraph  I  H.  1)  autem  Sp.  m)  flliis  T.  n)  nee  Sp.  1» 
o)  filie  Sp.  p)  relinquit  H;  relinquant  T.  q)  verb.  aus  viduarum  Sp.  r)  re- 
linquerit  Sp.  s)  uxorem  Sp.  t)  Si  Sp;  :  si  T.  u)  verb.  aus  idem  C;  frater 
idem  defuneti  Sp.  H;  qui  frater  id  est  defuneti  T.  Die  sämtlichen  Varianten  dürf- 
ten auf  eine  Glosse  (frater  ide  [=  id  est]  defuneti)  zurückgehen.  Zu  ide  vgl.  Prou, 
Manuel  de  palaeographie  Mine  et  francaise*  (1909)  72.  v)  Si  Sp.  w)  si  proxi-  20 
mus  T.  x)  Zu  paterni  merkt  H  am  Rande  an:  patri.  y)  vel  eius  Sp.  z)  verb. 
aus  consanguineis  Sp;  consangnineus  H. 

RG.X   126  ff.;   Mayer  -Homberg   a.a.O.  329;    v.  BicMhofen,  Zur   Lex 
Saxonum  28Sff.;  Schröter  a.a.O.  91  ff.,  134;  E.Mayer,  Histor.  Viertel- 
jahrsschr.  XIV  (1911)  hl  f.;  Loening,  Geschichte  des  deutschen  Kirchen-  25 
rechts  II  (1878)  594. 

1)  Lex  Thur.  XL  V;  Lex  Fr  is.  IX 11— 13;  Ed.  Roth.  CL  XX  XVI II; 
Ed.  Child.  e.  4  (Cup.  116);  Lex  Alam.  LIII 1 ;  Liutpr.  V,  CXIX.  2)  Lex 
Sah  XIII 1-7,  XCII,  (OV);  Lex  Rib.  XXXI V;  Lex  Fris.  (IX  8-10); 
Lex  Thur.  XLIV;  Lex  Alain.  L;  Lex  Baiw.  VIII  6,  7;  Ed.  Roth.  30 
CLXXXVI-  VII;  Leer.  Child,  c.  4  (Cap.  1 16);  Rrunner,  RG.  J8  95, 
1/669.  Vgl  u.  64  Anm.  7.  3)  Nach  Brunner,  ZRG.  XXXII  (1898)  99. 
Wergeid  des  Täters;  a.  M.  Heck,  Gemeinfreie  264//'.  Vgl.  v.  Moeller 
a.a.O.  VI  ff.  4)  Schröder,  RG.b  336  ff.;  Heusler,  Institutionen  des 

deutschen  Pricatrechts  II  (1886)  573  ff.;   Hühner,  Grundzüge  des  deut-  85 
sehen  Pricatrechts*  (1913)  638jf.;   v.  Schwerin,  RG*  144//'.:  v.  Amira, 
Erbenfolge    (s.  c.   XVIII)   112//".,    118/f.;    Gierke,   ZRG.  XII  (1876) 
430 ff.;    Gaupp  a.  a.  O.  lhQff.     Dazu  cc.   XLIV,    XLVI;    Lex   Sah 
LIX;   Lex  Rib.  LVI;  Lex  Fris.  XIX  2;  Lex  Thur.  XXVI— XXX; 
Lex  Alam.  LV;   Lex  Baiw.  XV  9 ff.;    Ed.  Roth.  CLIVff.;    Ed.  Chilp.  40 
c.  3  (Cap.  I  8);  Beer.  Child.  596  c.  1  (Cap.  I  1h).        5)  Vgl.cc.  XLIV, 
XLVI,  XLVII,  LXII,  LXIVund  dazu  v.  Amira  a.  a.  O.  121;  v.  Richt- 
hof en  71 80;  Opct,  Die  erbrechtliche  Stellung  der  Weiber  in  der  Zeit  der 
Volksrechte  (1888)  58 ff.;  Ficker  a,  a.  O.  IV  (1898)  60.         6)  Lex  Sal. 
XLIV;  Ed.  Roth.  CLXXXU,  CLXXXIII;  Pact.  Guntr.  et  Childeb.  45 
(Cap.  /13  Z.  25  ff.).   Vgl.  v.  Amira  a.  a.  O.  119 f.;  Schröder,  RG."  333 f.; 
Rite,  Geschichte  der  deutschen  Vormundschaft  /(1862)  IIb  ff.,'  Kraut, 
Die   Vormundschaft   nach    den    Grundsätzen   des   deutschen   Rechts   I 
(1835)  186  ff.;  M.  Wolff,  Mitleil.  d.  Instit.  für  österr.  Geschichtsforschung 
XVII (1896)  376 f.;  delVcchio,  Le  seconde  nozze  del  coniuge  superstite  50 
(1885)  128  ff. 
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XLIII.  Qui  viduam  ducere  velita,  offerat  tutori1  prae- 
ciumb  emptionis'2  eius,  consentientibus  ad  hoc  propinquis 
eius3;  sic  tutor  abnuerit*,  convertatd  se  ad  proximos  eius 
et   eorum   consensu  accipiat  illame  paratamf  habens  pecu- 

5  niamg,    ut    tutori    eius,    si   forte  aliquid  dicere  velith,  dare 
possit,  hoc  est,  solidos  CCC1. 

XLIV.  Qui5  defunctus  non  filios  sed  filias  reliquerit, 
ad  eas  omnis  hereditas  pertineat;  tutelak-6  vero  earum 
fratri1  vel  proximo  paterni  generis  deputetur. 

10  XLY.  Si7  vidua  filiam  habens  nupserit  filiumquem  ge- 

nuerit,  tutela  filiae  ad  filium,  quem  tuncu  genuerat,  perti- 
neat; si°  autem  filium  habens  nupserit  filiamque  genuerit, 
tutela  filiae  non  ad  filium  prius  genitum,  sed  ad  fratrem 
patris  p  vel  ad  proximum  eius  pertineat. 

iö  XLYI.  Qui8  filiam  ac  filium q  habuerit1.  et  filius  uxore 

ducta  ets  filium  genuerit  et  mortuus  fuerit,  hereditas  patris 
ad  filium  filii  id  est  nepotem*,  non  ad  filiam  pertineat. 

XLVIIU.  Dotis9  ratio  dupplexv  est:  Ostfalaiw-10  et 
Angariixl°  volunt,  si  femina  filios  genuerit,  habeaty  dotem. 

20  quam  in  nuptiis  accepit.  quamdiu  vivat2,  filiisquea  dimit- 
tat;  sib  vero  filii  matre  superstite  moriunturc,  ipsaque  post 
obierit.    dotem    proximi    eiusd    ine    hereditatem   accipiant. 


a)  vult  T.  h)  pretium  Sp:  precium  H.  T.  c)  Si  Sp;  Paragraph  IV  H. 
d)  verb.  aus  cöconvertat  Sp.  e)  eam  Sp.  f)  paratum  T.         g)  precium  T. 

25  h)  übergeschrieben  Sp.  i)  CCC  solidos  Sp.  k)  Tutela  Sp.  1)  Dem  Worte  fratri 
ist  in  C  von  jüngerer  Hand  übergesehrieben  defuncti.  m)  flliumqui  Sp.  n)  tu  T. 
o)  Si  Sp;  :  si  T;  Paragraph  VII  H.  p)  Dem  Worte  patris  ist  in  6  von  jüngerer 

Hand  übergeschrieben:  nota  etil  seeundo  nupsit.  q)  filium  aut  filiam  T.  r)  ge- 
nuerit T.         s)  /.  T.         t)  ad  nepotem  T.         u)  De  Dote  Tit.  VII  (richtig  VIII) 

30  Paragraph  I  H.  v)  duplex  Sp.  H.  T.  w)  aut  faida  Sp.  x)  angaria  verb.  in 
angarii  Sp:  angrarii  H.  T.  y)  /.  T.  z)  vivit  Sp.  T.  a)  filiosque  T.  b)  Si 
Sp.  T;  Paragraph  II  H.  c)  moriantur  T.  d)  Dem  Worte  eius  ist  von  jüngerer 
Hand  mulieris  übergeschrieben.        e)  /.  T 

V)    Vgl.c.XLII.  2)    Vgl.  c.  XL.  3)    d.h.  der  Frau.     So 

35  k  Amira  a.  a.  O.  119;    Emvncr,  BSB.  1894,  1293;    a.  M.  v.  Eichthofen 

71 12  fproximus  asrnatus  defuncti  mariti).         4)  Vgl.  t>.  Amira  a.  a.  0.: 

Ed.  Roth.  CLXXXIL        5)  Vgl.  c.  XLI.        6)  Vgl.  c.  XLV:  v.  Arnim 

a.  a.  0.;  Schröder  a.  a.  0.;  Ehe  a.  a.  0.l>\8f.,    Kraut  a.  a.  0.  166  ff. 

189/".         7)  v.  Amira  a.  a.  0.  119  und  dazu  die  zu  c.  XLIV  eingegebene 

40  Literatur,    ferner  Gaupp  a.  a.  0.  151  ff.  8)  v.  Amira  a.  a.  Ö.  123; 

Schröder.  E(+.6  341 2";  Stobbe,  Deutsches  PrivatrecJit  V  H1  87  ,8 ;  Heusler 

a.  a.  0.  582;    FicTcer  a.  a.  0.  II  (1895)  327/7".    Vgl.  WiduJcind  rer.  gest. 

Saxon.  libri  II  10.        9)  Schröder,  (+e*chichte  des  ehelichen  Güterrechts 

7(1863)  99;  Mayer-Homberg  a.  a.  0. 1330.  339;  Brunner,  ZBG.  XXIX 

45  (1895)  100;  Derselbe.  Forschungen  730  f.;  Hübner  a.  a.  O.  555/'.;  Heusler 

a.  a.  O.  345 /f.  356//".    Vgl.  auch  Ed.  Cfdlp.  c.  5  (Cap.  18).  10)  Vgl. 

c.  LXVI(T);  Cap.  Sax.  c.  1,  ferner  v.  Eichthofen  73 24;  Brunner,  EG. 
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Sia  autem  filios  non  habueritb,  dos  ad  dantem,  si  vivit,  re~ 
vertatur,  sic  defunctus  est,  ad  proximos  heredes  eius.  Apudd 
Westfalos6-1  postquamf  mulier«  filios  genuerit,  dotem  amit- 
tat;  8ih  autem  non  genuerit1,  ad  dies  suos  dotem  possideat; 
postk  decessum1  eius  dos  ad  dantem  vel,  si  deest,  ad  pro-  5 
ximos  heredes  eiusm  revertatur. 

XLYIIP.  De2  eo  quod  vir  et0  mulier  simul  conque- 
sierintp  mulier  mediam  porcionemq  accipiatr;  hoc  apud8 
Westfalaos*;  apudu  Ostfalosv  et  Angariosw-3  nihil31  accipiaty, 
sedz  contentaa  sit  dote  sua.  10 

XLIXb.  Qui4  feminam  ab  alio  disponsatam0  rapuerit, 
CCC5  solidosd  patri  puellae6,  CCCf  sponso  conponat  et»  in- 
super  CCCh  solidis  emat  eam;  et1  sik  cum  matre  euntem6 
in  via  rapuerit,  etiam  et1  matri  CCCm  solidos  conponat. 

Ln.    Quicquid7  servus  aud°   litus  iubente  domino  per-  iß 
petraveritp,  dominus"1  emendet. 

LI8.  Si9  servusr  scelus  quodlibet  nesciente  domino  con- 


a)  Paragraph  III  E.  b)  sicque  diem  obierit  /.  h.  T.         c)  Si  Sp;  :  si  T. 

d)  aput  Sp;  Paragraph  IV  E.        e)  uuestfalaos  Sp.;  Vuestfalaos  E.    Veestfalos  T. 
f)  posquam  Sp.       g)  /.  T,        h)  Si  Sp.        i)  dotem  .  .     genuerit  /.  T.        k)  Post  20 
Sp.  1)  discessum  Sp.  m)  proximos  eius  heredes  eius  Sp.         n)  De  Acqui- 

sitis  Tit.  VIII  (richtig  IX)  Paragraph  I  E.  o)  uiret  E.  p)  conquisierint  Sp. 
E.  T.  q)  portionem  Sp.  PL.  T.  r)  accipiet  Sp.  s)  aput  Sp.  t)  uuest- 
falaos Sp.  E;  Veestfalos  T.  u)  Aput  Sp.  E.  v)  ostfalos  E.  T.  w)  an- 
grarios  E.  T.  x)  nichil  T.  y)  acotpiat  H.  z)  :  sed  T.  a)  comtemta  Sp.  25 
b)  De  raptu  mulierum.  Tit.  IX  (richtig  X)  Paragraph  I  H.  c)  desponsatam  Sp. 
H.  T.  d)  /.  T.  e)  puelle  Sp.  f)  CCC  solidos  Sp.  g)  Et  Sp.  h)  trecen- 
tis  Sp.  i)  Et  Sp;  Paragraph  II  H.  k)  /.  Sp.  1)  übergeschrieben  Sp.  m)  tre- 
centes  Sp.      n)  De  delictis  servorum.  Tit.  X  (richtig  XI)  Paragraph  I  H.      o)  aut 

t 
Sp.  E.  T.       p)  Pp&raverit  C.       q)  dominus  aeius  Sp.         r)  /.  Sp.  30 

P  45;    Bremer  in  Pauls  Grundriß  III 2  870;    Hoops,    Beallexikon  I 
(1911/13)  104;  Müllenhoff,  Deutsche  Altertumskunde  IV  423. 

1)  Vgl,  S.  13  Anm.  10.  2)  Vgl.  Lex  Bib.  XXX  VII  2;    Cap. 

Miss.  821  c.  9  (Cap.  I301J;  Lex  Visig.  IV  2,  16;  Schröder  a.  a.  O.  137; 
Hübner   a.  a.   O.  554;   Heusler  a.  a.  O.;   Brunner,    Grundzüge6   226.  86 
3)  Über  die  Völkernamen  c.  XLVII.  4)    Lex  Sal.  XI TI  10;    Lex 

Cham.  XLVII;  Pact.  Alam.  VIT;  Lex  Alam.  LI;   Lex  Baiw.  VIII  16; 
Ed.  Both.  CXCI;   Lex  Visig.  III  3,  5 ;    Cap.  leq.  add.  818  c.  9  (Cap.  I 
282;;  Brunner,  BG.  II 670;    Wüda  a.  a.  O.  839  ff.  849/".;  v.  Bichthofen, 
Zur  Lex  Saxonum  285 ff.;  Sohm,  Trauunq  und  Verlobung  (1876)  20 ff.  40 
5)  Vgl.  c.  XL.  6)  Vgl  (?)  Lex  Sal.  XIII  14  (Cod.  6  u.  5);  Sept.  C. 

Vli.        7)  Vgl.  c.  XVIII;  Lex  Alam.  V  3  (B);  Lex  Fris.  I  14;  Conc. 
Francof.  794  c.  5  (Com.  II 166; ;    Lex  Visig.  VIII  1,1;    Jastrow,   Zur 
strafrechtlichen  Stellung  der  Sklaven  bei  Deutschen  und  Angelsachsen 
(1878)10;    Gierke,   Schuld  tmd  Haftung  (1910)  15 /f.     S.  a.  Belege  zu  45 
c.  LI.  8)   Zur   Textgestaltung  und  Verwandtschaft  mit  Cap.   legi 

Bib.  add.  c.  5  vgl.  v.  Schwerin  a.  a.  O  4 07  ff.       9)  Lex  Sal.  XXXV  1,5, 
XL;  Lex  Fris.  I,  13,  22,  IU  7,  IX  17,  XJT;  Lex  Tlmr.  LVI,  LVLT; 
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miserit,  ut  puta  homicidium,  furtum3,  dominus  eius  pro  illo 
iuxta  qualitatem  facti  multamb  conponat1. 

LH2.  Si  servus  perpetratuc  facinore  fugeritd,  ita  ut  ae 
domino  ulterius  invenirif  non  possit,  nihil  solvat;  sig  domino 
5  factum  servi  inputeturh  quasi  consentiret,  sua  duodecima1 
manuk-3  iurando  se  purificet. 

LIII.  Si  servus  iterum  a  domino  receptus  fuerit4,  mul- 
tam1  pro  illo  conponat m. 

LIVn.  Si 5  arbor  ab  alio  °  praecisa  casu  quemlibet 
10  oppresserit,  conponatur  multap  pleno  weregildoq-6  a  quo 
arbor  praecisa1  est. 

LV.  Si  arbor  accensa  ceciderit7  hominemque8  oppres- 
serit, a  mane  usque  ad  mane,  vel*  a  vespere u  usque  ad 
ve8peramy,  ex  quo  ignis  accensus  est;  si  infra  hoc  tempus 
15  cadensw  hominem  oppresserit,  ab  eo  qui  incendit  arborem 
conponatx;  siy  post  nihil  solvat. 

LVI.  Qui8  laqueum  fossamve2  ad  feras  capiendas  fe- 
cerit,  eta  haec  dampnumb  cuilibet  fecerint0,  qui  eas  fecit 
multamd  solvat. 

20  a)  aut  furtum  H.      b)  multa  Sp;  mulctam  H.  T.      c)  perpetrato  Sp  (verb.  aus 

pepetrato)  H.  T.  d)  f.  Sp.  e)  ad  Sp.  T.  f)  invenire  Sp.  g)  Paragraph  IV  H; 
Si  Sp.  T.  h)  imputetur  Sp.  T.  i)  XII  T.  k)  Statt  duodecima  manu  hat  Sp  duo- 
decimanu.  1)  multa  Sp;  mulctam  H.  T.  m)  componatur  Sp.  n)  De  Damno 
casu  illato.  Tit.  XI  (richtig  XII).  Paragraph  I  H.       o)  illo  Sp.        p)  mulcta  H.  T. 

25  q)  uuedregildo  Sp;  Weregeldo  T.  r)  precisa  Sp.  s)  et  hominem  T.  t)  :  vel  T. 
u)  vespera  Sp.  H.  T.  v)  vesperum  Sp.  w)  verb.  aus  cades  Sp.  x)  compo- 
natur Sp.  T.  E.  y)  Si  Sp.  H;  :  si  T.  z)  laqueum  fossam  vel  Sp;  fossam  vel 
laqueum  T.      a)  e  Sp.     b)  damnum  Sp.  H.  T.     c)  fecerit  Sp.     d)  mulctam  H.  T. 

Grim.  III.  Pact.  pro  ten.  pacis  cc.  5,  6  (Cap.  I  5);  Ed.  Chilp.  cc.  6,  8 

30  (Gap.  I  8 f.);  Capit.  803—13  c.  1  (Cap.  I  U3). 

1)  Brunner,  RG.  II  551  /f.;  Derselbe,  Forschungen  505*.  507  ff.; 
G.  Meyer  a.  a.  O.  S3f.;  Schröder,  RGS  359/'.;  Wilda  a.  a.  O.  652 ff.; 
Schreuer  a.  a.  O.  208.  S.  a.  Literatur  zu  L.  2)  Yql.  Cap.  I.  Bib.  add. 
c.  5  (Cap.  1 111);  Ed.  Roth.  CCLVI.  3)  Vgl.  c.  ETI.  4)  Vgl.  LH 

35  Ed.  Roth.  CCLVI.  Vgl.  O.  Gurke  a.  a.  O.  17.  5)  Lex  Thur.  XLIX; 
Ed.  Roth.  CXXXVn'l;  Concü.  Tribur.  lud.  3.  Beer.  c.  36  (Cap.  II 207. 
234);  Lex  Bib.  LXX  1;  Lex  Visig.  VIII 3,  4.  Dazu  Brunner,  RG.  II 
556/.;  Derselbe,  Forschungen  520 ff.;  Wilda  a.  a.  O.  5Uff.  553.  578  ff.; 
Frank,  Die  kasuelle  Tötung  in  den  Volksrechten  (1890)  32;  Löffler,  Die 

40  Schuldformen  des  Strafrechts  (1895)  37  ff.;  A.  B.  Schmidt,  Die  Grund- 
sätze über  den  Schadensersatz  in  den  Volksrechten  (1885)  35.  6)  Vgl. 
cc.  XIV,  XVI.  7)  Kaum  zu  Ed.  Roth.  CXLVUI  zu  stellen  (so 

A.  B.  Schmidt  v.  a.  O.  36/".,  Brunner,  RG.  I2  537 3i),  aber  zu  Lex  Visig. 
VLTIS,4.    Vgl.  Frank  a.a.O.  34  f.        8)  Vgl.  LVHI  und  dazu  v.  Richt- 

45  hofen,  Zur  Lex  Saxonum  87,  ferner  Lex  Rib.  LXX  2;  Lex  Thur.  LIX; 
Ed.  Roth.  CCCX,  CCCXI;  Lex  Burg.  XLVI,  LXXII;  Lex  Visig.  VIU 
4,  23.  Zur  Sache  Brunner,  RG.  IT 548;  Wilda  a.  a.  O.  555.  580;  Frank 
a.  a.  O.  41  ff.;  A.  B.  Schmidt  a.  a.  O.  40 f. 
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LVII a.  Si 1  animal  quodlibet  damnum  cuilibet  intulerit, 
ab  eo  cuius  esse  constiteritb  conponatur  exeepta  faida2. 

LYIII.  Si 3  fossa0  vel  laqueusd  ad  feras  capiendas  prae- 
paratae  dampnumf  quodlibet  fecerint,  ag  quo  parata  sunt 
conponatur.  0 

LIX.  Si4  ferrum  manu  elapsum  hominem  percusserit, 
ab  eo  cuius  manum  fugerat11   conponatur    exeepta  faida1-5. 

LXk.  Qui6  in1  fossam  vel  sudemm-7  acutam  suae1  vel 
alienae11  sepis0  pecus  quodlibet  agitaveritp,  ibique  con- 
fixumq  vel  cadens  perierit,  multamr  conponat.  10 

LXI8.  Traditiones s  et  venditiones4  omnes  legitime11 
stabiles  permaneant9. 

LXII.  Nulli  liceat  traditionem  hereditatis10  suaev  facere 
praeter w  ad  ecclesiam11  vel  regi  utx  heredem  suum  exhe- 
redemy  faciat2-12,    nisia  forte  famis   necessitate    coactus  ut  15 
ab  illo  qui  hoc  aeeeperit  sustenteturb-13;  mancipiacl*  liceat 
illi  dare  ac  vendere. 

a)  De  Animali   quod   damnum   dat.  Tit.  XII  (richtig  XIII)  Paragraph  I  H. 
Vor  dieser  Stelle  schiebt  H  cc.  LVIII  und  LIX  ein.         b)  constituerit  Sp.        c)  Si 
quis  fossa  Sp;  aber  quis  wieder  getilgt,     d)  laqueus  verb.  aus  laqueum  Sp.     e)  pre-  20 
parata  Sp.      f)  damnum  Sp.  H.  T.      g)  a  .  .  .  conponatur  f.  Sp.      h)  manu  fuerat  Sp. 
i)  feida  H.      k)  De  eo  qui  animal  laeserit.  Tit.  XIII  (richtig  XIV )  Paragraph  I  H. 

1)  f.Sp.         m)  sutem  T.         n)  alienam  T.         o)  sepem  T.         p)  sagitaverit  Sp. 
q)  conflxus  Sp.  r)  muletam  H.  T.  s)  De  Traditionibus.  Tit.  XIIII  (richtig 
XV)  Paragraph  I  H.           t)  vinditiones  H.  u)  legitimae  H.  T.  v)  sue  T.  25 
w)  preter  Sp.       x)  :  nee  T;  dazu  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Sax.  74.       y)  heredem  Sp. 

z)  fatiatSp.      a)  Nisi  Sp;  Paragraph  III  H.      b)  sustinetur  Sp.      c)  Mancipia  Sp.  T. 

l)Lex  Sal.  XXXVI;  Lex  Btb.  XLVI,  LXXII  4:  Lex  Fris. 
Ada.  Lila  68,  Villi,  X;  Lex  Thur.  L;  Pact.  Alatn.  III  15—17 ,  V 
10-12;  Lex  Alam.  LXXXIII;  Lex  Baiw.  XX  9;  Ed.  Both.  CCCXXV  30 
bis  CCCXXV III,  CCCXXXI;  Lex  Burg.  XVIII 1;  Lex  Visig.  VIII 4, 
12.  Dazu  Brunner,  BG.  II r  555;  Derselbe,  Forschungen  512 ff. :  Wilda 
a.a.O.  544 /f.  588 ff.;    Frank  a.a.  0.  46  ff.;  A.B.Schmidt  u.a.  0.  48 /f. 

2)  Frank  a.  a.  0.  6if.;  Löffler  a.  a.  O.;  v.  Amira,  Mitteil.  d.  Inst,  für 
österr.  Geschichtsforsch.  XII  585.  Zur  Fassung  vgl.  c.  LIX.  Daß  auch  35 
der  fredus  entfallen  sei,  nimmt  an  v.  Bichthofen  77  44;  dazu  Lex  Bib. 
LXX  1.  3)  Vgl.  c.  LVI.  4)  Lex  Fris.  Add.  III 69;  Lex  Thur. 
XLIX;  Kd.Both.CCCLXXXVII;  Brunner,  BG.II5Uf.;  Derselbe,  For- 
schungen 4:87 f.;  Frank  a.  a.  0.  26;  Löffler  a.  a.  0.;  A.B.Schmidt  a.  a.  0. 

4,  35.        5)  Vgl.  c.  LVII.         6)  Lex  Bib.  LXX  5;  Lex  Thur.  LVIII;  40 
Lex  Baiw.  XIV  2.         7)  Vgl  Lex  Visig.  VIII 4,  22.         8)  Lex  Alam. 
I  1,  2;  Capit.  leg.  add.  803  c.  6  (Cap.  1 113J;  Fipper,  Das  Beispruchs- 
recht nach  altsächsischem  Recht  (1879)  51/*.  54/".     Zur  Terminologie  ruß. 
Lex  Bib.  LXVII  1.  9)  Vgl.  Capit.  leg.  add.  803  c.  6   (Cap.  I  IVd). 

10)  Hier  nur  liegendes  Gut;  ebenso  c.  LX1V.  11)  Lex  Alam.  I  1:  45 

Lex  Baiw.  1 1 ;  Decr.  Ding.  c.  6  (Concil.  II  9h);  Capit.  818/9  c.  6  (Cap.  I 
282j ;  Dipl.  reg.  et  imp.  112,  650  (a.  996;.  Vgl.  Ficker  a.  a.  O.  V  (1902) 
294/f.;    Fipper  a.  a.  O.  hff.  60//'.  12)  'Fipper  a.  a.  O.  52  f.  92  f. 

13)  Brunner,  Grundzüge9  241;  Fipper  a.  a. 0.12  f.       14)  Ficker  a.a.  0. 


LEX  SAXONUM  CAP.  LV1I— LXVI.  33 

LXIIIa.  Qui1  terram  suam  occupatam  ab  altero  dixe- 
rit,  adhibitis  idoneis  testibus2  probet  eam  suam  fuisse; 
si  occupatorb  contradixerit,  campo  dic  iudicetur  d-3;  sie 
occupator   sibi    concredideritf,   reddat   hoc  quod  occupavit, 

5  nön  amplius. 

LXIVg.  Liber4  homo  qui  sub  tutela  nobilis  cuiuslibet 
erat,  qui  iam  in  exilium  missus  est 5,  si  hereditatem 6  suam 
necessitate  coactus7  vendere  voluerit8,  offerat  eam  primoh 
proximo  suo9;    si1  ille  eamk  emere  noluerit,    offerat   tutori 

10  suo  vel  ei  qui  tunc1  a  rege  super  ipsasm  res11  constitutus0 
est10;  siP  nee  ille  voluerit,  vendetq  eam  cuicumque1  li- 
buerit8. 

LXV*.  Litou  regis  liceat  uxorem  emere,  ubicumquev 
voluerit;  sedw  non  liceat  ullam  feminam  vendere11. 

15  LXVIX.    Solidus 12    esty    dupplex2:    unus    babeta   duob 

a)  De  Terra  aliena  invasa.  Tit.  XV  (richtig  XVI)  Paragraph  I  E.  b)  oecu- 
patos  T.  c)  Lies  dl  (dei)  d)  campo    iudicetur  Sp.    campo    diiudicetur  E. 

campo  dei  iudicetur  T.  e)  Si  Sp.  T.    Paragraph  II  E.  f)  recrediderit  Sp. 

g)  De  Exulibus.  Tit.  XVI  (richtig  XVII)  Paragraph  I  E.       h)  primum  T.       i)  Si 

20  Sp.  k)  /.  E.  1)  tuu  T.  m)  ipsa  T.  n)  re  T.  o)  constitus  Sp.  p)  Si 
Sp.  :  si  T.         q)  vendat  T.         r)  euieunque  E.  s)  voluerit  T.  t)  De  Liti 

coniugio.  Tit.  XVII  (richtig  XVIII)  Paragraph  I  E.  u)  Die  Warte  Lito  bis  vo- 

luerit bilden  in  Sp.  den  Schluß    des  vorausgehenden  Kapitels.  v)  ubieunque  E. 

w)  Mit  Sed  beginnt  Sp.  c.  LXV.  Paragraph  II  E.  x)  In  Sp.   ist  dieses  Kapitel 

25  mit  dem  Schluß  van  LXV  verbunden.  De  solidis  Tit.  XVIII  (richtig  XIX)  Para- 
graph I  E.       y)  /.  Sp.       z)  duplex  Sp.  E.  T.      a)  hab(?t  Sp.      b)  duos  Sp.  E.  T. 

\)Vgl.  e.  XXXIX;  Hühner,  Immobiliarprozeß  78 ;  Brunner,  BG. 

Ilblljf. ;  Schröder,  BG.h  391.       2)  Brunner a, a.  0.  393/7'. ;  v. Bichthofen, 

80 ,2.       3)  Brunner  a.  a,  0. 414  ff. ;  v.  Amira,  Becht 3  275  ff. ;  Löning  Beini- 

30  giwgseid  (s.c.XXXIX)  76;  Gäl,  ZBG.  XL1  267;  vgl.  unten  57  Anm.  9. 

4)  r.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  103 /f.;  Waitz ,  VG.III2  124 1; 
Schröder,  ZBG.  XXXVII  (1903)  351;  Vinogmdoff  ebda.  XXXVI 185; 
Heck,  Gemeinfreie  336/".;  Derselbe,  SacJisenspiegel  654/f.  669  (dazu  Molitor, 
Der  Stand  der  Ministerialen  [1912]  174 3) ;  Derselbe,  Vierteljahrsschr.  (s. 

35  Anm.  4  zu  c.  I)  a.  a.  O. ;  Derselbe,  Zeitschr.  d.  histor.  Vereins  f.  Nieder- 
sachsen 1906,251;  E.Mayer,  VG.  7449  Anm.;  Derselbe,  ZBG.  XLVim2. 

5)  Nach  v.  Bichthofen  a.  a.  O.  und  82 69  zu  bezielien  auf  einen  friedlos 
gewordenen  liber,  nach  Fipper  a.  a.  O.  29  ff.  und  Heck,  Gemeinfreie 
a.  a.  O.  auf  einen  verbannten  nobilis,  nach  Waitz,  VG.  III2  152  2  und 

40  Gierke  a.  a.  O.  180 29  auf  einen  als  obses  weggeschleppten  nobilis,  nach 
Schröder   a.  a.  O.    auf  einen   verbannten'  liber.  6)  Vgl.  c.  LXII; 

Fipper  a.  a.  O.  45  ff.  7)  Vgl.  Lex  Fris.  XI  1    und  zur  Sache  Hey- 

mann,  Das   Verschulden  beim  Erfüllungsverzug  (1913)  52.  8)  Vgl. 

c.  LXH.        9)  Ficker  a.  a.  O.  245.  296 ;  Eipper  a.  a.  O.  15.     Primo  ist 

iö  m.  E.  Adverb.  So  Heck,  Sachsenspiegel  655  ' ;  a.  M.  Brunner,  ZBG. 
XXXVI  (1902)  217.  10)   Vertreter  des   auch  verbannten  tutor;   so 

richtü)  Heck,  Sachsenspiegel  654  5.  11)  v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxo- 
num 295  Anm.;  Brunner,  BG.  F-  148 ;  Schröder,  BG.6  233  45.  12)  Zur 
Textgeschichte  des  c.  LX  VI  vgl.  v.  Schwerin  a.  a.  O.  402  ff.     Über  die 

50  Münzwerte  vgl.  c.  I  Anm,  6. 
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tremisses8,  quodb  est  bos  anniculus1  XIIC  mensiumd  vel 
ovis  cum  agno.  Altere  solidus  IIIf  tremisses,  idg  est  bos 
XVI  mensiumd;  maiorih  solido  aliae'  conposiciones,  minori 
homicidia  conponuntur. 

Quadrimusk  bos   duo  solidi.     Duo  boves,  quibus  arari  5 
potest,  V  solidi.     Bos  bonus  III  solidi.     Vacca  cum  vitulo 
solidi  duo  et  semis.    Vitulus  anniculus  solidus  I.     Ovis  cum 
agno  et  anniculus  agnus  ei  superadiunctus  solidus  I. 

a)  tramisses  Sp.  b)  qui  T.  c)  duodecim  Sp.  d)  mensuum  Sp. 

e)  Paragraph  I  E.  f)  tres  T.  g)  :  id  I.  h)  Paragraph  III  H.  i)  Alie  Sp.  10 
k)  Quadrimus  bis  solidus  I  /.  Sp.  E.  T.  Westfalaiorum  et  Angrariorum  et  Ost- 
falaiorum  solidus  est  secales  seeffila  XXX.  Ordei  XL.  Avenae  XL.  Apud  utrosque 
duo  si  de  malus  (lies  siele  mellis>  sol(idus)  quadrimis  bos  duo  solidi  duo  boves  quibus 
arari  potest,  quinque  solidi.  Bos  bonus  tres  solidi.  Vacca  cum  vitulo  solidi  duo  et 
semis  /.  h.  T.  15 

1)  o.  Schwerin  a.  a.  0.  418  ff.;  E.  Mayer,  ZRG.  XLV  (1911)  167  J; 
Derselbe,  Hundertschaft  und  Zchntschaft  nach  niederdeutschen  Rechten 
(1916)  113 3e;  v.  Inama- Sternegg,  Deutsche  Wirtschaf tsgesch.  I2  (1909) 
238/".  626. 


II. 

DIE  SÄCHSISCHEN  KAPITULARIEN. 


EINLEITUNG. 

Von   den  sächsischen  Kapitularien  ist   nur   eines,    das 
5    Capitulare  Saxonicum,  durch  ein  Datum  zeitlich  festgelegt;  es 
ist  am  28.  Oktober  797    in  der  Pfalz   zu  Aachen   erlassen. 
Für  die  Capitulatio  werden  von  den  einzelnen  Schriftstellern 
verschiedene  Jahre  zwischen   775  und  790  in  Anspruch  ge- 
nommen, für  die   bei    Ansegis  bewahrten    Bruchstücke  (vgl. 
io  oben  S.  9)  die  Zeit  von  800 — 814.    Vgl.  hierüber  v.  Richt- 
hof en,    Zur    Lex   Saxonum    (1868)   126/f.  170 ff.;    Derselbe, 
MGH.  F(1875)  19  ff.;  Boretius,  Hist.  Zeitschr.  XXZ7(1869) 
160 ff.;  v.  Arnim,  ebda.  XL  (1878)  309/".;  Derselbe,  Grund- 
riß3 26;  Brunner,  RG.  I2  465/f.;  v.  Schwerin,  ZRG.  XL  VI 
15  (1912)  406/f.;  Tangl,  Ar  eh.  f.  Urk.  F.  II  (1909)  207 /f. 

Die  Überlieferung  der  Kapitularien  beschränkt  sich,  von 
den  Bruchstücken  abgesehen,  auf  zwei  Handschriften: 

1 .  Codex  Corveiensis  (C)  aus  der  Mitte  des  zehnten  Jahr- 
hunderts, enthaltend  das  Capitulare  Saxonicum.    Vgl. 

20  im  übrigen  oben  S.  10. 

2.  Codex  Vaticanus-Palatinus  Nr.  289  (V")  aus  dem  neunten 
oder  frühen  zehnten  Jahrhundert.  Er  enthält  die  beiden 
sächsischen  Kapitularien. 

Über  die  Überlieferung  der  hier  nur  nach  der  Ausgabe 
25  von  Boretius,    MGH.  Capitul.  I  (449.  432)   wiedergegebenen 
Bruchstücke  vgl.  die  dortigen  Angaben. 

Frühere  Ausgaben  verzeichnet  v.  Richthof cn,  MGL.  V  56 

jedoch    nicht    vollständig.     Die    Editio   prineeps    (nach  V) 

ist  ein  Druck  ohne  Titel,    Ort,   Jahr  und  Herausgeber,  der 

30  zivischen  ca.  1649  und  1661    von  Lucas  Holste  (Holstenius) 

3* 
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zu  Born  veröffentlicht  wurde  und  S.  1 — 8  die  Capitulatio, 
S.  9 — 14  das  Capitulare  enthält.  Ihm  folgten  Simon  Paulli, 
Miscella  antiquae  lectionis,  Argentorati  1664  (S.  55 —  65, 
66 — 11),  H.  Conring,  De  origine  iuris  Germanici  ed.  tertia 
1665  (S.  339—350,),  Ferd.  v.  Fürstenberg,  Monumenta  Pader- 
bornensia,  Paderborns  1669  (S.  329— 335,),  Stephan  Balusius, 
Capitularia  regmn  Francorum,  Taurii  1677  (S.  250.  21b). 

Die   vorliegende  Ausgabe  folgt  der  besseren  der   beiden 
Handschriften,  dem  Codex  Vaticanus-Palatinus. 


.  A. 
CAPITULATIO  DE  PARTIBUS  SAXONIAE. 


Capitula1  quae  de  partibus  Saxoniae  constituta 
sunt8-2. 

5  I.b    Primum  de  maioribus  capitulis3  hoc  placuit  Omni- 

bus4, ut  ecclesiae  Christi  quo  modo  construuntur  in  Saxo- 
nia5  et  deo  sacrate  sunt,  non  minorem  habeant  honorem c-6 
sed  maiorem  et  excellentiorem  quam  vana 7  habuissent  idoJ 
lorum. 

10  IL    Si8    quis   confugiam    fecerit  in   ecclesiamd,   nullus 

eum  de  ecclesia  per  violentiam  expellere  presumat  sed 
pacem  habeat  usque  dum  ad  placitum  presentetur  et  propter 

a)  Der  Kodex  hat:  Capitulatio  de  partibus  saxonie  constitute  sunt. 

Die  Ausgaben  verbessern  in  verschiedener  Weise.  Vgl.  hierzu  v.  Amira,  Eistor.  Zeitschr. 

15    N.  F.  IV  307.        b)  Der  Kodex  zählt  erst  das  nächste  Kapitel  als  erstes.       c)  honorem 

zunächst  ausgelassen,   dann  übergeschrieben.         d)   in  ecclesiam  zuerst  ausgelassen, 

dann  übergeschrieben. 

1)  Brunner,  BG.  I"-  542  **.  2)  Eingehend  handeln  über  dieses 
Gesetz  Hauch,  Kirchengesch,  Deutschlands  i/3/4(1912)  396 /f.;  v.  Sieht- 

20  hofen,  Zur  Lex  Saxonum  170/f.;  Waifz,  VG.  LU*  129/f.  207 /f.  3)  Vgl 
c.  XV;  Brunner,  BG.  II 539.  _  4)  Vgl.  Seeliger,  Die  Kapitularien  der 
Karolinger  (1893)  41  ff.  5)  Über  den  Kirchenbau  in  Sachsen  v.  Bicht- 
hofen  a.  a.  0. 175  \  über  die  Christianisierung  ebda.  129/7*.  149#'. :  Hattck 
a.  a.  0.  371 /f.        6)  Bezieht  sich  icohl  auf  das  c.  II  festgelegte  Asylrecht. 

25  Vgl  Concordia  episcoporum  813  c.  19  (Conc.  LTBQO);  Conc.  Mog.  813  c.  39 
(Conc.  LT271),  andererseits  Admon.  gen.789  c.  71  (Cap.  I  59,);  Cap.  miss. 
spec.  802?  c.  36  (Cap.  I  103).  Dazu  v.  Bichthofen  a.  a.  O.  184;  Wein- 
hold, Über  die  deutschen  Fried-  und  Freistätten  (1864)  4 f.;  Hinschius, 
Das  Kirchenrecht  der  Katholiken  und  Protestanten  IV  (1888)  384/f.; 

30  Bindschedler ,  Kirchliches  Asylrecht  und  Freistätten  in  der  Schiceiz 
(1906)  11;  Groll,  Die  Elemente  des  kirchlichen  Freiungsrechtes  (1911) 
20/f.;  Brunner,  BG.  II  610  ff.  ■  7)  Indic.  superst.  c.  4  (Cap.  I  22B). 
Vgl.  v.  Bichthofen  a.  a.  O.  181/f.  8)  Lex  Alam.  LH;  Lex  Bahv.  I  7; 
Pact.  pro  ten.  pacis  c.  14,  (15)  (Cap.  1 6);  Decr.  Child.  596  c.  4  (Cap.  1 16;; 

35  Cap.  Harist.  779  c.  8  (Cap.  I  48;;  Cap.  leg.  add,  803  c.  3  (Cap.  I  113;,- 
Conc.  Aurel.  511  cc.  1,  2  (Conc.  I  2f.);  Lex  Visig.  IX  3;  Cod.  Theodos. 
IX  45;  Brunner,  BG.  II  612. 
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honorem  dei  sanctorumque  ccclesiae  ipsius  reverentiam  con- 
cedatur  ei  vita  et  omnia  membra;  emendat  autem  causam 
in  quantum  potuerit  et  ei  fuerit  iudicatum  et  sie  ducatur 
ad  presentiam  domini  regis  et  ipse  eum  mittat  ubi  clemen- 
tiae  ipsius  placuerit.  0 

III.  Si 1  quis  ecclesiam  per  violentiam  intraverit  et  in 
eaa  per  vim  vel  furtu  aliquid  abstulerit  vel  ipsam  ecclesiam 
igne  cremaverit2,  morte  moriatur3. 

IV.  Si    quis   sanetum   quadragensimale  ieiunium*  pro 
despectub  christianitatis  contempserit  et  carnem  comederit,  10 
morte   moriatur;   sed   tarnen  consideretur  a  sacerdote5,    ne 
forte   causa  necessitatis  hoc  cuilibet  proveniat,  ut  carnem 
commedat. 

Y.  Si6  quis  episcopum  aut  presbiterum  sive  diaconum 
interficerit,  similiter  capite  puniatur.  15 

VI.  Si7  quis  a  diabulo  deeeptus  crediderit  seeundum 
morem  paganorum8  virum  aliquem  aut  feminam  strigam 
"esse  et  hominesc  commedere9  et  propter  hoc  ipsam  incen- 
derit10  vel  carnem  eius  ad  commedendum  dederit  vel  ipsam 
commederit,  capitis*  sententiae  punietur.  20 

VII.  Si  quis  corpus  defuneti  hominis  seeundum  ritum 
paganorum  flamm a  consumi  fecerit  et  ossa  eius  ad  cinerem 
redierit6,  capitae  punietur11. 

VIII.  Si  quis  deineeps  in  gente  Saxonorum la  inter  eos 
latens  non   baptizatus  se  abscondere  voluerit  et  ad  baptis-  25 

a)  Verb,  aus  eam.  b)  Verb,  aus  dispectu.  c)  Verb,  aus  omnes.  d)  Verb, 
aus  capiti.       e)  v.  JRichthofen  bessert  in  redegerit. 

1)  Vgl.  Lex  Sax.  XXI;  Lex  Alam.  V.  2)  Vgl  Lex  Sah  LV  1 

(Cod.  6  w,  5);  Lex  Baiw.  I  6.  3)  v.  Schwerin  a.  a.  0.  439/.    Dazu 

noch  Conc.  Forohd.  796/97  c.  13  (Conc.  II 194;.  4)   Vgl.  Kar.  Cap.  30 

pr.  769  c.  11  (Cap.  I  46;.  5)  Vgl  c.  34.  6)  Cap.  Sax.  c.  6;  Lex 

Sah  LXXVII  (Cod.1—9);  Lex  Rib.  XXXVI  5-9;  Lex  Alam.  XI— 
XV;  Lex  Baiw.  I  9,  10;  Cap.  leg.  add.ßQS  c.  1  (Cap.  I  113;;  v.  Eicht- 
hofen,  Zur  Lex  Saxonum  272  f.  7)  Über  die  Bekämpfung  des  Heiden- 
tums Löning,  Geschichte  des  deutschen  Knchenrechts  II  (1878)  461  ff.;  35 
Hauch  a.  a.  0.  404 ff.;  Friedberg,  Aus  deutschen  Bußbüchern  (1868)  22 ff.; 
Hefele,  Konziliengeschichte  IIT1  (1877)  505 ff.;  Lettzmann  in  Beilr.  z. 
Gesch.  d.  d.  Sprache  XXV  (1900)  567  ff.  8)  Über  den  Hexenglauben 
Hoops,  Beallexikon  der  germanischen  Altertumskunde  II  (1913 — 15)  521  ff. 
9)  Vgl.  Ed.  Roth.  CCCLXXVI;  Lex  Sal  LXIV  3  (Cod.  6  u.  h);  v.  Rieht-  40 
hofen  a.  a.  O»  211  ff.  10)  Brunner,  RG.I*  246.  11)  Vgl  c.  22; 

v.  Richthof "en  a.a.O.  213 ff.;    F.  Kaufmann,   Deutsche  Altertumskunde 
(1913)  498  ff.        12)  Zur  Wort  form  cc.  22,  33 ;  v.  Richthofen  a.  a,  0. 199  f. ; 
vgl  Annales  Lauresh.  796  (SS.  I  '61);   Vita  Haimhrammi  c.  38  (Scr.  rer. 
Merow.  IV  514);  Fredegar  III 12  (ebda.  II 91);  Über  hist.  Franc,  cc.  41.   45 
43  (ebda.  314.  315;. 
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mum  venire  contempserit  paganusque  permanere  voluerit, 
morte  moriatur. 

IX.  Si1  quis  hominem  diabulo  sacrificaverit  et  in 
hostiam  more  paganorum  demonibus2  obtulerit,  morte  mo- 

5  riatur. 

X.  Si3  quis  cum  paganis  consilium  adversus  Christianos 
inierit  vel  cum  illis  in  adversitate  christianorum  perdurare 
voluerit,  morte  moriatur;  et  quicumque  hoc  idem  fraude 
contra  regem  vel  gentem  christianorum  consenserit,   morte 

10  moriatur. 

XI.  Si4  quis  domno  regi*  infidelis  apparuerit,  capitali 
sententia  punietur. 

XII.  Si5  quis  filiam  domini  sui  rapuerit,  morte  mo- 
riatur. 

15  XIII.   Si6  quis  dominum  suum  vel  dominam  suam  inter- 

ficerit,  simili  modo  punietur. 

XIV.  Si7  quis  vero  pro  his  mortalibus  criminibus 
latenter  commissis  aliquis  sponte  ad  sacerdotem  confugerit 
et  confessione  data  ageri  penitentiam  voluerit,   testimoniob 

20  sacerdotis0  de  morte  excusetur. 

XV.  De  minoribus  capitulis8  consenserunt  omnes,  ad 
unamquamque  eclesiam  curte  et  duos  mansos  terre  pagensesd 
ade  ecclesiam  recurrentes  condonant  et  inter  centum  XX 
homines9,   nobiles  et  ingenuis  similiter  et  litos,    servum  et 

25  ancillam  eidem  ecclesiae  tribuant 10. 

XVI.  Et11  hoc  Christo  propitio  placuit,  ut  undecumque 
census    aliquid  ad   fiscum  pervenerit,   sive  in  frido  sive  in 

ra)  Verb,  aus  rege.  b)  Verb,  aus  testimoaia.  c)  Verb,  aus  sacerdote. 

d)  Verb,  aus  pagensis.       e)  ad  von  späterer  Hand  übergeschrieben. 

30  1)  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Saxonum  203  ff.;    Cap.  Karlm.142  c.  5 

(Cap.  1  2b);  Cap.  Karol.prim.  c.  6  (Cap.  Hb);  Brief  Gregors  LH  an 
Bonifatius  bei  Langt,  Die  Briefe  des  heiligen  Bonifatius  und  Lullus 
1916,  51.  2)  Eoops,  Reallexikon  I  (1911-13)  386/'.  3)  v.  Bicht- 
hofen,  Zur  Lex  Saxunum  320  f.  4)  Vgl.  Bemerkungen  zu  Lex  Sax 

35  c  XXIV;  v.  Richthufen,  Zur  Lex  Saxonum  171.  5)  Vgl.  Lex  Sax 
c.  XXVI.  6)  Vgl.  Lex  Sax.  c.  XXV.  7)  Vgl.  Lex  Alam.  XLIII 
Xissl,  Der  Gerichtsstand  des  Klerus  im  fränkischen  Reich  (1886)  12/'. 
Groll  a.  a.  O.  141  *.  8)  Vgl.  c.  1.  9)  Rechnung  nach  Großhunderten 
Unsicher,  ob  hier  Anschluß  der  kirchlichen  Verfassung  an  die  Hundert 

40  schaft;  vgl.  v.  Schwerin,  Die  alt  germanische  Hundertschaft  (1907)  174 
Schröder,  RG.5  19 15;  JE.  Mayer,  Hundertschaft  und  Zehntschaft  nach 
niederdeutschen  Rechten  (1916)  92/.  10)  Stutz,  Geschichte  des  kirch- 
lichen Benefizialwesens  II  (1895)  226;  v.  Richthof m  a.  a.  O.  175 f.; 
Brunver,  EG.  i*  295.  11)  Stutz,  ZRG.  XLII  (1908)  2231;  Waitz, 
45  VG.IV>-  122. 
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qualicumque   banno  et  in  omni  redibutione  ad  regem  per- 
tinens,  decima  pars  ecclesiis  et  sacerdotibus  reddatur. 

XVII.  Similiter 1  secundum  dei  mandatum  precipimus, 
ut  omnes  decimam  partem  substantiae  2  et  laboris  suis  eccle- 
siis et  sacerdotibus  donent  tarn  nobiles  quam  ingenui  simi- 
liter et  liti  iuxta  quod  deus  unicuique  dederit  christiano, 
partem  deo  reddant. 

XVIII.  Ut  in  dominicis  diebus  conventus  et  placita 
publica  non  faciant3  nisi  forte  pro  magna  necessitate  aut 
hostilitate  cogente4,  sed  omnes  ada  ecclesiam  recurrant5  10 
ad  audiendum  verbum  dei  et  orationibus  vel  iustis  operi- 
bus  vacent;  similiter  et  in  festivitatibus  praeclaris6  deo  et 
ecclesiae  conventui  deserviant  et  secularia  placita b  de- 
mittant7. 

XIX.  Similiter8  placuit  his  decretis  inserere,  quod  omnes  15 
infantes  infra  annum  baptizantur  et  hoc  statuimus,  ut  si  quis 
infantem  intra  circulum  anni  adc  baptismum  offere  con- 
tempserit  sine  consilio  vel  licentia  sacerdotis,  si  de  nobile 
generi  fuerit  CXX  solidos9  fisco  conponat,  si  ingenuusd 
LX,  si  litus  XXX e-10.  20 

XX.  Si11  quis  prohibitum  vel  inlicitum  coniugium  sibi 

a)  ad  übergeschrieben-  h)  placita  übergeschrieben.  c)  Vor  ad,  das  selbst 

noch  auf  Rasur,   steht,  nur  oberflächlich  radiert,  s(i)  lidos  XXX.  d)  Verb,  aus  in- 

genuos.        e)  si  litus  (verb.  aus  litosj  XXX  am  Rande  beigefügt. 

1)   E.  Pereis,    Die   kirchlichen  Zehnten  im   karolingischen   Reiche   25 
(1904)  26/'.  39;  Stutz  a.  a.  0.  180 ff. ;  Hauch  a.  a,  0.  231  ff. ;  Cap.  Harist. 
779  c.  7    (Cap.  I  48);    Cap.  Francof.  794  c.  25    (Conc.  II  168J;    Cap.  a 
sacerd.  propos.  802  (?)  c.  6  (Cap.  I  106).     Vgl  Pippini   ad   Lullum    ep. 
755-68  (Cap.  I  42);   AlJcuins  Briefe  (796)  M GH.  Epist.  IV  161   und 
(196)  ebda.  153;  dazu  Brunner,  ZRG.  XXXVI (1902)  230.        2)  Nach  30 
Waitz,  VG.  III2  134 3   auf  die  Hinkünfte  des   Vermögens  zu  beziehen, 
nach   Hauch  a.  a.  O.  398    auf  Ertrag  von    Grundbesitz,   nach  Pereis 
a.  a.  O.  auf  das  Vermögen.        3)  Admon.  789  c.  81  (Cap.  I  61,);  Cap.  e 
canon.  exe.  813  c.  15  (Cap.  I  IIA);  Cap.  miss.  813  (?)  c.  3  (Cap.  I  182;. 
Vgl  auch  Cap.  miss.  Suess.  853  e.  8  (II  269).         4)   Vgl  Cap.  prim.  769   35 
c.  12  (Cap.  I  46/         5)  Leg.  ed.  789  c.  25  (Cap.  I  64).         6)   Vgl.  Lex 
Sax.  c.  XXIII.  ■  7)    Arbeitsenthaltung   an   Sonntagen   Lex   Alam. 

XXXVIII;-  Lex  Baiw.  App.  I  1;  Adm.  gener.  789  c.  81  (Cap.  I  6\); 
Conc.  Bingolf.  770  c.  1  (Conc.  II  94; ;  Cap.  Francof.  794  c.  21  (Conc.  II 
168;;  Conc.  Foroiul.  796/97  c.13  (Conc.  II  194;.  8)  Vgl  c.  8.  9)  Die  40 
Bußen  sind  der  König«bann ;  vgl  Brunner,  BG.  II  34/f.,  insbes.  39. 
10)  Über  die  sächsischen  Stände  vgl  Lex  Sax.  c.  I,  über  das  Verhältnis 
der  Bußzahlen  Cap.  Sax.  c.  3.  11)  Lex  Fris.  Add.  III a  77,  78; 

Lex  Alam.  XXXIX;  Lex  Baiw.  VII;  Decr.  Child,  596  c.  2  (Cap.  115); 
Conc.  Rom.14'6  cc.  5.  6  (Conc.  II  13;,-  Decr.  Compend.  757  cc.  1—4  (Cap.  45 
J  37;,-    Decr.  Verm.  758  cc.  1.  2  (Cap.  I  40);    Cap.  miss.  gen.  802   c.  38 
(Cap.  I  98).     Über  die  Ehehindernisse  Löning  a.  a.  O.  II  542  ff. 
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sortitus  fuerit,  si  nobilis  solidos  LX  l,  si  ingenuis  XXX,  si 
litos  XV. 

XXI.  Si2  quis  ad  fontes  aut  arbores  vel  lucosa  votum 
fecerit3  aut  aliquit  more  gentilium  obtulerit  et  ad  honorem 

s  demonum  commederet4,  si  nobilis b  faerit  solidos  LX5,  si 
ingenuus  XXX,  si  litusc  XY;  si  vero  non  habuerint  unde 
praesentaliter  persolvant,  ad  eclesiae  servitium  donentur 
usque  dum  ipsi  solidi  solvuntur6. 

XXII.  Iubemus7  ut  corpora  christianorum  Saxanorum8 
10  ad  cimiteria  ecclesiae  deferantur  et  non  ad  tumulus  paga- 

norum  9. 

XXIII.  Divinos10    et   sortilegos11    ecclesiis    et    sacer- 
dotibus  dare  12  constituimus.  , 

XXIV.  De    latronibus    et   malefactoribus   qui   de    una 
15  comitatu  ad  alium  confugium  fecerintd,  si  quis  eos  receperit 

a)  Verb,  aus  lucas.         b)  Verb,  aus  nobiles.         c)  Verb,  aus  litos.  d)  Verb, 

aus  fecerit. 

1)  Vgl  c.  19;  Brauner.  EG.  II  665/'.  2)  Vgl.  Mogk  in  Pauls 

Grundriß  III  (1900)   293/".    295/".;   Helm,   Alt  germanische  Beligions- 

20  geschickte  I  (1913)  236  ff.;  r.  Buhthofen  a.a.O.  165.  Vgl.  Anm.  5. 
3)  Admon.  gen.  789  c.  65  (Cap.IbS);  Corte.  Bisp.  798  c.  5  (Conc.  II  198; ; 
Poenit.  Egb.  VIII  §  1  ( Wasserschieben  a.  a.  ü.  239; ;  Poenit.  Pseudo- 
Bom.  VI  $5  (ebda.'3Q8);  Poenit.  Pseudo-Greg.  c.  16  (ebda.  542);  Vita 
Lebuini  (SS.  II  362;.-  Vüa  Sturm»  c.  22  (SS.  II  376;,-  Sidon.  Apoll,  ep. 

25  VIII 6  (Auct.  ant.VIIl  133,) ;  Schmitz,  Die  Bußbücher  und  die  Buß- 
disziplin der  Kirche  (1883)  330;  Weinhold,  Die  Verehrung  der  Quellen 
in  Deutschland  (1898)  30.  4)  Conc.  Aurel.  533  c.  20  '(Conc.  I  64); 

Theod.  Poenit  I,  XV  $  5  (Wasserschieben  a.  a.  O. 201);  Pocn.  Psetido-Bom. 
VI  §  9  (ebda.  368;.       '5)  Vgl.  c.  19;  ferner  Child.  praec.  511-58  (Cap.  1 2); 

30  Cap.  Lipt.  743  c.4  (Cap.  I  28  =  Conc. III);  Conc.  Born.  743  c  9  (Conc. 
II  15);  Karlm.  Cap.  7 42  c.  5  (Cap.  I  25  =  Conc.  IIA);  Karol.  Cap.  pr. 
c  6  (Cap.  145);  Admon.  gen.  789  c.  65  (Cap.  1 58);  Conc.  Franeof.  794  c.43 
(Conc.  II  170;;  Cap.  miss.  spec.  802  (?)  c.  41  (Cap.  I  104;,-  Cap.  803-13 
c.  13  (Cap.  1 146^;  Cap.  ital.  790-800  cc.  2.  3  (Cap.  1  202;;  Ind.  superst. 

35  c.  6  (Cap.  1223);  Poenit.  Pscudo-Egb.IV  19  (Wasserschieben  a,  a.  0. 335;. 
Vgl.  auch  Chron.  Lauriss.  breve  II  15  (N.  A.  XXXVI  2b).  6)  Lex 
Baiiv.  I  10,  II  \,  IX  4;  Liutpr.  CXXI;  Cap.  ad  l.  Btb.  803  c.  3  (Cap. 
1  117;,-  Cap.  Bonon,  811  c.  1  (Cap.  1 166;.  Vgl.  Brunner,  RG.  IIAllff. 
7)  Vgl.  c.  7.       8)  Vgl.  c.  8.        9)  Üoops,  Beallexikon  II  (1915—16)  566  ff. 

40  10)  Karlm.  Cap.  742  c.  5  (Cap.  I2b);  Cap.  prim.  769  c.  7  (Cap.  1  45;;  Ind. 
superst.  c.  14  (Cap.  I  223; ;  Conc.  £tsp>  80o  c.  15  (XVmc.  II  209;;  T/<eorf. 
Poenit.  I,  XV  £4  (Wasser schieben  a.  a.  O.  201;;  Poenit.  Pseudo-Bom.VI 
§  2  (ebda,  mi);  Transl.  Alex.  c.  2  (SS.  II  675;;  Tacitus,  Germania  c.  10. 
Vgl.  Mogk  a.  a.  O.  400/7".         11)  Vgl.  vorige  Anm.     Dazu  Beda,  Histo- 

45  ria  ecclesiastica  gentis  Anglorum  V  10  (Ausg.  von  Blummer  299  f.). 
12)  Nach  v.  Bichthofen  43 80  =  ad  ecclesiae  servitium  donare.  Es 
handelt   sich  um  Straf 'Knechtschaft :   vgl.  Brunner,   BG.  II  594".  681. 
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in  suam  potestate  et  septema  noctibus  secum  detenuerit  nisi 
ad  preesentendum,  nostrum  bannum  solvat1;  similiter  si 
comis2  eum  absconderit  et  ad  iustitiam  faciendam  praesen- 
tare  noluerit  et  ad  hoc  excusare  non  potest,  honorem  suum 
perdat 8.  5 

XXV.  De  pignore4,  ut  nullatenus  alterum  aliquis  pigno- 
rare  presumat  et  qui  hoc  fecerit  bannum  persolvat. 

XXVIb.  Ut5  nulli  hominum  contradicere  viam  ad  nos 
veniendo  pro  iustitia  reclamandi  aliquis  presumat0  et  si 
aliquis  hoc  facere  conaverit,  nostrum  bannum  persolvat.         10 

XXVII.  Si  quis6  homo  fideiussorem  in  venire  non  potu- 
erit,  res  illius  in  forbanno  mittantur,  usque  dum  fideiusso- 
remd  presentetj  si  vero  super  bannum  in  domum  suum 
intrare  praesumpserit7  aut  solidos  X,  aut  unum  bovem8  pro 
emendatione  ipsius  banni  conponat  et  insuper  unde  debitor  15 
exstitit  persolvat;  si  vero  fideiussor  dieme  statutum  non 
observaberit,  tunc  ipse  tantum  damni  incurrat  quantum 
manus  sua  fideiussoris  exstitit;  ille  autem  qui  debitor  fide- 
iussori  exstitit,    duplum  restituat  pro  eo  quod  fideiussorem 

in  damnum  cadere  permisit.  20 

XXVIII.  De  premiis  et  muneribus,  ut9  muneraf  super 
innocente  nullus  accipiat  et  si  quis  hocg  facere  praesump- 

te 
a)  Die  Handschrift  hat  VI.      b)  XXV  verb.  aus  XV;  vgl.  Bern,  zu  c.  1.      c)  .  .  at 
auf  Rasur;  darunter  noch  zu  lesen  pserit  (praesumpserit).        d)  Verb,  aus  fideiusso- 
rim.       e)  e  auf  Rasur;  darunter  undeutlich  der  zweite  Schaft  eines  u.       f)  Verb-  aus    25 
minere.        g)  hoc  verb.  aus  hac;  übergeschrieben. 

1)  Lex  Rib.  LXXVIII;  Lex  Cham.  XXX,  XXI;  Cap.  miss. 
803-13  c.  2  (Cap.  I  156J.  2)  Vgl  cc.  28.  30.  31.  34;  Cap.  Sax.  c.  1. 
Die  ältesten  sicheren  Nachrichten  über  Grafschuften  uud  Grafen  in 
Sachsen  Ann.  Lauresh.  und  Ann.  Moselluni  ad  a.  782;  vgl.  v.  Rieht-  30 
hofen,  Zur  Lex  Saxonum  139.  172  f.;  Brunner,  RG.  I2  466;  Werne- 
burg  in  Forschung,  z.  Gesch.  Niedersachsens  III  (1911)  \ff.  3)  Vgl. 
z.  B.  Cup.  Harist.  779  e.  9  (Cap.  148;,  c.  11  (ebda.  49);  Pipp.  Cup.  Hol. 
782 — 86  c.  7  (Cap.  I  192).  Dazu  Colin,  Die  Justizrericeiqerung  im  alt- 
deutschen Recht  (1876)  86.  4)  Brunner,  RG.  11  451,* 39;  O.  Gierke,  35 
Schuld  und  Haftung  (1910)  43.  Vgl.  Lex  Sah  LXX1V;  Änseg.  App. 
II  35;    Lex   Baiw.  XIII  S;  Lex  Burg.  XIX  1;  Lex  Visig:  V  6,  1. 

5)  Lex  Sax.  c.  XXXV II;  Cap.  Sax.  cA;  Cap.  Aquit.  768  c.  8  (Cap.  1  43/ 

6)  Cap.  ad  leg.  Rib.  803  c.  6  (Cap.  I  118,);    Cap.  de  reb.  exerc.  811  c  6 
(Cap.  I  165^.     Vgl.  Planitz,    Die  Vermögensvollstreckung   im   deutschen    40 
mittelalterlichen  Recht  1  (1912)  12 f.  18  f.  81/f.;  Brunner',  RG.  II 457 ff.; 

O.  Gierke  a.  a.  O.  46.  7)  Vgl.  Cap.  de  reb.  exerc.  a.  a.  O.  8)  Vgl. 

Lex  Sax.  c.  LXVI;  v.  RicJithofen,  Zur  Lex  Saxonum.  39'df.        9)  Lex 
Rib.  LXXXVIII;   Lex  Baiw.  II  16,  17;   Lex  Alam.  XL1,   XLII; 
Conc.  Vern.  755  c.  25  (Cap.  I  2>1);    Admon.  gener.  789  c.  63  (Cap.  I  58J;  45 
Lex  Burg,  prima  const.  (Ausg.  v.  Salis  30/t). 
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serit,  nostrum  bannum  solvat  et  si,  quod  absit,  forte  comis 
hoc  fecerit,  honorem  suum  perdat1. 

XXIX.  Ut  universi  comites  pacem  et  concordiam*  ad 
invicem   habere   studeant;    et  si  forte  inter  eos  aliqua  dis- 

5  cordia  aut  conturbium  ortum  fuerit,  autb  nostrum  solatium 
vel  profectumc  pro  hoc  non  demittant. 

XXX.  Si 2  quis  comitem  3  interficerit  vel  de  eius  morte 
consilium  dederit,  hereditas  illius  ad  partem  regis  eveniat 
et  in  ius  eius  redicatur4. 

10  XXXI.    Dedimus 5   potestatem   comitibus  bannum  mit- 

tere  infra  suo  ministerio  de  faida6  vel  maioribus  causis  in 
solidos  LX.  De  minoribus  vero  causis  comitis  bannum  in 
solidos  XII d  constituimus. 

XXXII.  Si  cuilibet  homirii  sacramentum  debete-7,  afra- 
15  meat  illum  ad  ecclesiam8  sacramenta  ad  diem  statutum;  et 

sif  iurare  contempserit,  fidem  faciat9  et  solidos  XV  con- 
ponat.  qui  iactivuss  apparuit10  et  deinceps  causam  pleniter 
emendare  faciat. 

XXXIII.  De11    periuris    secundum     legem    Saxono- 
20  rum  12  sit. 

XXXIY.  Interdiximus,  ut  omnes  Saxones  generaliter 
conventush     publicos13     nee     faciant,     nisi    forte    missus1 

a)  Verb,  aus  corcordiam.        b)  Vor  oder  nach  aut  eine  Lücke.        c)  perfectum 
die  Handschrift;  die  Verbesserung  schon  bei  Werminghoff ,  MO.  Capitul.  II  Index  s.  v. 
25    demittere  und  perfectus  und.  bei  Gärtner,  Saxonum  leges  tres  (1730)  149.  d)  So, 

und  nicht  als  XV,  glaube  ich  die  sehr  undeutlichen  Schriftzüge  lesen  zu  müss<n.  e)  ali- 
quia  fh.  Boretius  Capit.  I.  f)  Die  Handschrift  hat  ri.  g)  In  der  Handschrift 

.  inactivus;  Verbesserung  schon  Boretius  Capit.  I  70.       h)  Verb,  aus  contos.        i)  Verb, 
aus  messus. 

30  1)  Vgl  c.  24.      2)  Lex  Sah  L1Y  1 ;  Lex  Bib.  LILL 1 ;  Lex  Cham.  VIL; 

Cap.  Sax.  c.  7.  3)  Vgl.  c.  24.         4)  Der  Täter  icird  der  Gnade  des 

Königs  ausgeliefert.  5)  Cap.  Sax.  cc.l — 3.  Vgl.  Brunner,  BG. II 166 f. 
Ist  die  oben  d)  angegebene  Lesung  richtig,  so  war  der  sächsische  Grafen- 
bann von  Anfang  an  dem  sächsischen  Friedensgeld  angepaßt,  teenn  auch 

35  ohne  ständische  Abstufung.  6)  Fr.  Beyerle,  Das  Enticicl-Uingsprobletn 
im  germanischen  Bechtsgang  I  (1913)  125 f.;  Wilda,  Strafrecht  476. 
7)  Löning,  Der  Beinigungseid  bei  Ungcriclitskhigen  (1880)  291.  8)  Lex 
Sax.  c.  XXI;  Lex  Cham.  XV;  Cap.  ad  leg.  Bib.  803  c.  11  (Cap.  7118/ 
Vgl.  Bntnner,  B  G.  II 432 ;  van  Helten  in  Beiträge  zur  Gesch.  der  deutschen 

40  Sprache  XXV  261.  455.  9)  O.  Gierice  a.  a.  0.  182 39.  10)  Brunner 
a.  a.  O.  368/-.  11)  v.  Schwerin,  ZBG.  XL  FI  (1912)  429  ff.  12)  Vgl 
c.  8.  13)  v.  Bichthofen  46  7\  Daß  die  conventus  publici  über  eine 
Grafschaft  hinausreichten,  dürfte  sich  aus  dem  Gegensatz  zum  Folgenden 
ergeben.     Bosenstock,  Herzogsgewalt  und  Friedensschutz  (1910)  5  nimmt 

45  an,  daß  auch  Zusammenkünfte  der  Grafen  untereinander  verboten  seien. 
Vgl.  auch  Philippi,  Mitteil,  des  Instituts  für  österr.  Geschichtsforschung 
XXIX  245  f.;  Hofmeister  in  Geschichtliche  Studien  für  A.  Hauck  (1916) 
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noster1  de  vcrbo  nostro  eos  congregare  fecerit;  sed  unus- 
quisquea  comis  in  suo  ministerio  placita  et  iustitias  faciat 
et  hoc  a  sacerdotibus  consideretur2,  ne  aliter  faciat. 

a)  Verb-  aus  unusque. 

106 f.;  Derselbe,  Hist.  Ztschr.  CXV1II  189  ff.  und  dagegen  L.  Schmidt,    5 
Korrespondenzblatt  des  Gesamtvereins  deutscher  Gesch.-  u.  Altertums- 
vereine LXIY  (1916)  236/". 

1)  Brunner,  EG.  II  189 ff.;  Waitz ,  VG.  III1  441  ff.;  Krause, 
Mitteil,  des  Instituts  für  österr.  Geschichtsforschung  XI  (1890)  193/f.> 
insbes.  206.        2)  Vgl.  c.  4.  10 


B. 
CAPITULARE  SAXONIGÜM. 


ANNOal  ab  incarnatione  domini  nostri  Iesu  Christi 
DCCXCVIP  et  XXX  ac  XXIP-2  regnanted  domno  Caroloe 

5  praecellentissimof  rege,  convenientibusg  in  unum  Aquis  pi- 
latioh-3  in  eius  obsequio  venerabilibus  episcopis  et  abbati- 
bus  seu  inlustris  viris  comitibus  V  Kalendas  Xovembris, 
simulque  congregatis  Saxonibus  de  diversis  pagis  tarn  de 
Westfalahis*    et    Angrariis k    quam    et1    de    Oostfalahis111-*, 

10  orrines  unianiraiter  consenserunt  etn  aptificaverunt 5,  ut  de 
illis  eapitulis  pro  quibus  Franci,  si  regis  bannum  trans- 
gressi0  sunt,  solidusp  LX6  conponunt,  similiter  Saxones  sol- 
vent, si  alicubiq  contra  ipsos  bannos1'  fecerint7.  Hec8  sunt 
capitula*. 

iö  I.  Primus"-8,  ut  eclesiaev,  viduae,  orfaniw  et  minus  po- 

testes x  iustam   et   quietam   pacem  habeant  et  ut  raptum9 

a)  Anno  C.       b)  DCCXCIIII  C.       c)  XXV  C        d)  Imperante  C.        e)  Ca- 
ralo  C.      f)  precellentissimo  C.      g)  Convenientibus  C.      h)  palatii  C.      i)  uuester- 
falis  C.       k)  angariis  C.       1)  /.  C.       m)  osterfalis  C.       n)  /.  C.        o)  trasgressi  C. 
20    p)  solidos  C.        q)  aliquid  verb.  aus  aliqdos  C.       r)  ipsum  bannum  verb.  aus  ipsos 
bannos  C.  s)  Haec  C.  t)  Nicht  auf  eigener  Zeile,  vielleicht  später  zugefügt. 

u)  Verb,  aus  primus  capit  Yat.;  Primum  G.  v)  ecclesiae  C.  w)  orphani  C. 

x)  potentes  C. 

1)  Über  das  Capituhire  vgl.  v.  Richthofen,  Zur  Lex  Saxonum  340/f.  ; 

25  Waitz,  VG.  III*  141  ff. ;  v.  Sehwenn,  ZRG.  XLVI  (1912)  443  f.  2)  Die 
zweite  Regierungszalil  müßte  richtig  XXIIII  heißen,  da  sie  nach  der 
Übung  der  Zeit  die  italienischen  Regierungsjahre  angibt.  Vgl.  v.  Schwerin 
a.  a.  O.  Heck,  Die  Gemeinfreien  der  karolingischen  Volksrechte  (1900) 
124  setzt  ohne  Begründung  den  28.  Dez.  797  an.       3)  Vgl.  Annales  regn. 

30  Franc,  ad  a.  797.  4)  Vgl.  Lex  Sax.  XLVII.  5)  Seeliger,  Die  Kapi- 
tularien der  Karolinger  (1893)  41  ff.;  Brunner,  RG.I2  549;  Waitz 
III  *  603  f.  6)  Brunner,  RG.  II  35 /V;  Lex  Sax.  XXXVI  und  Capi- 
tulatio  c.  31.  Zum  Wert  des  solidus  vgl.  c.  11.  7)  Heck  a.  a.  O.  125//. 
8)    Einführung    der   acht    Bannfälle.     Vgl.   Cap.  ad  l.  Baiw.  801—13 

35  cc.  1 — 3  (Cap.  I  löl);  Summula  de  bannis  (Cap.  I  224),  ferner  Capit. 
ital.  801  c.  2  (Cap.  I  205J,-  Capit.  miss.  gen.  802  c.  40  (Cap.  I  98;,-  Cap. 
miss.  802  c.  18  (Cap.  1 101);  Cap.  leg.  add.  818/19  cc.  4,  9  (Cap.  1281  f.), : 
Cap.  a  misso  cogn.  facta  803—13  c.  1  (Cap.  I  146);  Cap.  Franc,  c.  6 
(Cap.  I  214;.    Dazu  v.  Richthofen  a.  a.  O.  341  ff.;  Brunner,  RG.  II  40; 

40    Wilda,  Strafrecht  476 /f.        9)  Lex  Sax.  XL. 
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et  fortiam*-1  nee  incendium2  infra  patriam  quis  facere 
audeat  presumptiveb  et  de  exercitu0  nullus  super  bannum 
dominid  regis  remanere3  praesumat. 

II.    Si4   quis   supradieta   VIII6    capitula    transgressus f 
fuerit,   omnesg  statuerunt  et  aptifieaverunt,   ut  Saxones  si-  5 
militer  sicuth  et1  Franci  LX  solidos  conponant. 

III5.  Item  placuit  omnibus  Saxonibus,  ut  ubicumque 
Franci  seeundum  legem6  solidos  XV  solvere  debent,  ibi 
nobiliores7  Saxones  solidos  XII8,  ingenui  V,  liti  IUI  con- 
ponant. 10 

IY.  Hoc9  etiam  statueruntk,  ut  qualiscumque  causa 
infra  patriam10  cum11  propriis12  vicinantibus  paeificata 
fuerit,  ibi  solito  more  ipsi  pagenses1  solidos"  XII  pro  di- 
strictionem   reeipiant13    et  pro  wargida14   quen  iuxta  con- 

a)  furtum  C.     b)  presumere  C.     c)  exertitu  C.      d)  domnl  C.      e)  IUI  C.    15 
f)  trangressus  C.  g)  omnes  bis  ut  /.  C.    Nach  Boretius  Cap.  I  71h  nicht   dem 

Original  angehörig.  h)  ut  C.  i)  /.  C.  k)  statutum  est  C.  1)  paganenses  C. 
m)  thstris  ne  C.       n)  quae  C. 

1)  Lex  Thur.  LIV,  LV;  Brunner,  RG.  II  651.  Der  harizhut  der 
Summula  de  bannis  entsprecliend ;  a.  M.  wohl  E.  Mayer,  Zur  Ent-  20 
stehung  der  Lex  Ribuariorum  (1886)  60 118.  2)  Vgl.  Bemerkungen  zu 
Lex  Sax.  XXXVIII.  3)  Vgl  Lex  Rib.  LXV  1,  2;  Cap.  miss.  spec.  802 
c.  18  (Cap.  1 10i; ;  Waitz,  VG.  IV*  547/:  556  ff.  575/?;  4)  Vgl.  c.  1. 
5)  Brunner,  ZRG.XXXVI  (1902)  221 /f.;  Vinogradoff,  ebda.  181  f.  192; 
Heck  a.a.O.  124 ff.;  Derselbe,  Der  Sachsenspiegel  und  die  Stände  der  26 
Freien  (1905)  653 /f.;  v.  Richthofen  a.  a.  O.  346;  Rietschel,  Gott.  Gel. 
Anzeigen  1902,  104/:  6)   Es  handelt  sich  um  fränkische  Rechts- 

sätze,   nach  denen    15  Schillinge   an  die  öffentliche  Gewalt  zu  zahlen 
icaren.      Vgl.    Brunner  a.  a.  O.;   a.  M.  Heck  a.  a.  O.      Über   die   ver- 
schiedene Höhe  des  Grafenbannes  Cap.  miss.  spec.  802  (?)  c.  57  (Cap.  I  30 
104,).  7)  Nach  Heck,   Gemeinfreie  78  eine  „abschwächende  Neben- 

form". 8)  12  Schillinge  beträgt  das  sächsische  Friedensgeld  des  no- 

bilis;  vgl.  S.  27 '.     Die  Zahl  V  ist  in  VI  zu  verbessern,    die  Zahl  IV  in 
III ;  jene  scheint  schon  dem  Schreiber  von  C  zweifelhaft  gewesen  zu  sein, 
da   er,   wohl  in  sklavischem  Anschluß  an  seine  Vorlage,    die  ihm  sonst   85 
fremde  runde  Form  anwendet.     Vgl.  v.  Richthofen,   Zur  Lex  Saxonum 
346  und  das  Verhältnis    der  Bußen   in  c.  5   und  Lex  Sax.  XXXVI, 
ferner  Brunner  a.  a.  O.  221.        9)  Seelmann,  Der  Rechtszug  im  älteren 
deutschen  Recht  (1911)  35  ff.  158;    Gäl,   Die  Prozeßbeilegung  nach  den 
fränkischen  Urkunden  des  VII. — X.Jahrh.  (1910)  1;  Brunner,  RG.  II  40 
139.  361".  522 2.         10 1  Nach  v.  Richthofen  88 18  =  pagus.        11)  cum 
mit  Seelmann  a.  a.  O.  35 5   gleich   coram    zu   setzen,    ist   nicht  geboten. 
12)  proprius  nach  v.  Richthofen  88 19  =  proprietarius.     Über  das  Ge- 
richt vgl.  E.  Mayer,  VG.  I  466/".;  Philippi,  Mitteil,  des  Inst,  für  österr. 
Geschichtsforschung  XXIX  (1908)246  ff.        1B)  Brunner,  RG.  II  42  f.;   45 
districtio  ist  nach  Waitz,  VG.IV'1  318  Anm.  =  Bestrafung;  vgl.  aber 
Ducange  s.  v.  distringere  3.  14)  =  Verurteilung  nach  Gallee,  Vor- 

studien zu  einem  altniederdeutschen  Wörterbuch  (1903)  367;  =  Urteils- 
gebühr  nach  Brunner,  ZRG.  XXXVI  (1902)  233;  RG.  I2  206.  242. 
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suetudinem  eorum  solebanta  facere  hoc  concessum  ha- 
beant1;  si  autem  in  presentiab  missorum  regalium  causae 
definitec  fuerint,  pro  iam  dicta  wargida  supra  scriptos  soli- 
dos  XII  ipsisd  pagenses6  habeant  concessos  et  pro  hoc 
5  quia  missus  regalis  ex  hac  re  fatigatus  fuerit,  alios  XII 
solidos  inde  recipiat  ad  partem  regis;  si  autem  ipsa  causa 
ad  palatium  in  presentia  regis2  ad  definiendum  fuerit  pro- 
ducta, tunc  utrique  solidi  XII  id  est  pro  wargida  et  quodf 
vicinis 3   debuit   conponere,    eo  quod  infra  patriam  diffinita 

10  ratio  non  fuerit,  ad  partem  reges8  facianth  conponere, 
quod  sunt  solidi  XXIIII.  Nam  si  fuerit  aliquis  qui  in 
patria  iuxta  quod  sui  convicini  iudicaverint1  seque  pacificare 
noluerit  et  ad  palatium  pro  huius  rei  causa  venerit  et  ibi 
ei    fuerit   iudicatum    quod   iustum    iudicium  iudicassent,    in 

15  prima  vice  ut  supra  dictum  est  solidos  XXIIII  ad  partem 
regis  conponat;  et  si  tunc  inde  rediens  se  pacificare4  et 
iustitiam  facere  rennuerit  et  iterum  pro  istak  causa  ad  pala- 
tium fuerit  convocatus  et  deiudicatus1,  bis  XXIIII  solidos 
conponat;  si  vero  necdumm  correptus  tertia  vice  pro  eadem 

20  re  ad  palatium  remeaverit  triplam11  conpositionem  exinde 
faciat  ad  partem  regis. 

V«  Si 5  quis  de  nobilioribus  ad  placitum0  mannitus 
venire  contempserit,  solidos  IUI  conponat,  ingenui  II, 
liti  I. 

äö  VI.    De  6  presbiteris  statuerunt,  quod  si  aliquid  eis  aut 

eorum  hominibus  quis  contrarium  facere  aut  tollere  pre- 
sumpserit  contra  iustitiam,  omnia  in  duplum  restituat  ei  et 
conponat. 

VII.  De7  missis  regis  statuerunt p,  ut  si  ab  eis  aliquis 
interfectus  evenerit,  in  triplum  eumq  conponere  debeat  qui 
hoc    facere    presumpserit;    similiter    quicquid    aut    eorum 


30 


a)  spoliabant  C.        b)  praesentia  C.       c)  definitae  C.      d)  ipsi  C.  e)  paga- 

i  C.      f)  quia  C.      g)  regia  C.      h)  fatiant  C.      i)  indicaverint  C.  k)  ipsa  C. 

1)  diiudicatus  C.        m)  /.  C.        n)  triplum  C.        o)  ad  pla  placitum  C.  p)  con- 
35    stituerunt  C.        q)  ei  C. 

1)    Vgl.  v.  Rkhthofcn /8928.  2)  Vgl.  c.  8;  Lex  Sax.  XXXVII; 

Capitul.  e.  26.  3)  Von  Gaupp,  Hecht  und  Verfassung  der  alten  Sachsen 
(1837)  34  3  ohne  Berechtigung  geändert  in  missis.  4)  Seelmann  a.  a.  0. 
154.  5)  Brunner,  RG.  II  332 ff.;  Fr.  Beyerle,  Das  Entioicklungs- 
40  problem  im  germanischen  Rechtsgang  (1915)  97  ff.  6)  Vgl.  Capitulatio 
c.  5:  Lex  Cham.  I;  Brief  Karls  des  Großen  an  Pippin  806—10  (Capi- 
tul. I  211;.  7)  Sept.  a  VIII  6.  7;  Lex  Fris.  XVII  3;  Lex  Cham. 
VIII;  Lex  Alam.  XXIX.  Vgl.  auch  die  Literatur  zu  Capitul.  c.  34 
»9.  44  Anm.  1. 
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omnibus a  factum  fuerit,  omnia  tripliciter  faciant  restaurare 
et  secundum  eorum  ewa  :  conponere.  . 

VIII.  De2  incendio  convenit  quod  nullus  infra  patriam 
presumat  facere  propter  iram  aut  inimicitiam  aut  qualibetb 
malivola  cupiditateb  excepto  sic  talis  fuerit  rebellisc  qui  0 
iustitiam  facere  noluerit  et  aliter  districtus  esse  non  poterit 
et  ad  nos  ut  in  presentia  nostra  iustitiam  reddat  venire3 
dispexerit;  condictod  commune  placito  simul  ipsi  pagenses4 
veniant  et  si  unianimiter  consenserint6  pro  districtione  illius 
cauaaf  incendatur;  tunc  de  ipso  placito  commune8  consilioh  10 
facto  secundum  eorum  ewa  fiat  peractum  et  non  pro1  qua- 
libet  iracundia  aut  malivola  intentione  nisi  pro  districtione 
nostra;  si  aliterk  incendium  facere1  ausus1  fuerit,  sicut 
superius  5  dictum  est  solidos  LX  conponat. 

IX.  Item6  placuit  ut  quandoquidem  voluitm  domnus  rex  15 
propter  pacem  et  propter  faidam11-7  et  propter  maiores0 
causas0  bannum  fortiorem  statuere  una  cum  consensup 
Francorum  et  fidelium  Saxonum  secundum  quod  ei  placu- 
erit,  iuxta  quodq  causa  exigif  et  oportunitas  fuerit  soli- 
dos8 LX  multiplicare8  in  duplum  et*  solidos  C  sive  usque  20 
ad  mille  conponere  faciatv  qui  eiusu  mandatum  transgressus 
fuerit v. 

X.  De  malefactoribusw,  qui  vitae  periculumx  secundum 
ewa  Saxonum  incurrerey  debent9,  placuit  omnibus  ut  qua- 
liscumque  exz  ipsisz  ad  regiuma  potestatem  confugium  25 
fecerit  autb  in  illius  sit  potestate10  utrum  interficiendum2 
illisz  reddatur  aut  una  cum  consensu  eorum  habeat  licen- 
tiam,  ipsum  malefactorem  cumc  uxore  et  familia  et  omnia 

a)  hominibus  C.       b)  quamlibet  malivolam  cupiditatem  C.       c)  qui  rebellis 
fuerit  G.        d)  Cqndicto  C.         e)  Verb,  aus  consenserit  Vat.         f)  causae  C.    Wohl    30 
zu  bessern  in  casa;   so  Waitz,  VG.  IV-  518 -;   a.  M.  v.  Richtholen  91  49.  g)  Verb, 

aus  commane  Vat.  ;v  Commune  C.  h)  /.  C.  i)  /.  C.  k)  aliter  quis  C.  1)  ausus 
facere  C.  m)  voluit  Vat.  n)  et  propter  faidam  /.  C.  o)  Statt  propter  maiores 
causas  hat  C  malas  (verb.  aus  mala>  res  cum,  aber  cum  wieder  getilgt.  p)  Verb, 
aus  sensu  Vat.         q)  Verb,  aus  iuxtaque  Vat.  r)  Verb-  aus  exit  Vat.         s)  /.  C.    35 

t)  Übergeschrieben  Vat.  u)  Verb,  aus  ei  Fat.  v)  faciat  multiplicationem  ^munti 
verb.  aus  munti)  qui  trangressus  fuerit  G.  w)  mulefactoribus  C.  x)  Statt  vitae 
periculum  hat  C  vitupere.  y)  ut  incurrere  Vat.  z)  /.  C.  a)  regiam  verb.  aus 
regium  C.  b)  ut  C.  c)  Statt  cum  bis  collocare  (S.  49  Z.  2)  hat  C  et  secum 

■omnia  sua  foras  patriam  facere  et  infra  alia  regna.  40 

1)  1).  h.  nach  dem  Geburisrecht  des  Verletzten.  2)  Vgl.  c.  4;  Lex 
Sax.  XXXVIII;  Baeda,  Hist.  eccl.  V  11;  v.  Schwerin  a.  a.  0.  411/7'.; 
Brunner,  RG.  II  43;  Waitz,  VG.  VI2,  607;  Seelmann  a.  a,  0.  23. 
3)  Vgl.  c.  6.  4)  Fehr  in  Festgabe  f.  R.  Sohm  (1914)  421.  5)  cc.  1.  2. 
6)  Brunner,  RG.  II 36;  Fr.  Beyerle  a.a.  0.  126  7)  Vgl.  Capituhdio  45 
c.  31.  8)  Vgl.  Cap.  e.  add.  818/19  c.  4  (Cap.  I  281).  9)  Über  diese 
Fälle  v.  Richthofen,   Zur  Lex  Saxonum  218  ff.  10)   Waitz  a.  a.  0. 

IV2  500 f.;  Brunner,  Forschungen  463. 
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sua   forisa   patriam    infra  sua  regna   aut  in  marcu  ubi  sua 
fuerit  voluntas  collocareb  et  habeant  ipsum  quasi  mortuum1. 
XI.    Illud2   notandum   est   quales0   debent  solidi  esse 
Saxonum:  id  est  bovem  annoticumd  utrisque*5  sexus  autum- 
0  nalif  tempore  sicut  ing  stabulumg  mittitur  pro  uno  solido; 
similiter  et  vernum    tempus  quandoh   de1  stabulo  exiit1  et 
deinceps   quantum  etatemk  auxerit1  tantum  in  pretio  cres- 
cat;  den  annonag  vero  Bortrinis3  pro  solido  I  scapilos  XL 
donant  et  de  sigule°  XX;  Septentrionalesp  autq  pror  soli- 
10  dum  scapilos  XXX  de  avena  et  sigule°XV;  mel  vero  pro 
solido  Bortrensi3  sigla  I8  et  medio*  donant,  Septentrionales11 
aut   duosv   siclosw   dex   melle   pro  I   solido    donent.     Item 
ordeumy  mundum  sicut  et  sigale  pro  I  solido  donent.     In 
argento  XII z   denarios3  solidum4  facianta  et  in  aliis*  spe- 
is ciebus   ad  istum  precium    omnem    estimationem    composi- 
tioni8r  suntr. 

a)  Verb,  aus  foras  Vat.  b)  In  Vat.  nur  lesbar  coli  .  . .  are.  0)  quod- 

trioles  C.  d)  anncolum  C.  e)  utrusque  C.  f)  autumni  C;  die  zwei  letzten 
Buchstaben  mit  großem  Abstand  auf  Rasur.       g)  /.  C.         h)  qui  enim  G.         i)  et 

20   aliqua  exit  C.  k)  etatem  verb.  aus  atem  C.  1)  Verb,  aus  auaerit  Vat.;  inui- 

serit  C.  m)  tantum  C.  n)  De  C.         o)  sigale  C.         p)  septemtrionules  C. 

q)  et  C.  r)  /.  C.  ß)  Bortrensi  sigla  I  /.  C.  t)  media  C.  u)  septemtrio- 
nules C.  v)  II  C.  w)  ricla  C.  x)  de  bis  item  /.  C.  y)  Verb,  aus 
mordea  C.          z)  XV  C.          a)  denarios  bis  faciant  /.  C.           b)  Statt  et  in  aliis 

25    hat  C  et  inde. 

1)  Schreuer  a.  a.  0.  251 ;  doch  erscheint  Beziehung  auf  mors  ci- 
vilis richtiger.  Vgl.  Brunner,  BG.  II  597.  2)  v.  Schwerin  a.  a.  0. 
418  ff.,  ferner  die  zu  Lex  Sax.  c.  1  angegebene  Literatur.  Vgl.  Lex 
Bib.  XXXVI  11.  12;  Lex  Alam.  LXXI.  3)  Vermutlich  die  Bructeri 
30  des  Tacitus  (Germ.  c.  BB).  Vgl.  auch  die  ebenfalls  auf  die  Brukterer 
gedeuteten  Bortbari  in  dem  Brief  Gregors  III.  bei  Tangl,  Die  Briefe 
des  heil.  Bonifatius  und  Lullus  (1916)  68  mit  Anm.  1.  4)  Fränkischer 
Silber  solidus. 


Leges  Saxonum  et  Lex  Thuringorum. 


BRUCHSTÜCKE  AUS  ANSEGISUS. 


App.  II  34. 
Si  aliquis  Saxo  hominem  conprehenderit  absque  furto 
aut  absque  sua  propria  aliqua  re,  dicens  quod  illi  habeat 
damnum  factum  et  hoc  contendere  voluerit,  in  iudicio  aut  » 
in  campo  aut  ad  crucem  licentiam  habeat;  si  vero  hoc 
noluerit,  cum  suis  iuratoribus  ipse  liber  homo  se  idoniare 
faciat.  Et  si  servum  cuiuslibet  absque  aliqua  conprobatione 
conprehenderit,  ipse  servus  aut  ad  aquam  ferventem  aut  ad 
aliud  iudicium  se  idoniare  faciat.  10 

App.  II  35. 
Si  aliquis  Saxo  caballos  in  sua  messe  invenerit  et  ipsos 
caballos  inde  ducere  pro  suo  damno  ad  conprobandum  voluerit, 
si  quis  liber  homo  hoc  ei  contradixerit  aut  aliquod  malum  pro 
hoc  fecerit,  tripla  conpositione  secundum  legem  et  secundum  15 
ewam  contra  eum  emendare  studeat  et  insuper  bannum  do- 
minicum  solvat,  et  manum  perdat  pro  eo  quod  inoboediens 
fuit  contra  praeceptum  domini  imperatoris,  quod  ipse  pro  pace 
statuere  iussit.  Si  servus  hoc  fecerit,  secundum  suam  legem 
omnia  in  triplum  restituat  et  disciplinae  corporali  subiaceat.  20 

III  65. 

De  eo  qui  domum  alienam  cuiuslibet  infrinqit.  Si  quis 
domum  alienam  cuiuslibet  infregerit,  quicquid  exinde  per  vir- 
tutem  abstulerit  aut  rapuerit  vel  furaverit,  secundum  legem 
et  ewam  illi  cuius  domus  fuerit  infracta  et  spoliata  in  triplum  20 
componat,  et  insuper  bannum  dominicum  solvat.  Si  servus 
hoc  fecerit,  sententiam  superiorem  accipiat,  et  insuper  secun- 
dum suam  legem  compositionem  faciat.  Si  quis  liber  homo 
aliquod  tale  damnum  cuilibet  fecerit,  pro  quo  plenam  com- 
positionem facere  non  valeat,  semetipsum  in  wadio  pro  servo  30 
dare  studeat,  usque  dum  plenam  compositionem  adimpleat. 

III  66. 

De  messibus  vel  annonis  in  hoste  raptis  vel  furatis. 
Si  quis  messes  aut  annonas  in  hoste  super  bannum  domi- 
nicum rapuerit  vel  paverit  aut  furaverit  aut  cum  caballis  35 
vastaverit,  aestimato  damno  secundum  legem  in  triplum 
componat.  Et  si  liber  homo  hoc  fecerit,  bannum  domini- 
cum pro  hac  re  componere  cogatur;  servus  vero  secundum 
legem  tripla  compositione  damnum  in  loco  restituat,  et  pro 
banno  disciplinae  corporali  subiaceat.  40 


II. 
LEX  THUKIMOEUM 


EINLEITUNG. 

Bas  unter  dem  Namen  der  Lex  Thuringorum  oder  der 
Lex  AngUoram  et  Werinorum  bekannte  Rechtsdenkmal  ist  eine 
Sammlung  von  Rechtssätzen  für  die  thüringischen  Stämme 

5  der  Angeln  und  Warnen  (v.  Richthof en,  Zur  Lex  Saxonum 
[1868]  407/f.;  Brunner,  RG.  I2  47.  470;  Bahn,  Bie  Könige 
der  Germanen  X  [1907]  96 ff.).  Es  galt  weder  für  ganz 
Thüringen  (so  L.Schmidt,  Hist.Vierteljahrsschr.  1900,  309  ff.), 
noch  für  Gebiete  am  Rhein  (so  in  verschiedener  Weise  H.  Müller, 

io  Ber  Lex  Salica  und  der  Lex  Angliorum  et  Werinorum  Alter 
und  Heimat  [1840]  126;  Lamprecht,  Zeitschr.  d.  Aachener 
Geschichtsvereins  I V [1882]  22\ff.;  Bremer  in  Paids  Grundriß 
III2  851,),  sondern  für  die  Angeln  im  Gebiete  der  Unstrut 
und  die  Warnen  zwischen  Saale  und  Elster. 

i5  Bie  Entstehung  der  Lex  Thuringorum  fällt  in  die  Jahre 

802  und  803   und  hängt  mit  dem  Aachener  Reichstag  zu- 
sammen (Brunner,  RG.  I2  472;  Schröder,  RG.5  261,). 

Bie  Überlieferung  der  Lex  beschränkt  sich  auf  eine  Hand- 
schrift und  einen  Brück,  nämlich  den  auch  die  Lex  Saxonum 

2o  enthaltenden  Codex  Corveiensis  und  die  Ausgabe  der  Volks- 
rechte durch  J.  B.  Herold;  vgl.  über  beides  die  Einleitung  zur 
Lex  Saxonum  (oben  S.  10).  In  beiden  Überlieferungen  ist 
die  Lex  Thuringorum  mit  anderen  Benkmälern  verquickt. 
Im  Codex  Corveiensis  folgen  ihre  Kapitel  26—59  unmittel- 

26  bar  auf  das  Schlußkapitel  der  Lex  Saxonum,  während  sich 
Kapitel  1  —  25  unter  der  Überschrift  Lex  Thuringorum  an 
das  Kapitel  59  anreihen.  Bei  Herold  ist  zwischen  Kapitel  25 
und  26  eine  Anzahl  von  Wcistümern  des  Friesen  Wlemar 
eingeschoben.     Jedoch   ist  die  Zusammengehörigkeit   der   im 

so  Kodex  getrennten  Teile  durch  Herolds  Atisgabe  nahegelegt 
und  ein  triftiger  Grund,  diese  Teile  verschiedenen  Stämmen 
zuzuschreiben  oder  etwa  Kapitel  25—29  mit  der  Lex  Saxonum 
zu  verbinden,  nicht  gegeben.  Andererseits  besteht  kein  Anlaß, 
an  dem  friesischen   Charakter   der    bei  Herold   eingefügten 

35  Iudicia  Wiemari  zu  zweifeln   (Brunner,  RG.  I2  470 l.  476,). 
Bie  vorliegende  Ausgabe  folgt  dem  Codex  Corveiensis. 
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Herold 

Ausgabe  v.  Richthofen 

Neue  Ausgabe 

Titulus  XVI 

Paragraph  I 

LVI 
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II 
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LEX  THURINGORUMal. 

Ib.  Si2  quis  adalingum0-3  occiderit  DC  4  solidos5  con- 
ponat. 

II.    Qui6  liberum  occiderit,  CC 7  solidos  conponat  etd 
ö  de    utroque  si   negaverit,    cum  XI8  iuret,    aut   in   campum 
exeat9,  utrum  ille  voluerit9,  ad  quem  causa  pertinet10. 

a)  Lex  Angliorum  et  Vuerinorum,  hoc  est,  Thuringorum  H.  Vgl.  hierzu 
Liebermann  über  Pseudo-Cnuts  Constüutiones  de  foresta  (1894)  7/.  b)  f)e  Homi- 

cidiis  Tit.  I  Paragraph  I  H.  c)  Das  Wort  adalingus  beginnt   in  H.   fast  durch- 

10    weg  mit  Majuskel.  d)  Paragraph  III  fl. 

1)  v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  (1868)  394  ff.  2)  Lex  Sax. 
c.  XIV;  Lex  Fris.  I  1,  5,  8,  XV  1,  XVI  1,  AM.  III a  58;  Pact.  Alam. 
II  37.  38;  Lex  Baiw.  III.  Vgl  ferner  Lex  Sul.  XV;  Lex  Bib.  XI  1; 
Lex  Cham.  III.     Vgl.  Brunner,   BG.  II  629  ff.;  Wilrta,    Straf  recht   der 

15  Germanen  (1842)  686  ff.  Über  die  Verwandtschaft  der  Lex  mit  der  Lex 
Bibuaria  und  der  Lex  Saxonum  vgl.  Brunner,  BG.  1 2  471/'.;  Heck, 
Viertel] ahrsschr.  f.  Soz.-  u.  Wirtschaftsgelde  II  (1904)  B62f.;  v.  Amira, 
Eist.  Zeitschr.  N.  F.  IV  (1876)  312.  3)  Der  adalingus  ist  ein  Adliger 
gleich  dem  nobilis  in  c.  XLVI  und  in  der  Lex  Saxonum  (z.  B.  c.  I). 

20  Für  einen  Gemein  freien  erklärt  ihn  Heck,  Die  alt  friesische  Gerichtsver- 
fassung (1894)  308;  Derselbe,  Die  Gemeinfreien  der  karoling.  Volksrechte 
(1900)  184/f.  Dagegen  und  über  die  Standesverhältnisse  im  allgemeinen 
b.  Amira,  Becht*  125 ff.;  Brunner,  ZBG.  XXXII  (1898)  Idff.;  Der- 
selbe, ZBG.  XXXVI  (1902)  250/7'.;   Derselbe,  BG.  I*  147,  346;    Vino- 

25  gradoff,  ZBG.  XXXVI  (1902)  123 f.;  Schröder,  BG.6  225;  Dopsch, 
Die  Wirtschaftsentwicklung  der  Karolingerzeit  I  (1912)  289  ff.;  //  (1913) 
53 ff.;  Gaupp,  Das  alte  Gesetz  der  Thüringer  (1834)  311 /f.;  Dahn, 
Die  Ihürinqe  (1907)  87 ff.  Vgl.  auch  Vita  Bonif.  (Jierausg.  v.Lewison)  V 
(S.  23;,    VI  (S.  32;.-    Ann.  Lauresh,  786  (SS.  I  32;    mit  'Ann.  Naz.  786 

so  (ebda.  41;.  ,  4)  Vgl.  cc.  XLVI,  XLVII.  Über  das  Wergeid  Brunner. 
BG.I*   332/f.,   II   614;   Schröder,   BG.6  354;    Wilda  a.  a.  O.  366  ff . 

5)  Brunner,  BG.I2  318 f.;  Derselbe,  ZRG.  XXXII  und  XXXVII 
a.  a.O.;  Heck,  Vierteljahrsschr.  f.  Soz.-  u.  Wirtschaftsgesch.  II  (1904) 
362 ff.;    Hüliqer,  Hist.  Vierteljahrsschr.  1903,  483 ff.;   Luschin  v.  Eben- 

35  greuth  in  Hoops  Reallexikon  d.  qerm.  Altertumskunde  III  (1916)  273/?. 

6)  Lex  Sah  XV,  XLI  1;  Lex  Bib.  VII,  (XXXVI);  Lex  Cham.  IV;  Lex 
Fris.  I  3,  6,  9,  10,  XV  2;  Pact.  Alam.  II  36;  Lex  Alam.  LX  1;  Leo 
Bako.  IV  28;  Liutpr.  LXII.  Vgl.  auch  Anm.2  zu  c.I.  7)  Vgl. 
cc.  XXXVII,  XXXVIII,  XLVII.           8)  Vgl.  cc.  VIII,  XIII,  XXXVI. 

40  XL,  XLI.  Über  den  Stand  der  Schivörenden  Gaupp  a.a.O.  298 ff.: 
Dahn  a.a.  O.  118.  9)  Vgl.  cc.  XL,  LH,  LIII;   Dahn  a.  a.  O.  119. 

Über  die  Funktion  des  Zweikampfes  Brunner,  BG.  II  418;  v.  Amira. 
Becht  s  275 ff.;  Fr.  Beyerle,  Das  Entwicklungsproblem  im  germanischen 
Bechtsgang  I  (1915)  411/7'.;  B.  Löning,  Der  Beiniqungseid  bei  Ungerichts- 

45  klagen  (1880)  47 ff.,  .75  ff.,  116;  Siegel,  Geschichte  des  deutsch.  Gerichts- 
verfahrens I  (1857)  207;  van  Kuyk,  Historische  beschouioingen  over  het 
antwoord  van  den  gedaagde  (1908)  35 f.;  Gäl,  ZBG.  XLI  (1907)  267 ff.: 
Morpurgo,  Archiv io giuridico XIII (1874)  196 f.;  E.Mayer,  Geschworenen- 
gericht und  Inquisitionsprozeß  .(1916)  26  f.        10)  Vgl  c.  XXVII. 
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III.    Qui1   servum   occiderit  XXX2   solidos    conponat, 
aut,  si  negaverit,  cum  quinque3-3  iuret. 

IV b.    Qui4  adalingum  ictu  percusserit,    XXX5  solidos 
conponat,  aut,  si  negaverit0,  cum  V6  iuret. 

V.    Qui   liberum   X7   solidos   conponat   aut   cum   Vd>8  5 
iuret. 

VI e.    Sanguinis   effusio9   adalingi  XXX10  solidis   con- 
ponatur  aut  cum  YI11  hominum  sacramento  negetur. 

VII.    Liberi  hominis   X12  solidis   aut   VI  hominum13 
sacramento  negetur.  10 

VIII f.  Os14  fractum  adalingo  XC15  solidis  conponatur 
aut  duodecim8  hominum16  sacramento  negetur. 

IXh.  Libero  XXX17  solidis  conponatur  aut  VI1  homi- 
num 18  sacramento  negetur. 

Xk.    Corpus19  transpunctum  similiter.  i& 

XI.    Coxa20    vel  brachium    transpunctum    ut   sanguis1 
effusio  21. 


a)  V  H.       b)  De  ictu  laesis  Tit.  II  Paragraph  I  H.        c)  si  negaverit  /.  H. 
d)  quinque  H.  e)  De  Vulneribus  Tit.  III  Paragraph  I  H.  f)  De  Practura 

ossium  Tit.  IV  Paragraph  I  H.       g)  XII  H.       h)  De  ossis  fractura  in  Libero  Tit.  V    20 
Paragraph  I  H.  i)  sex  H.  k)  De  Transpunctione  et  membris  laesis  Tit.  VI 

Paragraph  I  H.       1)  sanguinis  H. 

1)  Lex  Sal.  X  3  (Cod.  6  n.  h),  XXXV  1;  Lex  Bib.  VIII,  XXVIII; 
Lex  Cham.  VI;  Lex  Fris.  I  11,  IV  1,    XV  4;   Lex   Sax.XVII;   Lex 
Alam.  VII;  Lex  Baiw.  VI  12  (XVIII  2);  Ed.  Both.  CXXXff.       2)  Vgl.   25 
cc.  IV,  VI,  IX,  (X),  (XI),  XL;  Brunner,  BG.I2  369*.      3)  Vgl  cc.IV 
bis  VII,  IX,  XXIII.       4)  Lex  Stil.  XVII  6,  8;  Lex  Bib.  I,  XIX,  XXIII; 
Cap.  ad  leg.  Bib.  803  c.  1  (Cap.  I  Ul);  Lex  Sax.  I;  Lex  Fris.  XXII  3, 
Add.  IV;  Fact.  Alam.  V  1 ;  Lex  Baiw.  VI,  1.    Vgl.  Wilda  a.  a.  0.112  ff. 
5)  Vgl.  c.  III;  Schreuer,  Die  Behandlung  der  Verbrechewkonkurrenz  in  den   30 
VolksrecMen  (1896)  4.        6)  Vgl.  e.III.       1)  Vgl.  cc.  VII,  (XI),  XXXIX, 
XLIV,  LV.         8)  Vgl.  c.  III.         9)  Lex  Sal.  XVII  5,  7;  Lex  Bib.  II, 
XX,  XXIV;  Lex  Cham.  XVIII;  Lex  Fris.  XXII  4,  Add.  III a  43;  Lex 
Sax.  III;  Lex  Alam.  LVII  2;  Lex  Baiw.  IV  2,  V  2,  VI  2.    Vgl.  Brunner, 
BG.  II  634  ff.;    Wilda  a.a.  0.735;    A.B.Schmidt,   Medizinisches   aus   35 
deutschen  Bechtsquellen  (1894)  Uf.        10)  Vgl.  c.  IV.        11)  Vgl.  c.  III. 
12)  Vgl.  c.  V.        13)  Vgl.  c.  III.        14)  Os  =  Hirnschale  nach  v.  Bicht- 
hofen  122  ,T.     Vgl.  über   os   in   verschiedenem   Sinn   Lex  Sal.  XVII  3; 
Lex  Bib.  III,   XXI,   XXII,   XXV,  LXVIII:   Lex  Fris.  XXII  6,  71, 
Add.  III a  24;    Lex  Sax.  V;   Fact.  Alam.  I  3;   Lex  Alam.  LVII  4,  5;   40 
Lex  Baiw.  IV  5,  7  4,  VI  4;    Ed.  Both.  XLVII.  15)  Vgl.  c.  (X), 

XXII.       16)  Vgl.  c.  II.       17)  Vgl  c.  III.       18)  Vgl.  c.  III.        19)  Lex 
Sal.  XVII  4;  Lex  Bib.  IV;  Lex  Sax.  V;    Fact.  Älam.  II  11,  12;    Lex 
Alam.  LVIII  54-  56.        20)  Lex  Bib.  IV;  Lex  Fris.  XXII  60.  84,  86, 
Add.  III a  35, 61, 62;  lud.  Wlem.  4  (5,  6);  Lex  Sax.  V;  Fact.  Alam.  II  5-10;   45 
Lex  Alam.  LVII  31,  32,  60,  61;  Lex  Baiw.  IV  12.        21)  Vgl  c.  VI,  VII. 
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XII.  Oculus1  unus  vel  ambo  excussi  adalingo  CCC2 
solidis  eonponata. 

XIII.  Libero  C3  solidis  aut,  si  negat,  XII  hominum 
sacramento  *  negetur. 

5  XIV.    Nasus 5    abscisus1'    similiter.      Auris6    similiter. 

Lingua7  similiter. 

XV.  Manus 8  vel  pes  abscisus c  similiter,  aut,  si  manca 
pependerint9,  medietas  conponatur. 

XVI.  Qui10   adalingo  unum  vel   ambos  testiculos  ex-- 
10  cusserit,  CCC11  solidos  conponat. 

XVII.  Si  libero  C12  solidos  conponat  vel  iuret  ut 
superius13. 

XVIII.  Si  vectem l4  similiter. 

XIX.  Qui15   policemd   absciderit   XXXIII    solidos    et 
i5  tremissem16  conponat. 

a)  conipoiiantur  H.        b)  abscissus  R.        c)  abscisaus  H.         d)  pollicem  H. 

1)  Lex  Sal.  XXIX  1,  13  (Cod.  6  u.  5);  Lex  Bib.  V  3,  XXVI, 
(LXVIII  5);  Lex  Cham.  XX;  Lex  Fris.  XXII  46,  Add.  III a  18,  47, 
59;  Lex  Sax.  XI;  Pact.  Alam.  II  2;   Lex  Alam.  LVII  14;   Lex  Baiw. 

20  IV  9,  7  6,  VI  6;  Ed.  Both.  XLVI1I,  LXXXI;  Cap.  801  c.h  (Cap.  I 
205;.  2)  Vgl.  ec.  XIV -XVI,  XVIII,  XXIV;  Schröter  a.  a.  O.  23. 

3)  Vgl.  ee.  XIV,  XV,  XVII,  XVIII,  XXV.  4)  Vgl.  c.  IL  5)  Lex 
Sal.  XXIX  1,  14  (Cod.  6  u.  5),  Sept.  C.  III  6;  Lex  Bib.  V  2,  XXVI 
(LXVIII  b);   Lex   Fris.  XXII  10,  Add.  III  a  10,  (11-13);   Lex   Sax. 

25  XI;  Lex  Alam.  LVII  (15,  16),  17;  Lex  Baku.  (IV  IS,  VI  8) ;  Ed.  Both. 
XLIX.  Dazu  Wilda  a.  a.  O.  6)  Lex  Sal.  XXIX  1,  15  (Cod.  6  u.  5), 
Sept.  C.II6;  Lex  Bib.  V  l,  XXVI,  (LXVIII  5);  Lex  Fris.  XXII  (1),  9, 
Add.  III a  (8),  9;  Lex  Sax.  XI;  Pact.  Alam.  II  4;  Lex  Alam.  LVII  8,  (9, 
10),  Lex  Baiw.  IV  14,  VI  11 ;  Ed.  Both.  LIII.    Vgl.  c.  XXIII.      7)  Lex 

30  Sal.  XXIX  16  (Cod.  6  u.  5),  Sept.  C.  V  5;  Lex  Fris.  (XXII  2,  Add. 
III  a  8),  74;  Lex  Alam.  LVII  26;  Cap.  ital.  801  c  5  (Cap.  I  205J. 
8)  Lex  Sal.  XXIX  1,  3  u.  12  (Cod.  6  u.  5);  Lex  Bib.  V  4,  8,  XXVI; 
Lex  Cham.  XX;  Lex  Fris.  XXII  27,  62  (77),  79,  Add.  II  1,  6.  III a  1; 
Lex  Sax.  XI;   Pact.  Alam.  II  24,  25;    Lex  Alam.  LVII  (39),  66(-68); 

35  Lex  Baiw.  IV  9,  7  6,  7/6;  Ed.  Both.  LXII,  LXVIII,  LXXXVIll, 
XCV,   CXIII,  CXIX;    Capit.  ital.  801  c.  5  (Cap.  I  205).  9)  Lex 

Sal.  XXIX  2,  11  (Cod.  6  w.  5);  Lex  Bib.  V  4,  6,  8,  LXVIII  5;  Lex 
Fris.  XXII  45,  78,  79,  Add.  III  a  46;  lud.  Wlem.8,  9;  Lex  Sax. 
XII;    Pact.    Alam.  II  25;    Lex   Alam.  LVII   62;    Lex   Baiw.  IV  10, 

40   V  8,  VI  11 :    Ed.  Both.  LXII,  LXVIII,   CXXVI.  10)  Lex  Sal. 

XXIX  9,  CIV,  Sept.  C.  V  5;  Lex  Bib.  VI,  XXVII;  Lex  Fris.  XXII 
(57),  58,  (59),  86,  Add.  III  a  60;  lud.  Wlem.  (5,  6);  Lex  Sax.  XI;  Lex 
Alam.  LVII  58,  59;  Cap.  ital.  801  c.  5  (Cap.  I  205;.  11)  Vvjl.  c  XII. 

12)  Vgl.  c.  XIII.      13)  Vgl.  c.  XIII.      14)  Lex  Fns.  XXII hl ;  lex  Alam. 

45   LVII  58;  Cap.  ital.  801  c.  5  (Cap.  I  205;.  15)  Zu  cc.  XIX— XXI: 

Lex  Sal.  XXIX  3-8,  Sept.  C.  III  5;  Lex  Bib.  V  5,  7,  9,  LXVIII  5: 
Lerr  Fns.  ZX/7  28—33,  63,  Add.  II  2—5,  (7—9),  III a  2—7;  £ea:  /So». 
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XX.  Si  indicem  et1  inpudicum  similiter. 

XXI.  Si  medicum  et2  minimum  similiter. 

XXII.  Articulus    pedis3   abscisusa  ut  os  fractum  con- 
ponatur. 

XXIII.  Wlitivamb-4  L5  solidis  conponatc  vel  cum  VI6    5 
iuret. 

XXIV.  Qui   alium  percusserit,   ut  surdus   fiat7,   ada- 
lingo  CCC 8  solidos  conponat. 

XXV.  Libero    C 9   solidos   conponat  vel  cum   XII d-10 
iuret.  10 

DE  ALODlBUSe-n. 

XXVI f.    Hereditatem 12    defuncti   filius   non    filia   sus- 
cipiat. 

a)  abacissus  II.  b)  Vulitiuam  C;  uulitiuuam  H.  c)  componant  H. 

d)  XI  H.       e)  Diese  ÜberscJirift  folgt  in  C  unmittelbar  auf  Lex  Saz.  c.  LXVI.    In  H    15 
sind  vor  diesem  Kapitel  die  friesischen  ludicia  Wlemari  eingefügt:  vgl.  v.  Schwerin. 
ZRG.  XLVI  40*.  f)  De  Alodibus  Tit.  VII   Paragraph  I  H.    Kapitel  XXVI  ist 

in  H  mit  Kapitel  XXVII  zusammengefaßt  und  durch  Majuskel  und  Sperrung  hervor- 
gehoben. 

XIII;  Pact.  Alam.  II 16-23,  (26-29);  Lex  Alam.LVII  41-52,  64,  65;  20 
Lex  Baiw.  IV  11,  VI,  VII ;  Ed.  Roth.  LXIII-LXVII, LXIX-LXXIII, 
LXXXIX—XCIII,  XCVI-C,  CXIV-CXVIII,  CXX-CXXIV.     Vgl. 
Wilda  a.  a.  0.767  ff.  16)  =  einem   Sechstel   des   Wergeides;   dazu 

Beck,  Gemeinfreie  189 T.    Zu  tremissis  vgl.  Brunner,  RG.  I*  313,  315; 
Heck,   Vierteljahrsschr.  f.  Soz.-  u.  Wirtschaftsgesch.  II  (1904)  363,  539;   25 
Luschin  v.  Ebengreuth  in  Hoops,  Reallexikon  der  gertn.  Altertumskunde 
III  (1915—16)  274. 

1)  Et  hat  kopulative  Bedeutung.     Vgl.  Schreuer  a.  a.  0.  20;  a.  M. 
v.  Richthof en  123".  2)  Vgl.  c.  XX.  3)    Nicht   die  Zehe   (so 

v.  Richthof'en  123  ™),   sondern  wohl  der  Knöchel.  4)  Lex  Sax.  V;  30 

Lex  Fris.  Add.  IHa  16;  Lex  Alam.  LVII  27.  Abt.  LVI  (Lieber mann, 
Gesetze  der  Angelsachsen  I  6);  Lex  Burg.  XI  2.  Vgl.  auch  Lex 
Baiw.  IV  14.  Vgl  zur  Sache  Eis,  Strafrecht  der  Friesen  (1901)  319; 
Liebermann  a.  a.  O.  III  (1916)  12  und  zum  Wort  Gallee,  Vorstudien 
zu    einem    altniederdeutsclien    Wörterbuch    (1903)    392.  5)    Vgl   35 

c.  XV;  v.  Richthof  en  123 31.  6)  Vgl  c.  III.  7)  Lex  Fris.  XXII 1, 
Add.  III a  8;  Pact.  Alam.  II  4;  Lex  Baiw.  IV  14,  VI  11.  Vgl,  auch  die 
zu  c.  XIV  Bern.  6  angegebenen   Stellen.  8)   Vgl.  c.  XII;   Schreuer 

a.  a.  0.797.  9)  Vgl.  c.  XIII.  10)  Vgl.  c.  II.  11)  Zum  Wort 
O.  Gierke  in  Beiträge  zum  Wörterbuch  der  deutschen  Rechtssprache  40 
(1908)  103 ff.;  v.Grienberger  in  Indogermanische  Forschungen  XXVI 
(1910)  Anzeiger  33;  v.  Richthof  en  123 34.  12)  Zu  XXVI— XXX:  Lex 
Sal  LIX;  Lex  Rib.  LVI;  Lex  Cham.  XLII;  Lex  Sax.  XLIff.;  Lex 
Fris.  XIX  2;  Lex  Alam.  LV ;  Lex  Baiw.  XV  9 ff.;  Ed.  Roth.  CLIVff.; 
Ed.  Chilp.  c.  3  (Cap.  I  8);  Beer.  ChUd,  596  c.  1  (Cap.  I  lb). .  Dazu  45 
v.  Amira,  Erbenfolge  und  Verwandtschaftsgliederung  nach  den  alt- 
niederdeutschen Rechten  (1874)  62/f.,-  Gierke,  ZRG.  XII  (1876)  430//.; 
Hemler,  Institutionen  des  deutschen  Privatrechts  II  (1886)  578;  Opet, 
Die  erbrechtliche  Stellung  der  Weiber  in  der  Zeit  der  Volksrechte  (1888) 
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XXVII a.  Si  filium  habuitb  qui  defunctus  est,  ad  filiam 
pecunia  et  mancipia.  Terra  vero  l  ad  proximum  paternec 
generationis 2  consanguineum  pertineat.  Sid  autem  nee  filiam 
none  habuit,  soror3  eius  peeuniam  et  mancipia.  Terram 
5  proximus  paternae  generationis  aeeipiat.  Sif  autem  nee 
filium  nee  filiam  neque  sororem  habuit,  sed  matrem  tantum 
superstitem  reliquit8,  quod  filia  vel  soror  debuerunt,  mater 
suseipiat,  id  est  pecuniah  et  mancia1.  Quodk  si  nee  filium 
nee    filiam    nee    sororem    aut   matrem    dimisit    superstites, 

10  proximus  qui  fuerit  paterne1  generationis,  heres  ex  toto 
succedat,  tarn  in  pecunia  atque  maneipiis  quam  in  terra. 
Adm-4  quemeumque  hereditas  terrae  pervenerit  ad  illum 
vestis  bellica5,  id  est  lorica,  et  ultio  proximi6  et  solucio11 
leudis 7  debet  pertinere. 

.15  XXYIII.    Mater8  moriens  filio  terram,    mancipia,   pe- 

euniam dimittat,  filiae  9  vero  spolia  colli  id  est  murenulas  °, 
nuscas,  nionilia,  inaures,  vestes,  armillas,  vel  quiequid  orna- 
menti10  proprium11  videbatur  habuisse. 

XXIX  q.    Sir  filium  nee  filiam  habuerit,   sororem  vero 

20  habuerit,  sorori  peeuniam  et  mancipia,  proximo  vero  paterni 
generis  terram  relinquat. 

XXX.  Usque  ad  quintam  generationem11  paterna  ge- 
neratio  succedat.  Post3  quintam  autem  filia  ex  toto,  sive 
de  patris  sive  de'  matris  parte  in  hereditatem  succedat;  et 

25  tunc  demum  hereditas  ad  fusum  12  a  lancea  transeat. 

a)  Vgl.  e.  XXV.  b)  non  habuit  E.  c)  paternae  E.  d)  Paragraph  II  E. 
e)  Am  Rande  fügt  E  bei:  non  redundat.  f)  Paragraph  III  E.  g)  Verb,  aus  reli- 
quid C.  h)  peeuniam  E.  i)  mancipia  E.  k)  Paragraph  IV  E.  1)  pater- 
nae E.  m)  Paragraph  V  E.  n)  solutio  E.  o)  murenas  E.  p)  Verb,  aus 
30  propra  C;  proprii  E.  q)  Mit  diesem  Kapitel  verbindet  E  den  ersten  Satz  des  fol- 
genden,      r)  Si  nee  E.       s)  Paragraph  VIII  E.       t)  /.  E. 

60  ff. ;  Fieber,  Untersuchungen  zur  Erben  folge  der  ostgerm.  Eechte  II 
(1895)  245#".,  356//"...  VI  (1904)  138  ff.;  Bahn  a.  a.  0. 139 ff. ;  Hübner. 
Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts2  638/f. ;  v.  Schwerin,  RG,-  144 /f. 

35  1)  Fickcr  a.  a.  O.  IV  (1898)  33;  v.  Arnim  a.  a.  0.62  f.        2)  v.Amira 

a.  a.  O.  68 ;  Stobbe,  Handbuch  des  deutsch.  Privatrechts  V  85 7.  3)  Fritz, 
ZRG.  XLIX  (1914)  221.  4)  Fkker  a.  a.  O.  59;  v.  Amira  a.  a.  O.  62/".; 
Schreuer  (s.  o.  21  *;  196.  5)  Klatt,  Das  Beergewäte  (1908)  192,  200,  224. 
6)  Vgl.  Lex  Fris.  XIV  4;    Cap.  miss.  802  (?)  c.  42  (Cap.  I  104);   Poen. 

40  Marl.  (s.o.  19 *)  LI  §7;  Schröter  a.  a.  O.  196'.  7)  Brunner,  ZRG. 
XXXVI  (1902)  220 f.;  van  Helfen  in  Beiträge  zur  Gesch.  der  deutschen 
Sprache  XXV  378  ff.  8)  Heusler  a.  a.  O.  und  556  f. ;  Hübner  a.  a.  0. 617. 
9)  Ficker  a.  a.  O.  29  f.  10)  Vgl  c.  XXXV.  Dazu  Hübner  a.  a.  O.  551. 
Über  den  Schmuck  vgl.  Ducange  s.  v.  nusca ,   murenae ,    femer  Hoops, 

45  Reallexikon  IV  (1916 /".)  s.  v.  Schmuck;  F.  Kaufmann,  Deutsche  Alter- 
tumskunde I  (1913)  484  ff.  11)  Ficker  a.  a.  O.  I  (1891)  509  ;  Brunner, 
RG.  /s  325/".        12)  Hübner  a.  a.  O.  631/".;  Grimm,  RA.  I*  236. 
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DE  FURTIS. 

XXXIa.  Qui1  gregem  aequarumb  in  parrico2  furatus 
fuerit,  in  triplum 3  conponat. 

XXXII.  Si4  autem  foris  gregem  commovit,  quot  equec 
fuerunt  tot  capita  commotionis  multamd  conponat;  et  quot    0 
abstulit  tot  in  triplum5  conponat. 

XXXIII.  Hoc  de  servo 6,  bove 7,  vacca c,  ove 9,  porco 10 
iudicatum  est11. 

XXXIV.  Qui12   scrofas   VI   cum   verre,    quod    dicunt 
soneste-13  furatus  est,  in  triplum14  conponat,  et  delaturam15  10 
solidos  VII  et  in  freda16  totidem. 

XXXV.  Qui  ornamenta  muliebria,  quod  rhe  dof  di- 
cunt17 furtug  abstulerit,  in  triplum18  conponat,  delaturam19 
XII  solidos  et  in  freda19  similiter. 

XXXVI.  Homo  in  furtuh  occisus  non  solvatur20;  sed  is 
si  proximus  eius  dixerit  innocentem  occisum,  campo21eum 


a)  De  Furtis  Tit.  VIII  Paragraph  I  H.  b)  equarum  H.  c)  equae  H. 

d)  mulctam  H.       e)  son  H.        i)  rhedo  H.       g)  furto  H.       h)  furto  E. 

1)  Lex  Sah  XXXVIII  3,  4;  Lex  Bib.  XVIII  1;  Lex  Cham.  XXV; 
Lex  Sax.XXIX;  Lex  Fris.  Add.  I  3;  Lex  Alam.LXI,  LXII,  LXVIII 1 ;   20 
Lex   Baiw.  IX  3;    ferner   c.  XXXIV.     Vgl.   dazu  Brunner,    BG.  II 
640,  645;  Wtlda    a.a.  0.  81of.  2)  Schröder,  ZBG.  XX  (1887)  20; 

v.  KraUk,  Neues  Archiv  XXXVIII  (.1913)  587/7'.;  Kluge.  Etymologi- 
sches Wörterbuch  7  (1910)  s.  v.  Pferch.  3)  Vgl.  cc.  XXXII,  XXXIV, 
XXXV,  XLI,  XLVIII.  4)  Gaupp  a.  a.  0.  363/".;  Bahn  a.  a.  0.    26 

120.  5)  Vgl.  c.  XXXI.  6)  Lex,  Sal.  X  1;  Lex  Cliam.  XXV;  Lex 
Fris.  (IV  1,  2),  II  11;   Lex  Baiw.  IX  3.  7)   Lex   Sal.  III;    Lex 

Cham.  XXV;  Lex  Fris.  Add.  I  3;  Lex.  Baiw.  IX  2;  Lex  Alani.  VI 
(LXII  2).  8)  Lex  Sal.  III;    Lex  Cham.  XXV;    Lex  Baiw.  IX  2; 

Lex  Alam.  LXVIII.  9)   Lex  Sal.  IV;  Lex   Bib.  (XLII  [Cod.  Ä]).  30 

10)  Lex  Sal.  II;  Lex  Bib.  XLII  4  (Cod.  A):  Lex  Cham.  XXV;  Lex 
Baiw.  App.  V;  Pact.  Alam.  VT.  11)  Brunner,  BG.  /2  471.  12)  Lex 
Sal.  II;  Lex  Bib.  XVIII  1;  Lex  Alam.  LXVIII  1;  Brunner  a.a.O. 
13)  Lex  Sal.  III  6;  Lex  Bib.  XVIII  1;  Cap.  ad  l.  Bib.  c.  4  (Cap.  I 
Hl);  Glosse  zur  Lex  Bib.  in  MGH.  Leges  V  211.  Zum  Wort  Schröder  35 
a.  a.  O.  20.  14)  Vgl.  c.  XXXI ;  Schreuer  a.  a.  0. 19 1  Anm.  15)  Brunner, 
BG.  II  624 ff.;  v.  Schwerin,  BG.2  167;  Bukser,  Der  Diebstahl  nach  der 
Lex  Bibuaria  (1913)  10  ff.;  v.  Bichthofen  130 T1;  Schreuer  a.  a.  O.  148. 
16)  Brunner,  BG.I*  230  f.  II  621 /f.;  Schreuer  a.  a.  0.  117.  17)  Vgl. 
c.  XXVIII;  Schröder  a.a.O.  20.  18)  Vgl.  c.  XXXI,  XXXIV.  19)  Vgl.  40 
c.  XXXIV.  20)  Lex  Sax.  XXXII;  Lex  Fris.  VI;  Lex  Baiw.  IX  5; 
Ed.  Chloth.  614  c.  22  (Cap.  I  2S);  Capit.  Pap.  c.  3  (Cap.  II  86;;  Conc. 
Neuch.112  c.  314  (Conc.  II  100;,-  Lex  Burg.  XXIX  2;  Lex  Vis.  VII,  2, 
15,  16;  Sclierer,  Die  Klage  gegen  den  toten  Mann  (1909)  14/".,-  Fr. 
Beyerle  a.  a.  0.  276.        21)  Vgl.  c.  II.  46 
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conprobet  innocentem1  vel  XII2  hominum  sacramento* 
furem  credi  iuste  occisum3. 

XXXVII.  Qui4  hominem  liberum  infra  patriam  ven- 
diderit,    solvat    eura    quasi    occisum 6   et   in   fredam 6    soli- 

5  dos  XII. 

XXXVIII.  Qui 7  liberum  extra  solum  vendiderit,  solvat 
eum  similiter  et  in  fredam  solidos  LXb-8;  similiter0  de 
femina9. 

XXXIX.  Qui10  liberum  ligaverit,  X11  solidos  conponat. 
10           XL.    Qui12  adalingum  XXX  solidos;    si13  negat.    cum 

XI14  iuret  aut  campo  decernat. 

DE  INCENDIO. 

XLId.    Qui15  domum  alterius  noctu  incenderit,  damnum 
triplo16   sartiate    et   in  fredo  solidos  LX17  aut18.  si  negat, 
15  cum  XI f  iuret  aut  campo  decernat. 

XLIIg.  In  omni  remh  furtu1  ablata,  si  is,  cui  res 
conponenenda  est,  dixerit  capitale19  peius  esse,  quam  quod 
ablatum  est,  iuret  debitok  solus20  peius  non  esse,  quod 
offert  illo,  quod  abstulit,  et  ita  solvat  secundum  legem. 

80  a)  Verb,  aus  sacramenta  C.        b)  Verb,  aus  X  C.        c)  Similiter  H.        d)  De 

Incendio  Tit.  IX  Paragraph  I  H.  e)  sarciat  H.  f)  undecim  ff.  g)  In  ff  als 
VIII  9  vor  XL  eingeschoben.  h)  re  ff.  i)  furto  ff.  k)  Verb,  aus  debita  C. 
Oaupp  a.  a.O.  bessert  in  debitor,  v.Richthofen  in  de  debito. 

1)  Fr.  Bajerle  a.  u.  0.  308.  2)  Vgl.  c.  II,  ferner  C'omck,  Die 

25   Eidhelfer   des   Beklagten   (1885)  57.  3)    Fr.  Beyerle  u.a.  0.  307; 

R.  Löning  a.  a.  0.  116;  Gaupp  a.  a.  0.  367.  4)  Lex  Sah  XXXIX  2: 
Lex  Kib.XVI;  Lex  Fris.XXI;  Lex  Sax.  XX;  Pact.  Alain.  III  12; 
Lex  Alam.  XLV-(XLVII);  Lex  Bavw.  IX  4  (XVI  b);  IAutpr.  XLVIII: 
Lex  Vis.  VII  3,  3.     Vgl,  Wilda  a,  a.  0.  797  f.       5)  Vgl.  c.  II.      6)  Vgl. 

30   c.  XXXIV.  7)  Vgl.  c.  XXXVII;    Pact.  Alam.  III  12.  8)  Vgl. 

cc.  XLI,  LIV,  LV.  9)  Lex  Rib.  XVI;   Lex  Sax.  XX;    Lex  Alam. 

XLVI.  10)  Lex  Sah  XXXII;  Lex  Rib.  XLI  1;  Lex  Cham. XV II; 

Lex  Fris.  XXII  82;  Lex  Baiw.  IV  7;  Lex  Burg.  XXXII;  Ed.  Roth. 
XLII.    Vgl.  andererseil s  Pactus  pro  ten.  Pacis  c.  2  (Cap.  I  4).       11)  Vgl. 

»5  e.V.  12)  Vgl.  c.  XXXIX.  13)  Vgl,  c.  XLI;  v.  Richthofen  133 88. 
14)  Gaupp  a,  a.  O.  297  bessert  inV;  dagegen  v.  Richthofen  a.a.  O.  Vgl. 
die  zu  cc.  II  und  III  angegebenen  Stellen.  15)  Lex  Sah  XVI 1;  Lex 
Rib.  XVII  1;  Lex  Fris.  VII;  Lex  Sax.  XXXVIII;  Lex,  Alam.  LXXVI: 
Lex  Baiw.  I  6,  X  1;   Cap.  Sax.  c.  8;   Brunner,  RG.  II  654 /f.;   Wilda 

40  a.a.O.  940 /f.  16)  Vgl.  c.  XXXI:  Schreuer  a.a.O.  102,  105.  17)  Vgl. 
c.  XXXVIII;  Cap.  Sax.  797  c.  2;  Cap.  ad  h  Baiw.  803  c.  2  (Cap.  1 157); 
Summula  de  bannis  c.  6  (Cap.  I  224;.  18)  Vgl.  c.  XL.  19)  Brunner, 
RG.  II  613.  20)  Siegel,  Geschichte  des  deutschen  Gerichtsverfahrens 
I  (1857)  175;  v.  Amira,  Recht  »  272.     Vgl.  Pact.  Alam.  V  7. 
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XLITIa.  Servus1  a  domino  per  manumissionem  liber- 
tate  donatus2  si  occisus  fuerit  LXXX  solidis3  conponatur> 
vel  quicquid  ei  solvi  debeat,  medietas  compositionis  liberi 
hominis  solvatur. 

DE  VI.  6 

XLIVb.  Qui4  liberam  feminam  rapuerit,  reddat  eam 
cum  solidis  CC'5  et  quicquid  cum  ea  tuleritc-6  restituat, 
addens  ad  unamquamque  rem  solidos  X. 

XLY.    Si 7  libera  femina  sine  voluntate  patris  aut  tutoris 
cuilibet  nupserit,  perdat  omnem  substantiam,  quam  habuit  10 
vel  habere  debuit. 

XL  VI.  Qui8  feminam  nobilem  virginem,  nondum  pa- 
rientem  occiderit,  DC9  solidos  conponat;  si  pariens  eratd, 
ter  DC  solidos,  si  iam  parere  desiit,  DC  solidos. 

XLVII.    Qui10   liberam   non   parientem  occiderit,    bis  10 
LXXX    et    VI   solidos    et    duos    tremisses11    conponat;    si 
pariens  est,  DC12  solidos,  si  iam  desiit6,  CC  13  solidos  con- 
ponat; similiterf-14  de  dividuaeg  raptu  vel  interfectione  iudi- 
catum  est15. 

a)  De   Liberto   occiso   Tit.  X  Paragraph  I  H.  b)  De  Vi  Tit.  XI  Para-    20 

graph  I  E.  c)  tulit  H.  d)  Verb,  aus  erit  C;  erit  H.  e)  detsii  H.  f)  Para- 
graph V  H.        g)  viduae  H. 

1)  Lex  Sal.  XLII  4;  Lex  Bib.  LXI  2,  LXII;  Lex  Cham.V;  Lex 
Fris.  I  4,  7,  10,  XV  'S;  Lex  Sax.  XVI;  Lex  Baiw.  V  9;  Brunner,  BG. 
/2  355/".,  359  f.  2)  Brunner  a.  a.  0.  359;  Derselbe,  ZBG.  XXXII  25 

(1898)  86;  Heck,  Gerichtsverfassung  302;  Derselbe,  Gemeinfreie  185  f. 
3)  =  halbes  Freienwergeld;  vgl.  Brunner,  BG.I2'S37,  359;  Heck, 
Vierteljahrsschr.  für  Soz.-  und  Wirtschaftsqesch.  II  (1904)  365.  4)  Lex 
Sal.  XIII  1-7,  XCII  (CV);  Lex  B,b.  XXXIV;  Lex  Fris.  IX  8-10; 
Lex  Sax.  XL;  Lex  Alam.  L;  Lex  Bahv.VIII  6,  7;  Decr.  Childeb.  596  30 
c.  4  (Cap.  I  16J:  Ed.  Both.  CLXXXVI,  CLXXXVII.  Vgl.  Brunner, 
BG.  II  667 /f.;  Wilda  a.  a.  O.  839 #.  5)  Wergeid  des  Täters;  vgl. 

c.II;  Brunner,  ZBG.  XXXII  87  und  v.  Moeller,  Das  Wergeid  des 
Täters  und  des  Verleizten  (1898)  16/".  6)  Vgl.  Cap.  leg.  add.  818/19 

c.  9  (Cap.  I  282).  Dazu  Schreuer  118,  138.  7)  Lex  Alam.  LIII;  Lex  35 
Fris.  IX  11—13;  Lex  Sax.  XL;  Decr.  Child.  a.  a.  O.;  Liutpr.  V,  CXIX; 
vgl.  auch  Lex  Sal.  XIII  8;  Lex  Bib.  LVIII  18.  Dazu  Brunner,  BG. 
/2  95;  Stobbe,  Handbuch  des  deutschen  Privatrechts  IV3  13;  Kraut, 
Geschichte  der  deutschen  Vormundschaft  I  (1835)  320 ff.,  v.  Amira, 
Erben  folge  70;  Zeumer,  Neues  Archiv  XXV  596  ff.;  Dargun,  Mutter-  40 
recht  und  Baubehe  (1883)  112'.  8)  Lex  Sal.  XXIV  6,  7;    Lex  Bib. 

XII  1,  XIII,  XIV;  Lex  Fris.  Add.  V;  Lex  Sax.  XV;  Pact.  Alam.  II 
39,  40;  Lex  Alam.  X LVIII;  Lex  Baiw.  IV  29;  Ed.  Both.  CCI.  Vgl. 
Brunner,  BG.  IIGUf.;  Wilda  a.  a.  O.  648  ff.;  Grimm,  BÄ.  I*  558 ff. 
9)  Vgl.c.I.  10)  Vgl.  c.XLVI.  11)   Über   diese   Buße  Gaupp  45 

a.  a.  O.  385;  v.  Bichthofen,  Zur  Lex  Saxonum  (1868)  388  Anm. ;  Brun- 
ner, BG.  I2  337  20;  Heck,  Gemeinfreie  193/".  12)  Vgl.  c.  I.  13)  Vgl. 
c.  II.         14)  Lex  Baiw.  VIII  7.        15)  Vgl.  c.  XXXIII. 
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XLYIII.  Qui1  alterum  intra  septa  propria  occiderit, 
in  triplum2  conponat  vel  quicquid  damni  ibi  commiserit3, 
tripliciter  emendet. 

XLIX.    Qui4  nolens  sed  casu  quodlibeta  hominem  vul- 
5  neravitb  vel  occiderit,  conpositionem  legitimam  solvat. 

Lc.  Si5  quadrupes  damnum  quodlibet  fecerit,  possessor 
pro  qualitate  damni  vel  compositionem  solvat,  vel  sacra- 
mentum  iuret6. 

DE  MINORTBUS  CAUSIS. 

10  LId.    Quicquid7    homo    alteri    fecerit,    quod    iniustum 

factum  dicatur,  X8  solidis  conponat  aute  cum  Vf-9  iuret.   Li- 
bero g-10  homini  liceat  hereditatem  suam  cui  voluerit  tradere. 
LIIh.    Si  u  mulier  maritum  venificio1  dicatur  occidisse 
vel  dolo  malo  ad  occidendum  prodidisse 12,  proximus  mulie- 

t5  ris13  campo  eam  innocentem  efficiat  aut,  si  campionem  non 
habuerit14,  ipsa  adk  Villi1  vomeres  ignitos  examinandam 
mittatur 15. 

LIIIn.  A  duobus  solidis16  usque  ad  maximam  conpo- 
sitionem in  furto  et  vulneribus  campus17  iudicatur. 

20  a)  quolibet  H.       b)  vulneraverit  H.       c)  Si  quadrupes  damnumifecerit  Tit. 

XII  Paragraph  I  H.  Vor  diesem  Kapitel  schiebt  H  cc.  XLVI  und  LXIV  en.  d)  De 
minoribus  Causis  Tit.  XIII  Paragraph  I  H.  e)  Verb-  aus  aud  C.  f)  quinque  H. 
g)  De  potestate  testandi  Tit.  XIII  Paragraph  I  H.  h)  De  Veneficiis  Tit.  XV  Pa- 
ragraph I  H.       i)  Verb,  aus  veneficio  C;  veneficio  H.        k)  cccl.  C.  Vgl.  v.  Schwerin, 

25  ZRO.  XLVI  401.  1)  novem  Ä.  m)  exanimanda  H.  n)  De  Campo  Tit.  XVI 
Paragraph  I  H. 

1)  Lex  Sal.  X  LH  1;  Lex  Bib.LXIV;  Lex  Fris.  Add.il;  Lex  Sax. 

XXVII;  Lex  Alam.  XLIV;  Lex  Baiw.  IV  23,  24;   Wilda  a.a.  0.  241 /f.; 

Osenbrügqen,  Der  Hausfrieden  (1857).  2)  Vgl.  c.  XXXI.  3)  Schreuer 
so  a.  a.  0.  50,  62,  78  6.        4)  Lex  Sax,  (LIX);  'Ed.  Roth.  CCCLXXXVII; 

Frank,   Die   kasuelle    lötung   in   den   Volksrechten   (1890)  27;   Wilda 

a.  a.  O.  547;  Schreuer  a.  a.  ü.  222.        5)  Lex  Sal.  XXXVI;  Lex  Rtb. 

XLVI,  LXXII  4;  Lex  Fris.  Add.  III  a  68,  VIII  1,  X;  Lex  Sax.  LVII; 

Pact.  Alam.  III  15—17,  V  10-12;    Lex  Alam.  LXXXIII;   Lex  Baiw. 

35   XX  9.     Vgl.  Brunner,    BG.  II  555;    Derselbe,    Forschungen  512  ff.; 

Wilda  a.  a.  O.  544 ff.  588 /f.;  Frank  a.  a.  O.  46 ff.;  A.  B.  Schmidt,  Die 

Grundsätze  über  din  Schadensersatz  in  den  Volksrechten  (1885)  48/f. 

6)  Siegel  a.  a.  O.  181,  190;  Dahn  a.  a.  O.  124.         7)  Vielleicht  zu  Lex 

Cham.  XXXIII.  8)  Vgl.  c.  V.  9)  Vgl.  c.  III.  10)  r,  Bichthofen 
40   158 ";    Ficker  a.  a.  O.  V   (1902)    167;   Dahn  a.  a.  O.  130 /f.    Vgl.  Lex 

Bib.  XLVIII;   Lex  Alam.  I  1;   Conc.  Dingolf.110   c.  6   (Com.  II  95). 

11)  Ed.  Bolh.  CCIl,  CCIII.    Vgl.  Brunner,  BG.  I*  127,  //  633,   679; 

Wilda  a.  a.  O.  717  f.  965  ff.        12)  Lex  Sal.  XXVIII  2;  Lex  Fris.  II  1 ; 

Decr.  Vern.  756  c.  5  (Cap.  I  40).  13)  Bive,  Geschichte  der  deutschen 
45  Vormundschaft  I  (1862)  271.  Vgl.  auch  Pact.  Alam.  II  33.  14)  Brun- 
ner,  BG.  II  374;   van  Kuyk  a.  a.  O.  37.     Vgl.  Lex.  Bib.  XXXI  5. 

15)  Brunner,  BG.  II  410.    Vgl.  Cap.  ad  leg.  add.  803  c.  5  (Cap.  I  113;. 

16)  Eine  Buße  von  zwei  Schillingen  kommt  sonst  in  der  Lex  nicht  vor. 

17)  Vgl  c.  II;  van  Kuyk  a.  a.  O.  30. 
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LIV.  Qui1  domum  alterius  collecta  manu  ostilitera 
circumdederit,  trium  primorum2,  qui  fuerint,  unusquisque 
solidos  LX3  conponat  et  reib  similiter4. 

LVC.  De5  caeteris  qui  eos  secuti  sunt,  solidos  X6 
unusquisque  et  in  bannum  regis  solidos  LX7.  & 

LVI.  Si8  servus  liberam  feminam  rapuerit,  dominus 
conpositionem  solvat,  ac  si  occisa  fuisset. 

LYIId.  Omne9  damnum,  quod  servus  fecerit,  dominus 
emendet. 

LVIIIe,    Qui10   quadrupeia£  alterius   in   sepem   cuius-   10 
libet   seu  fossam  minaverit,   ibique  vel  mortua  fuerint,  vel 
dampnum»  aliquod   pertulerint,   is,    qui   ea  minavit  damp- 
numg  emendet. 

LIX.    Si11    homo   laqueum  vel  pedicam  vel  quodlibet 
maehinamentnm  ath  capiendas  ferasin  silva1  posuerit,  ibique  15 
pecus   vel   iumentum  alterius  captum  vel  mortuumk  fuerit, 
qui  machinamentum  fecit,  dampnum1  emendet. 

a)  hostiliter  H.  b)  Zu  bessern  in  regi.    So  v.  Richthofen  14131 ;   Brunner, 

ZRG.  XXXII "84';  a.M.  Bahn  a.a.O.  122/.  c)  In  H  mit  LIV  verbunden,  d)  De 
Delictis   servorum  Tit.  XVII  Paragraph  I  H.  e)  De  Animali   alieno  laeso  Tit.    20 

XVIII  Paragraph  I  H.  f)  Zu  bessern  in  quadrupedia.  g)  damnum  H.  h)  ad  H. 
i)  sylua  H.       k)  mortum  H.       1)  damnum  H. 

1)  Lex  Fris.  XVII  4;   Lex  Bahv.  IV  23;  Brunner,  RG.  II  652; 
Derselbe,  Forschungen  484 '.  2)  Lex  Sal.  XIII,  XLIII;  Lex  Rib. 

LXIV;   Brunner,  RG.  II  572/.;   Schreuer  a.  a.  0.  63 i0.  3)  Sonst   25 

nur  als  Bannbaße;  vgl.  c.  XXXVIII.  Nach  Hilliger,  Hist.  Viertel- 
jahrsschr.  1903,  484  „das  alte  Wergelddrittel".  Vgl.  auch  Brunner,  RG. 
•f*  337  20  4)   Über   ^en    Königsbann   bei    Heimsuchung    Capit.  ad 

l.  Baiw.  c.  2  (Cap.  1 157;  Summula  de  bannis  c.  7  (Cap.  I  224/  5)  Vgl. 
c.  LIV.  6)  Vgl.  e.V.         7)  Vgl.  c.  XXXVIII.  8)  Vol.  cc.  LVII,   30 

XLIV.  9)  Lex  Sal.  XXXV  1,  5;  Lex  Fris.  I  13,  22,  IX  17,  XII; 

Lex  Sax.  II;  Pact.  pro  ten.  pacis  cc.  5,  6  (Cap.  I  h);  Ed.  Chilp.  cc.  6,  8 
(Cap.  I  8 f.);  Cap.  803—13  c.  1  (Cap.  I  143);  Brunner,  Forschungen 
505,  507/7'.;  G.  Meyer,  ZRG.  XV  (1881)  83/f.;  A.  B.  Schmidt  a.  a.  O. 
43  ff. ;  Jastroiv,  Zur  strafrechtlichen  Stellung  der  Sklaven  bei  Deutschen  35 
und  Angelsachsen  (1878)  10 f.;  Schröder,  RG*  359/".;  Wilda  a.  a.  O. 
652  ff.  10)   Lex  Rib.  LXX  5;    Lex  Sax.  LX;   Lex  Baiw.  XIV  2. 

11)  Lex  Rib.  LXX  2;  Lex  Sax.  LVI,  LVIII;  Ed.  Roth.  CCCX,  CCCXI; 
Lex  Burg.  XLVI;  Lex  Vis.  VIII  4,  2,  3;  Frank  a.  a.  O.  41  ff.;  A.  B. 
Schmidt  a.  a.  O.  40/".;   Brunner,  RG.  II  548;  Wilda  a.  a.  O.  555,  580.   40 


VERZEICHNISSE. 


Die  der  Lex  Thuringorani  angehörenden  Stellen  sind  durch  Schrägdruck  der  Zahl 
hervorgehoben. 


A.  NAMENVERZEICHNIS. 


Angarii,  Angrarii  29, 15.  30.   30,  5. 

20.  34, 10.  45,  5.  15. 
Anglii  57,5. 
Aquis  palatium  45'  5. 
Bortrini,  Bortrensi   49,  5. 10. 
Carolas,  rex  45,  l. 
Christus  37,  5.  39, 25.  45,  l. 
Franci  15, 25.  25,  l.  45, 10.  46, 5.  48, 15. 

lex  Francorum  24,  20. 
s.  Iohannes  bapt.  24,  6. 
s.  Maria  24,  5. 
s.  Martinus  24,  5. 
Ostfali,  Ostfalai,  Oostfalahi,  Oster- 

fali  29, 15.  30,  5.  20.  34, 10.  45,5.15. 


s.  Petras  24,  5. 

Saxo,  Saxones,  Saxoni,  Saxani  17, 

1.5.  21,5.  38,20.  41,5.  43,15.  45, 

5. 10.  4(5, 5.  48, 15. 20.  49, 1.  50: 1. 10. 
Saxonia  37, 1.  5. 10.   ' 
Septentrionales ,     Septemtrionules 

49, 5. 10. 20. 
Thuringi  57, 1. 5. 
Werini  57,  5. 
Westfali,    Westfalai,   Westfalahi, 

Westerfali   30,  1. 5. 15.  20.   34, 10. 

45,  5. 15. 


B.   WORT-  UND  SACHVERZEICHNIS. 


abbas  45, 5. 

abnuere  29, 1. 

abscidere,  abscindere  15, 16.  19, 10. 

20,  1.5.  59,  5.10,  60, 1. 
abscondere  42, 1.     se  a.  38,  25. 
accendere  16, 18.  31, 10. 
accipere  28,  5.   29, 1.    30,  5.   32, 15. 

42, 20,    in  nuptiis  a.  29, 20.     sen- 

teutiam  a.  42,  20. 
aestimare  50,  35. 
aestimatio,  estimatio  49, 15. 
agnus  34, 1. 5. 

alienus  33, 15.  50,  20.  66,  20. 
alvearium  15,  35.  25, 10. 
ancilla  39,  25. 

animal  16,25.  32,1.20.  66,20. 
anniculus  34, 1. 5. 
annona  49,  5.  50,  30. 


annoticus  49, 1. 

apis  15,  36.  25, 10. 

aptificare  45, 15.  46,  5. 

aqua  s.  fervens,  proiicere. 

arbor  16,20.  31,  5.10.15.  41, 1. 

argeutum  49, 10. 

arma  19, 1. 

armata  19, 15. 

armilla  61, 15. 

articulus:  a.  pedis  21,1.  60,1. 

auctor :  a.  sacramenti  24,  5. 

aufferre   26, 1.   62,  5.     furto  a.  26, 

10.15.  38,5.  62,10.    per  virtutem 

a.  50,  25. 
auricula  15, 10.  20, 1. 
auris  19, 10.  59,  5. 
autumnalis  49, 1. 
!  avena  34, 10.  49, 10. 
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foannus  =  Bannbuße  24, 10.  40,  l. 

42,  5.     =   Befehl  45,  10.    46,  l. 

=    forbannus    42,  10.  15.       no- 

ster  b.  42, 1. 10. 20.     b.  douainicus 

50, 15.  25.  30.  35. 40.   b.  regis  66,  5. 

b.  comitis  43, 10.    fortior  b.  48, 

15.     b.  mittere  43,  5. 
baptismum  38,  25.  40, 15. 
baptizare  38,  25.  40, 15. 
bellicus  s.  vestis. 
bonus:  bos  b.  34,  5. 10. 
bos   16, 1.   26,  5.   34, 1. 5. 10.   42, 10. 

49, 1.  62,  5. 
brachium  18,  5.  58, 15. 


caballus  15,  35.  25, 10.  50, 10. 35. 

campio  65, 15. 

campus  =  Zweikampf  50,  5.  57,  5. 

62, 15.  63,  10. 15.  65, 15.  25.     c.  dei 

33,1. 
capillus:    per  capillos  conprehen- 

dere  18, 10. 
capitale  63, 15. 
capitalis:  c.  sententia  39, 10. 
capitulare  45, 1. 
capitulatio  37, 10. 
capitulum   17, 1.  37, 1.  45, 10.  46, 1. 

maiora  c.  37,5.     minora  c.  39,20. 
caput  62,  5.    capitis  darnnatus  15, 

30.   25, 5.     capitis   sententia  38, 

15.    S.  punire. 
casa  48, 10. 30. 
casus  31, 1. 5.  65,  1. 
causa  =    Ursache,    Grund  38,  10. 

47,io.    =  Rechtssache  46, 10.  47, 

1. 5. 15.  48, 15.  57, 5.  maior  c. 43, 10. 

48,  15.      minor    c.    43, 10.    65,  5. 

emendare    causam  38,  1.   43,  15. 

Statt  casa  48, 10. 
census  39,  25. 
cbristianitas  38, 10. 
christianus  39,  5.  40,  5.  41,  5. 
cimiterium  41, 10. 
cinis  s.  os. 
circumdare:  domum  manu  collecta 

c.  66, 1. 
cogere  50, 35.     necessitate  coactus 

32,  15.  33,  5.     b.  cogente  40,  5. 
colligere  s.  circumdare,- 
Collum :  spolia  colli  61, 15. 
comedere,   comruedere  38, 10.     ho- 

mines   c.  38,15.20.    ad  honorem 

demonum  c.  41,  5. 


comes,  comis  =  Graf  42, 1. 20.  43, 

1.5.10.  44, 1.  45,5. 
comitatus  =   Grafschaft  41, 15. 
committere  15, 15.  16, 15.  21,  5.  30, 

15.  39, 15.  65, 1. 
communis  48,5.    c.  consilium  48, 10. 
conare  42, 10. 

concedere  38, 1.  46, 15.  47, 1. 
condicere:     condictum      placitum 

48,5. 
condicio  =  Stand  23, 1. 
confugere  25, 10.  39, 15. 
confugium  37,  5.  41, 15.  48,  25. 
congregare  44,1.  45,5. 
coniugium  27, 15.  40,  20. 
coniuratio  25, 10. 
conponere   18,  5. 10.    19, 1. 5. 10.   20, 

1.5.10  M.Ö.    57,1.    58,1.5.10.    59, 

1.  5. 10. 15  U.  Ö. 

conpositio    20,  5.  20.    22,  10.    34,  J. 

47,  20.    49, 15.    50,  15.  25.  30.  35.   64, 

1.  65,  5. 15.   66,  5. 
conprebendere  15, 10.    18,  10.   19,  5. 

50,1.5. 
conprobare  50, 10.  63, 1. 
conprobatio  50,  5. 
consanguiueus  22, 10.  28,  10.  61, 1. 
conscientia  22, 10. 
conscius  23, 1.  27,  1. 
consensus  29,  1.  48,  15. 25. 
consentire   28, 1.   29, 1.   31,  5.  39,  5. 

20.  45,  10.  48,  5. 
consiliari :  de  morte  c.  25, 1. 
consilium  =  ^Anstiftung  15,  20.  22, 

10.    =  Zustimmung  40, 15.   =  Be- 
schluß,  Entschluß  27,  5.    48,  10. 

c.  inire  39,5.     de  morte  c.  dare 

43,5. 
constituere  33, 10.   37, 1. 10.   41,  10. 

43, 10.  47,  30.    S.  res. 
consuetudo  46, 10. 
contendere  50,  5. 
contradicere  33, 1.  42,  5.  50, 10. 
contrarius:    alicui    contrarium   fa- 

cere  47,  25. 
convenire  =  sich  versammeln  45, 5. 

=  Zustandekommen  48, 1. 
conventus  40,  5. 10.  43,  20. 
convicinus  47, 10. 
convocare  =  vorlagen  47,  15. 
corporalis  s.  disciplina. 
corpus  18,  5.  38,  20.  41,  5.  58, 15. 
coxa  18,  5.  58, 15. 
cremare  38,5. 
crimen :  c.  mortale  39, 15. 
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crux  (Kreuzprobe)  50,  5. 

culpabilis  18, 15. 

currere :    super    alterum    c.    15,  8. 

19,1. 
curtis  39,  20. 


«lamnare  15,  30.  25,5. 

damnum  16,  25.  31, 15. 20.  32, 1.  42, 
15.  20.  50,  5.  10.  25.  35.  63,  10.  65, 
1.5.  66,5.10.15. 

dare  27, 10.  29,5.  30,1.5.  32, 15. 
38,15.  40.5.  41,5.  d.  confessio- 
nem  39, 15.  d.  consilium  43,  5. 
d.  damnuin  32, 15.  d.  potesta- 
tem  43, 10.    se  in  vadio  d.  50, 30. 

debere  43, 10.  46,5.  47,  5  30.  48,20. 
49, 1.  61,  5.10.  64, 1.10. 

debitor  42, 15.  63, 15. 

decernere  63, 10. 15. 

deciinus  s.  pars. 

decretum  40, 15. 

definire,  difönire  47,  1.  5. 

delatura  62, 10. 

delictum  30,  25.  66,  20. 

demittere  43,  5.     S.  dimittere. 

demon  39, 1.  41,  5. 

denarius  16, 1.  26, 10.  49, 10. 

deputare :  tutelam  d.  29,  5. 

desponsare,  disponsare  16, 15.  30, 10. 

detinere  42, 1. 

deus  38, 1.  40, 1. 5. 10.  campus  dei 
33, 1.     deo  sacratus  37,  5. 

diabulus  38, 15.  39, 1. 

diaconns  38, 10. 

dicere  21,5.  47, 1.  48, 10.  62, 10.  65, 
10.  =  behaupten  (im  Rechtsstreit) 
33,1.  50, 1.  62, 15.  63, 15. 

dies :  d.  dominicus  40, 5.  d.  festus 
24,5.     d.  statutus  42, 15.  43, 15. 

diiudicare,  deiudicare  47,15.30. 

digitus  20,  10.  21, 1. 

dimittere  22, 10.  29, 20.  61,  5. 15.  de- 
mittere =  d.  40,  10. 

disciplina:  d.  corporali  subiacere 
50,  20.  40. 

districtio  46, 10.  48,  5.  10. 

distringere  48,  5. 

divinus  =   Wahrsager  41,  10. 

dolose  16,5.  27,5. 

dolus  65,  10. 

domina  39,  15. 

dominatio  25, 10. 

dominicus  s.  bannus  u.  dies. 

dominus,   domnus   15,20.30.  16,  15. 


20.   22,  10.   23,  1.   25,1.5.    30.15. 

31,1.5.   38,t.  39,10.15.  45,i.  46. 

1. 15.    48,  15.    50,  15.    64,  15.    66.  5. 

natale  domini  24,  5. 
domus  15,30.  16,5.  25,5.  27,5.  42, 

10.  50,  20. 25.  63, 10.  66, 1. 
donare   49,  5. 10.    decimara  partem 

d.  40,  5.     ad   servitium   d.  41, 5. 

libertate  d.  64, 1. 
dos  16, 10.   29, 15. 20. 25.    30,  1.  5. 10. 
ducere  38, 1.    uxorem  (viduam)  d. 

16,i.io.  27,io.  28,i.  29,t.i5. 
duplex  38, 15. 

dupliciter:  d.  conponere  21,5. 
duplum  48,  20.   d.  restituere  42,  15. 

47,  25. 


ecclesia  15,25.  24, 1.5.  25, 10.  32, 
10.  37,  5. 10.  38, 1. 5.  39,  20. 25.  40, 
1.10.  41,5.io.  43, 15.  45, 15. 

effodere  15, 35.  26, 1. 

eft'ringere  24, 1.  26, 1. 

effusio :  sanguinis  e.  58,  5. 15. 

elabere  s.  ferrum. 

emendare  23, 10.  30, 15.  38,  1.  43, 
15.  50, 15.  65, 1.  66,  5. 10. 15. 

emendatio  42, 15. 

emere  33,5.  feminam  (uxorem)  e. 
30, 10.  33, 10. 

emptio  29,  1. 

enixus:  femina  iam  enixa  21, 10. 

episcopus  38, 10.  45,  5. 

equa  62, 1. 

esse  m.  Gen.  =  gehören  32, 1.  pro- 
bet (terram)  suam  fuisse  33, 1. 

examinare  s.  vomer. 

excipere :  excepta  faida  32, 1. 5. 

excusare  39,  20.  42, 1. 

excutere  15, 10.  19,  5.  59, 1.5. 

exercitus  46, 1. 

exheres :  exheredem  facere  32,  10. 

exijjere  48, 15. 

exilium  33,  5. 

exsolvere  20,  5. 

exul  33,  15. 


facinus  16,  20.  23,  5.  31, 1. 
factum  =  Übeltat  15,15.  21,5.  31,5. 
familia  48,  25. 

famis :  f.  necessitate  coactus  32, 15. 
femina   15, 15.    16. 15.   21,  5.  i;9, 15. 

30, 10.  33, 10.  38, 15.  63,  5.  64,  5. 10. 

66,  5.    =  Ehefrau  29, 15. 
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ferrum:   f.   manu   elapsum   16,25. 

32,5. 
fervens :  aqua  f.  50,  5. 
festivitas  40,  io. 
festus:  dies  festus  24,5. 
fideiussor  42,  io.  15. 
fidelis  48, 15. 

fides:  fidem  facere  43,15. 
filia  16,  io.  25,  l.  28,  5;  29,  5.  io.  15. 

39,  io.  60,  io.  61,  l.  5. 15.  20. 
filius  15,30.  16,io.  23,5.  25,1.28,5. 

29,  5.  io.  15.  20.   30,  l.  60, 10.  61,  l. 

5.15. 
fiscus  39,  25.  40, 15. 
fons:  ad  fontes  votum  facere  41,1. 
fortia  46,  l. 

fossa  16,20.25.  31,15.  32,1.5.  66, 10. 
fractura  58,  20. 

frangere:  os  fractum  58, 10.  60,  l. 
frater  2«,  io.  29,  5.  io. 
fraus  39,  5. 
für  63,1. 
furare,   furari    15,  35.    16,  l.    24,  l. 

25,  io.   26,  l.  27,  io.  50, 20.  30.  35. 

62, 1. 10. 
furtum  21,  5.  26. 10. 25.  27, 10.  31, 1. 

38,  5.  46, 15.  50, 1.  62, 1. 10. 15.  63, 

15.  65, 15. 
fusus  61,  25. 


generatio  61, 1. 5. 10. 20. 

gens  38,20.  39,5. 

gentilis  41, 1. 

genus :    paternum   g.  28, 10.   29,  5. 

61, 20.     nobile  g.  40, 15. 
gladius  15,  5.  18,5.  19,1. 
grex  62, 1. 


liereditas    28,  5.   29,  5.  15.    32,  10. 

33,  5.   43,  5.    60, 10.    61,  10. 20.  25. 

65, 10.     in  hereditatem  accipere 

29,  20. 
heres  28, 10.  30, 1. 5.  32, 10.  61, 10. 
homicidium  21,10.  31,1.  57,  6. 
homo,   öfter,     liber  h.  33,  5.   50,  5. 

10.  25.  35.  58,  5.   63, 1.  64, 1. 

homines   presbiteri   47,  25.     ho- 

mines   missi  48,  25.      S.   sacra- 

mentum. 
honor   37,5.    38, 1.   41, 1.     =  Amt 

42, 1. 20. 
hordeum,  ordeum  34, 10.  49, 10. 
hostia  39, 1. 


hostiliter,  ostiliter  40, 10.  66, 1, 
hostis   =    Heerfahrt    16,  1.    27,  1. 
50,  so. 


ictus  15, 1.  33, 1.  58,1.15. 

idolum  37,  5. 

idoneare,  idoniare:  se  i.  50,  5. 10. 

idoneus :  testis  i.  27, 10.  33, 1. 

ieiunium  38,  5. 

ignitus  s.  nomer. 

imperare  45, 15. 

imperator  50, 15. 

impingere:     in    flumen    i.    15,  10. 

19,5. 
impudicus  60, 1. 
imputare  22,  5.  31,  5. 
inauris  61, 15. 
incarnatio  45, 1. 
incendere  27,  5.   31, 15.   38,  15.   48, 

10.  63, 10. 
incendium  46, 1.  48, 1. 10.  63, 10. 
iueidere:    gladio   vestem    i.    15,5. 

18,5. 
incurrere :  damnum  i.  42, 15.    vitae 

periculum  i.  48,  20. 
index  20, 10.  60, 1. 
indicare  47,  30. 
infans  40, 15. 

inferre :  damnum  i.  31,  20,  32, 1. 
infidelis  39, 10. 

intringere :  domum  i.  50,  20. 25. 
iugenuus   39,20.    40,5.15.   41,1.5. 

46,5.  47,20. 
iniustus  65, 10. 
inlicitus  40,  20. 
inlustris  45,  5. 

innocens  42,  20.  62, 15.  63, 1.  65, 16. 
inoboediens  50, 15. 
insidiae  24,  5. 10. 
intentio :  malivola  i.  48, 10. 
interdicere  43,  20. 
interdiu  26, 10.  27, 5. 
interfectio  64, 15. 
interficere  38, 15.  39, 15.  43,  5.  47, 

30.  48,  25. 
intrare  26, 1.  38,  5.  42, 10. 
iubere  16, 15.  30, 15.  41,  5.  50, 15.  . 
iudicare  33, 1.   38, 1.   47, 10.   62,  5. 

64,15.  65,15. 
iudicium  47, 10.  50,  5. 10. 
iumentum  66, 15. 
iurare  43, 15.  59, 10.    sacramentum 

i.  65, 5.     in   manu   liti  sui   vel 

sua  arma  i.  19, 1.    solus  i.  63, 15. 
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cum  V   i.   58,  1. 5.    65, 10.      cum 

VI  i.    60,  5.     cum  XI   i.  18.  l.  5. 

23,1.    57,5.   63,10.     cum    XII   i. 

60,10.     tertia  manu  i.  17,  l.  18, 

5.   19,  5.      sexta    manu   i.    18,  i. 

undeciraa   m.  i.    18, 10.     sua  m. 

duodecima  i.  22,  l.  31,5.    tribus 

iurantibus  i.  22,  5. 
iurator  22,  15.  50,  5. 
ius :  i.  regis  43,  5. 
iussus  15,  20.  22, 10. 
iustitia  47,  25.    i.  facere  =  Recht 

tun  42,1.  47,15.    =  Recht  pflegen 

44, 1.     i.  reclamare  42,  5.   i.  red- 

dere  48,  5. 
iuste  63, 1. 
iustus  40, 10.  45, 15.  47, 10. 

laedere  25, 10.  58, 15. 20.  66,  20. 

laucea  61,  25. 

laqueus  10,  25.   31,  15.   32, 1.  66, 10. 

latro  41, 10. 

legitimus :  compositio  1.  65,  5.  le- 
gitime 32, 10. 

lex  =  Eecht,  Rechtsatz  24, 15.  27, 
10. 15.  46,  5.  50,  15.  20.  35.  63, 15. 
servus  secundum  legem  suam 
restituat  50,20.  liber  legum  17, 
5.  1.  Francorum  24,  20.  1.  Saxo- 
num  17, 1.  1.  Saxonorum  43, 15. 
1.  Thuringorum  57,1.5. 

liber,  libera  22,  5.  27, 1.  33,  5.  50, 
5.  10.  25.  35.  57,  1.  58,  5. 10.  20. 
59, 1.  60,  5.  63, 1.  5.  64. 1. 5. 15.  65, 
10.  66,  5. 

liber  =  Buch  17, 1.  5  (liber  legis). 

libertas  64, 1. 

libertus  64,20. 

licentia  40, 15.  48,  25.  50,  5. 

licere  32, 10. 15.  33, 10.  65, 10. 

ligare  63,  5. 

lingua  =  Zurufe  59,  5. 

litus  15,  20.  16, 15.  22, 1. 10.  23,  1. 
27,i.   30,15.   33,5.   39,20.    40,5. 

20.41,1.5.  46,5.  47,20. 

livor  15, 1.  18,  1. 

lorica  61, 10. 

lucus:  ad  lucos  votum  facere  41. 1. 

machinamentum  66, 15. 
malefactor  41, 10.  48,20.25. 
malivolus  48,  5. 10. 
malum :    aliquod   m.   facere   27, 1. 
50, 10. 


malus:  dolus  malus  65, 10. 
mancatio  22, 15. 

mancipium   32, 15.   61, 1. 5. 10. 15. 20. 
mancus  59,  5. 
mandatum  40, 1.  48,  20. 
mannire  47,  20. 
mansus  39,  20. 
manuniissio  64, 1. 
manus    15,  10.    19,  10.   20,  1.    21, 1. 
59,  5.    m.  fideiussoris  42, 15.     m. 
perdere  50, 15.     collecta  m.  do- 
mum  circumdare  66, 1.  S.  ferrum, 
,  iurare. 
marca  49, 1. 
maritus  65, 10. 
mater  16,5.   25,5.  28,5.  29,20.  30, 

10.  61,  5. 15.  20. 
medicus  20, 10.  21. 1.  60, 1. 
medietas:    m.  compositionis  20,5. 
15.   21, 1.  59,  5.  64,  1.     m.  were- 
gildi  23, 10. 
medius   30,  5.  49,  10.     m.  digitus 
20, 10.  21, 1.     m.  articulus  21, 1. 
mel  34, 10.  49, 10. 
membrum  20,  5. 10.  38,1.  58,  20. 
messis  50, 10.  30. 
minimus:    m.  digitus   20, 10.  60,  1. 

m.  articulus  21, 1. 
ministerium  43, 10.  44, 1. 
missus  43,  20.  47, 1.  25. 
mittere  49,  5.     in   forbannum   m. 
42,  10.     bannum    m.    43,  10.     in 
exilium  m.  33,5.  38,1.   S.  votner. 
monilia  61, 15. 

mori    16,5.    27, 10.   28,5.  "29, 15.20. 
49,  1.    61,  15.    66,  10.  15.      morte 
mori  38,  5. 10.  39, 1. 5. 10. 
mors  22,  5.   39,  20.     de   m.   consi- 
liare    25,  1.      de   m.    consilium 
dare  43,  5.    S.  mori. 
mortalis:  crimen  mortale  39, 15. 
mos  38, 15.  39, 1.  41, 1.  46, 10. 
mulier   =  Ehefrau   16,  15.   29,  30. 
30, 1. 5. 25.  65, 10.  =  Weib  23, 10. 
multa  20,10.  22,1.  23,1.  31, 1.5.10. 

15.  32, 10.  62,  5. 
munus  42,  20. 
murenae  61,  25. 
murenulae  61,15. 


nasum,  nasus   15, 10.    19, 10.   20, 1. 

59,5. 
natale :  n.  domini  24,  5. 
necessitas  38, 10.     .SV  cogert. 
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negare  17,  l.  22,  l.  5.   57,  5.  58,  l.  6. 

10.  60,  l.  61, 10. 
nepos  =  Enlcel  29, 15. 
nesciens  15, 25.  16, 15.  24,  l.  30, 15. 
nobilis    15,1.15.20.25.    17,1.    21,5. 

22,  l.  5. 10.   23,  5.   27,  l.   33,  5.  39, 

20.  40,5.15.  41,1.5.  64,10.    nobi- 

lior  46,  5.  47,  20. 
nocte,  noctu  15.35.  26, 1.10.15.  27, : 

5.  63,10. 
notare  49, 1. 

nox :  septem  noctibus  42, 1. 
nubere  21, 10.  29, 10.  25.  64,  10. 
nuptiae  29,  20. 
nuscae  61, 15. 

obsequiuni  45,  5. 
observare :  diem  0.  42, 15. 
occidere    15, 15.  20.  25.  30.    21,  5. 10. ! 

22,  1.5.10.   23,  1.5.    24,i.io.    25,  j 

1.5.  26,  5.  57, 1.  58, 1.  62, 15.63,  1.  ! 

64,  1. 10. 15.  20.   65, 1.  5. 10.  66,  5. 
occupare  33, 1. 
occupator  33, 1. 
oculus  15,io.  19,5.  20,1.  59,1. 
offene  29, 1.  33,  5.  39, 1.  40, 15.  41, 

l.  63, 15. 
opprimere  =  erdrücken  31, 10. 15. 
ordeutn  s.  hordeum, 
orfani,  orphani  45, 15. 20. 
ornarnentum   61,  15.      0.  muliebre 

62, 10. 
os  =  Hirnschale  15,5.  18,1.5.  58, 

10.  20.   60, 1.      ossa    ad    cinerem 

reddere  38,  20. 
ovis  34, 1.  5.  62,  5. 

pacificare  46, 10.  47, 10. 15. 
pagarms  38, 15. 20.  39, 1. 5. 
pagensis  39,  20.  46, 10.  47, 1.  48,  5. 
pagus  45,  5. 

palatium  27, 1.  45,5.15.  47, 5. 10. 15. 
parentes  27, 10.  28,1.5. 
pariens:  femina  pariens  64,10.15. 
pars  40,  5.    p.  rnultae  23, 1. 5.     de- 

cima  p.  40,1.    p.  regis  43,5.  47, 

5. 10. 20.  partes  Saxoniae  37, 1. 10. 

=  Verwandtschaftsseite  61, 20. 
pascba  24,  5. 
pater   lti,  5.   28,  5.  29, 10. 15.  30, 10. 

61,  20.  64,  5. 
paternus  28,  10.  29,  5.  61,  6. 10. 20. 
patria  24,  10.  15.   27,  10.   46,  1.  10. 

47,  5. 10.  48, 1.  49, 1.  63, 1. 


pavere :  p.  messes  50,  35. 

pax   25,  5.   37, 10.   43, 1.   45, 15.  48 

15.  50, 15. 
pecunia  29, 1.  61, 1.  5. 10. 15.  20. 
pecus  32,  5.  66, 15. 
pedica  66, 10. 

pendere  20, 1.     mancus  p.  59,  6. 
pentecoste  24, 5. 

percutere  20, 1.  32,  5.  58, 1.  60,  5. 
perdere :  honorem  p.  42,  5. 20.    raa- 

num  p.  50, 15.     omnem  substan- 

tiam  64, 10. 
perforare  18,  5. 

periculum :  vitae  p.  incurrere  48,  20. 
periurare  15,25.  24,1. 
periurus  43, 15. 

permanere  39, 1.    stabilis  p.  32, 10. 
permittere  42,  20. 
perpetrare  16,  15.  20.   23,  5.   30,  15. 

31,1. 
persolvere  22, 10.  42,  5. 10. 15.   prae- 

sentaliter  persolvere  41,  5. 
pertinere   29,  5. 10. 15.   40,  1.   59,  5. 

61, 1. 10. 
pes  15,  15.  19, 10.  20, 1.  59,  5.  60,  1. 
pignorare  42,  5. 
pignus  42,  5. 

placere  37,5.  40,15.  46,5.  48,15.20. 
placitare  =  vereinbaren  23, 10. 
placitum    =    Gericht,  Gerichtsver- 
sammlung 37, 10.   40,  5. 10.  44. 1. 

47,20.  48,5.10. 
plenus :     p.    sacramentum    22,  5. 

p.  weregildus  31, 10.     p.  compo- 

sitio  50,25. 
poenitentia  39, 15. 
pollex  15, 15.  20,  5. 15.  21, 1.   59, 10. 
ponere  66, 15.    insidias  p.  24,  5. 
porcus  62,  5. 

portare :  faidam  p.  22, 10. 
portio  30,  5. 
possessor  65,  5. 
possidere  30, 1. 

potens :  minus  potentes  45,  20. 
potestas  42, 1.  43, 10.  48,  25.  65,  20. 
praecellentissimus:  p.  rex  45,5. 
praeceptum  50, 15. 
praecipere  40, 1. 
praemium    =    Belohnung    42,  20. 

=  Vorsühne  21,  5. 
praesentaliter  s.  persolvere. 
praesentare  37, 10.  42, 1. 10. 
praesentia  38, 1.  47, 1.  5.  48,  5. 
praesumere  37, 10.  42, 5.10.20.  47, 

25.  30. 
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praesumtive  46,  l. 

presbiter  38,  io.  47,  25. 

pretium,    rjrecium    26,  l.  io.    29,  l. 

49,5.15. 
primus:  trium  primorum  qui  fue- 

rint  (bei  Heimsuchung)  66,  l. 
probare  33,  l. 

prodere :  ad  occidenduin  p.  65,  io. 
profectus  43,  5. 
prohibitus  40,  20. 

proiicere:  in  aquam  p.  15, 10.  19,5. 
propinquus  23, 1.  29, 1. 
proprius   15,  30.  25,  5.  27,  5.  46, 10. 

50, 1.  61, 15.  65, 1. 
provincia  27,  5. 
proximus  =  Nächst rerwandter  23, 

5.    28,  10.    29,  1.  5. 10.  20.    30,  1.  5. 

33,  5.   61, 1.  5. 10. 20.  62, 15.  65, 10. 
publicus:    placita   p.    40,5.     con- 

veiitus  p.  43,  20. 
puella  28,1.5.  30, 10. 
punire   39,15.     capite  p.  24, 1.10. 

25, 1. 5. 10.  _  26,  5. 10.   27,  5.   38, 15. 

20.     capitis  sententiae  p.  38,  20. 

capitali  sententia  39, 10. 
purificare:  se  p.  31,5. 


quadragesimale  38,  5. 
quadrimus:     bos    qu.    16,  1.    26,  5. 

34.5.10. 
quadrupes  65,  5.  66, 10. 
qualitas:     qu.    facti    31,  1.       qu. 

damni  65,  5. 


rapere   50,  25.  30.  35.     feminam    r. 

16,15.  30,10.    39,10.    64,5.  66,5. 

puellam  r.  28, 1. 
raptus  80,  25.  45, 15.  64, 15.  1 
ratio:     dotis    r.     16,    10.     29,    15. 

=  Rechtssache  47, 10. 
rebellis  48,  5. 
recipere  16,20.  31,5.  41, 15.  46, 10. 

47,5. 
reclamare  42,  5. 

reddere  =  geben^  herausgeben,  zu- 
rückgeben 25,  10.    33,  1.   40,  1.  5. 

48.  25.   64,  5.     iustitiam  r.  48,  5. 
redibutio  40, 1. 
redigere:     in    ius    regis    r.   43,  5. 

S.  redire. 
redimere:  manum  r.  24,1. 
redire  47, 15.    =  redigere  (?)  38,20. 
reducere  23,  5. 10. 
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regalis  47, 1. 

regius  48,  25. 

reguare  45, 1. 

regnum  15,  25.  25, 1.  49, 1. 

relinquere  16, 10.  28,5.  29,5.  61,20. 

res  16, 1.  26, 10.  63, 15.  64,  5.  res 
propriae  27,  5.  50, 1.  res  in  for- 
bannum  mittere  42,  10.  alqm. 
super  res  constituere  33, 10.  pro 
re  conponeve  50,35.  =  Ange- 
legenheit, Rechtssache  47,  5. 10.  20. 
rei  statt  regi  66, 1. 

restaurare  =  ersetzen  48, 1. 

restituere  28,  5.  64,  5.  damnum  r. 
50,  35.  dupluhi  r.  42,  15.  47,  25. 
in  triplum  r.  50,  20. 

retinere  15,  5.  19, 1. 

reverti  23,  10.  dos  ad  dantem 
revertatur  30, 1. 5. 

rex  15, 25.  25, 1.  32, 10.  33, 10.  38, 1. 
39,5.io.  40,1.  43,5.  45,5.10.  46, 

1.  47,  5. 10.  15.  20.  25.  48, 15.  66,  5. 15. 
ritus :  r.  paganorum  38,  20. 

sacerdos  38, 10.  39, 15. 20.  40, 1. 5. 15. 

41,10.  44, 1. 
sacramentum  16,5.  24,5.  27,5.  43, 

15.  65,  5.     sex  hominum  s.  58,  5. 

10.    duodecim  hominum  s.  22,  5. 

58, 10.   59, 1.   63, 1. 
sacrare  37,  5. 
sacrificare  39, 1. 

saepes,  sepes  15,  35.  32,  5.  66, 10. 
saeptum,  septuni  15, 10.  65, 1. 
sanguinare  15, 1.  18, 1. 
sanguis  59,  5.15. 
sarcire  63, 10. 
scelus  16, 15.  30, 15. 
sciens  24, 1. 

secale,  sigale,  sigule  34, 10.  49, 5. 10. 
secularis  40, 10. 
sedicio  22,  5. 

sententia  50,  25.     S.  punire. 
sequi :  qui  secuti  sunt  66, 1. 
ser vitium  s.  donare. 
servus  16, 15.  20.  22,5.  30,15.25.  31, 

1.  5.     39,  20.    50,  5. 15.  25.  30.  35.   58, 

1.  62,  5.  64, 1.  66,  6. 20. 
sexus  49, 1. 
si«la  34, 10.  49, 10. 
silva  66. 15. 

simpliciter:  s.  conponere  21, 10. 
simplum  :  in  simpl.  conponere  23, 1. 
solatium  43, 1. 
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solidus  21.5.  33,15  w.o.    maior  s. 

22,  l.  34,  l.    minor  s.  34,  l. 
Bolum :    extra    s.    vendere    15,  25. 

23,5.  63,5. 
solus  s.  iurare. 
solutio,  solucio  61, 10. 
solvete  22,1.  24, 10.  26,5.  81,1.15. 

41,  5.   42,  l.  20.    45, 10.    46,  5.   50, 

25.   62, 15.  63, 1. 5. 15.    64, 1.    65,  5. 

66,5. 
soror  61, 1.5.15.20. 
sortilegus  41, 10. 
species  49, 10. 
spoliare  46, 15.  50,  25. 
spolium:  sp.  colli  61,15. 
sponsus  30,  io. 

sponte  39, 15.    sua  sponte  23,  io. 
stabilis  s.  permanere. 
statuere    40,  i5.    46,  5.  10.    47,  25. 

48, 15.   50, 15.     dies   statutus  42, 

15.  43, 15. 
striga  38, 15. 
stuprare  25,  5. 
subiacere  s.  disciplina. 
substantia  41,  l.  64,  io. 
succedere  61, 10.20. 
superstes  29, 20.  61, 6. 
sunlus  19, 10.  60,5. 
suscipere:    hereditatem   s.   60,  10. 

(61,  5.) 
sustentare  32, 15. 
sustinere  =  sustentare  32,  25. 


terra  33, 1. 15.  39,  20.  61, 1. 10. 15. 20. 

testare  65,  20. 

testiculus  20,  L  59,  5. 

testiinoniurn  39,  15. 

testis  33, 1.    S.  vincere. 

tollere  =  wegnehmen  27, 5.  47,  25. 

tradere :  tr.  hereditatem  65, 10. 

traditio  32,  10. 20. 

transgredi  45,  10.  46, 1.  48,  20. 

transire :  hereditas  ad  fusum  trans- 

eat  61,25. 
transpungere  58, 15. 
transpunctio  58,  20. 
tremissis  34, 1.  59, 15.   64, 15. 
tripliciter :    tr.    restaurare    48,  1. 

tr.  emendare  65,1. 
triplus:     triplo    daranum     sarcire 

63, 10.   in  triplo,  in  triplum  con- 

ponere    27, 1.   47,  30.   50,  25.  35. 


62, 1. 5. 10.  65, 1.  triplam  conpo- 
sitionem  facere  47,  20.  tripla 
conpositione  damnum  restituere 
50,35.  tripla  conpositione  emen- 
dare 50, 15.  in  triplum  restau- 
rare 50,  20. 

tumor  15, 1.  18,1. 

turba  22. 1. 

tutela  28, 5.  29,  5. 10.  33,  5. 

tutor  29,  1.5.  33,5.  64,5. 


Iiltio  61, 10. 

uxor   16,5.   25.5.   27, 10.   28,5.  29, 
15.  33, 10.  48,  25. 


vacca  34.  5. 10.  62,  6. 

valere  26.5.  50,30. 

vanum  37.  5. 

vastare  50,  35. 

vectis  66, 10. 

velle  ö.    volens  incendere  27,5. 

vendere  32, 15.    feminam  v.  33, 10. 

hereditatem   33,5.10.    hominem 

v.  15,25.  23,5.  63,1.5. 
venditio,  vinditio  32,10.25. 
veneficium,  venificium  65,10.20. 
verbum  =  Befehl  44, 1. 
verris  62,  5. 
vestis  15, 5.  18, 5.  61, 15.   v.  bellica 

61, 10. 
via  30,io.  42,5. 
vicinans  46, 10. 
vicinus  47,  5. 
vidua    16,  5. 10.    28,  5. 10.   29,  1. 10. 

45, 15.  64, 15. 
vincere :  testibus  v.  27, 10. 
vindicare  22, 10. 
violentia  37, 10.  38,  5.     ' 
vir  38, 15.   45,  5.     =  Ehemann  16, 

15.  30,5. 
virgo  21,5.  64,10. 
virtus  =  Gewalt  50,  25. 
vis  28, 1.  38,  5.  64,  5. 
vita  38, 1.    S.  periculum. 
vitulus  34.5.10. 

voluntas  25,  5.  28, 1.  49, 1.  64,  5. 
vomer:     ad    IX    vomeres    ignitos 

mittere  65, 15. 
votum  41, 1. 
vulnerare  65, 1. 
vulnus  17,6.  22,1.  58,15.  65,15> 
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adalingus  57, 1.  58,  1.  5. 10.   59, 1. 5. 

60,  5.  63,  10. 
aframire  43, 10. 
alodis  60, 10. 

ewa  48,  l.  io.  20.  50, 15. 25. 

faida   15,  32.  22, 10.   32, 1.  5.  43, 10. 

48,  15.     aut  faida  statt  Ostfulai 

29,  30. 
faidosus  23,  5. 
forbanuus  42, 10. 
freda  62.  10.  63, 1.  5. 
fredus,  fridus  27, 1.  39,  25.  63, 10. 

i  activus  43, 15. 

leudis  =  Wergeid  61, 10. 


mord  dotum,  mordum  totum,  mor- 
dritoton  15,  24.  23, 1. 10. 15. 

parricus  62,1. 

rhedo,  rhedo  62, 10. 
ruoda,  ruodu  21,6.10. 

scapilus  49,  5. 10. 
sceffila  34, 10. 
screona  15,  35.  26,  5. 
scrofa  62,  5. 
sonest  62, 10. 

wadium  50,  30. 

wlitiwam,    "wlitivam,      wltavam, 

wltinam  18,5.10.  60,5. 
wargida  46, 10.  47, 1.5. 
weregeldus,  weregildus,  wedregil- 

dus  23, 10. 15.  31,  10. 20. 25. 


Zu  S.  49  .-arm?.  3:  Die  Bortrim  vxrden  wie  die  Börthari  in  dem 
Briefe  Gregors  und  die  Porathani  in  der  Vita  Haimliramni  c.  37  (Scr. 
rer.  Merow.  IV  513  f.)  neuerdings  mit  guten  Gründen  als  ein  Stamm  in 
der  Gegend  der  oberen  Weser  angesehen.  Vgl.  Boehmer  in  Ztsclir.  d.  Ver. 
f.  hessische  Gesch.  und  Landeskunde  L  (1917)  173$'. 
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Annales  Poloniae.  Ex  recens.  Arndtii  et  Roepellii.  1866  .  1  20 
AnnaleS   Xantenses    et    Annales    Vedastini.      Recogn.    B.   de 

Simson.    1909 1     80 

Arnoldi  Chron.  Slavorum.  Ex  rec.  Lappenbergii.  1868  .  .  1  80 
Brunonis   de   bello   Saxonico  über.     Editio  altera.     Recogn. 

W.  Wattenbach.    1880 1     50 

Blirchardi  praepositi  Urspergensis  Chronicon.    Edit.  secunda. 

Recogn.  ü.  Holder-Egger  et  B.  de  Simson.  1916.  .  .  4  50 
Carmen   de  bello  Saxonico.   Ex  rec.  0.  Holder-Egger.   Acced. 

Conquestio  Heinrici  IV.  irnp.    1889 —     60 

Chronica  regia  Coloniensis  cum  continuationibus  in  monaste- 

rio  S.  Fantaleonis  scriptis  aliisque  historiae  Coloniensis 

monumentis.     Recensuit  G.  Waitz.    1880 4     50 

Chronicae  Bavaricae  saec.  XIV.  Ed.  G.  Leidiuger  (im  Druck)  —  — 
ChroniCOn  Moguntinuui.  Ed.  Carolus  Hegel.  1885  ....  2  — 
ChroniCOn  Xovalieiense.  Ex  rec.  Bethmanni.  1846.  ...  1  25 
Cniltonis  re»is   Gesta   sive  Encomium   Emmae  reginae   auct 

monacbo  S.  Bertini.  Ed.  G.  H.  Pertz.  1865  .  .  .  .  _  60 
Codagnelli  Aimales  PlacentiDi.  Recogn.  0.  Holder-Egger.  1901  2  — 
Cosmae  Piagensis  Chronica  Boemorum.    Recogn.  B.  Bretbolz 

(im  Druck) —     — 

Einhardä  Vita  Karoli  Masrni.  Editio  sexta.  Curavit  0.  Holder- 
Egger.    1911   .  \ 1     25 

Gesta  Federici  I.  imperat.  in   Lombardia   auct.  cive  Medio- 

lanensi.      Recogn.    0.  Holder-Egger.     Accedunt   Gesta 

Federici  I.  in  expeditione  sacra.    1892 1     40 

Gesta  abbatum    Fontanellensium.     Recensuit   S.  Loewenfeld 

1886 —    90 

Gisleberti  Chron.  Hanoniense.  Ex  rec.  W.  Arndt.  1869  .  .  1  80 
Gotifredi  Viterbiensis  Gesta  Friderici  I.  et  Heinrici  VI.  im- 

per.  metrice  scripta.  Ex  editione  Waitzii.  1870  .  .  —  45 
Heinrici  Chron.  Lyvoniae.  Ex  rec.  Wilh.  Arndt,  1874  .  .  1  80 
Helmoldi   presbyteri    Bozoviensis    Cronica    Slavorum.      Edit. 

altera.  '  Recogn.   B.  Schmeidler.     Accedunt  Versus   de 

vita  Vicelini  et  Sidonis  epistola.    1909 4     80 

Herbordi  Dialogus  de  vita  Ottonis  episcopi  Babenbergensis. 

Ex  recensione  Rudolf!  Köpke.    1868 1     20 

lohannis  Porta  de  Annoniaco  Liber  de  coronatione  Karoli  IV. 

imperatoris.     Ed.  R.  Salomon.    1918 3     — 

lohannis    abbatis   Victoriensis    Liber    certarum    historiarum. 

T.  I.  Libri  I- III.     Ed.  F.  Schneider.    1909 7     — 


T.  II,  Libri  IV- VI.     Ed.  F.  Schneider.    1910 


5    — 


lonae  Vitae  sanctorum  Columbani,  Vedastis,  lohannis.  Recogn. 

Bruno  Krusch.    1905 5     — 

Lamperti     monachi    Hersfeldensis     opera.      Accedunt    Ann. 

Weissenburgenses.  Recogn.  0.  Holder-Egger.  1894  .  6  — 
Liber  de  unitate  ecclesiae  couservanda.    Recogn.  W.  Schwen- 

kenbecher.    1883 2    40 

Lilidprandi  episc.  Cremonensis  opera.    Editio  tertia,    Recogn. 

J.  Becker.    1915 4     50 

Monumenta    Erphesfurtensia    saec.    XII.    XIII.    XIV.     Ed. 

O.  Holder-Egger.    1900 9     — 

Monumenta  Welforum  antiqua.  Ed.  L.  Weiland.  1869  .  .  —  45 
Nithardi  Historiarum  libri  IUI.    Ed.  tertia.    Post  G.  H.  Pertz 

recogn.    E.  Müller.      Accedit    Angelberti   rhythmus  de 

pugna  Fontanetica.    1907 —     75 


OttoniS  episc.  Frisingensis  Chronica  sive  Histrtiia  dcduabus 

civitatibus.  Ed.  altera.  Recogn.  A.  Hofmeister  1912  11  — 
OttoniS  et  Rahewini  öesta  Friderici  I.  irup.  Ed.  tertia.    Rec. 

G.  Waitz.     Curavit  B.  de  Sirason.    19 V  6     75 

OttoniS  de  S.  Blasio  Chronica.     Ed.  A.  Hofmeistor.     1912 .  2     75 

Pauli  Historia  Langobardoruoi.  Ed.  G.  Walte.  1878  ...  3  — 
Reginonis  abbatis  Prnmiensis  Chronicon  cum  Continuatione 

Treverensi.     Recogn.  Fr.  Kurze.    1890 2     40 

Richeri  Historiarum  libri  IUI.    Ed.  altera.    Recogn.  G.  Waitz. 

1877 2     70 

Ruotgeri  Vita  Brunonis  archiepiscopi  Coloniensts.     Kd.  G.  H. 

Pertz.    1841 —     60 

RyCCardi   de    Sancto    Germano    notarii    Chronica.     Ed.  G.  H. 

Pertz.    1864 1     50 

Thietmari   Merseburgensis  episcopi  Chronicon.    Post  ed.  loh. 

M.  Lappenbergii  recogn.  Fr.  Kurze.    1889" 3     — 

Vita  AnskarÜ  auct.  Bimberto.     Accedit  Vita  Rimberti.     Re- 

censuit  G.  Waitz.    1884 ■ 1     50 

Vita  Bennonis  II.  episc.  Osnabrugensis  auct.  Nortberto  ab- 

bate  Iburgensi.  Recogn.  H.  Bresslau.  1902  ....  —  5C 
Vitae   Sancti  BonifatÜ     archiepiscopi     Moguntini.      Recogn. 

W.  Levison.    1905 5     — 

Vita  Heinrici  IV.  imperatoris.    Ex  recens.  Wattenbachii.    Ed. 

tertia.     Curante  W.  Eberhard.    1899 vergriffen 

Widllkindi  Corbeiensis  Rerum  gestarum  Saxonicarum  libri  III. 

Ed.  quarta.  Post  G.  Waitz  recogn.  K.  A.  Kehr.  Acce- 
dit Libellus  de  origine  gentis  Swevorurn.  1904  .  .  vergriffen 
WipOtliS   Opera.     Ed.  tertia.     Accedunt  excerpta   ex   Annal. 

Sangaliens,  rnaior.,  Herimanno  Augiensi,  Chron.  Suev. 

universali  et  duo  carmina.     Recogn.  H.  Bresslau.    1915       3     — 

FONTES  IURIS  GERMANICI  ANTIQUI. 

DeterminatiO    compendiosa    de    iurisdictione    imperii.      Ed. 

Marius  Krammer.    1909 2     — 

EdictllS   ceteraeque  Langobardorum   leges.     Cum  constitutio- 

nibus  et  pactis.    Ed   Fr.  Bluhme.    1869 18' 

HincmaruS  de  ordine  palatii.     Ed.  Vict.  Krause.    1894       .     .  —     5 

Leges   SaXOnum  et  Lex  Thuringorum.     1918 18 

Leges  Visigothorum  antiquiores.  Ed.  K.  Zeumer.  1894  .  .  6  - 
Lex  Ribuaria   et    Lex    Francorum   Chamavorum.     Ed.    Rud. 

Sohm.    1883 2     4 


Früher  sind  bei  uns  erschienen   und  noch  in  wenigen  Exemplar« 
vorrätig : 

Pertz,  Dr.  G.,   Die  Geschichte   der   Merowingischen  Hausmeie 

Mit  einer  Vorrede  von  Hofrat  Kitter  Heeren  iu  ^.^.Lingen     gr. 
(XVI,  202  S.  und  1  Tab.)     1819.  "    Ji  2.5 

Zeumer,  Prof.  Dr.  Karl,  Oswald  Holder-Egger.  tl.Nov.lMl.  K 

Nachruf  mit  Bildnis.    (Sonderdruck  aus  dem  Archiv.)      Ji  — .< 
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